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Vorwort

Bei der heutigen, nach konjunkturpolitischen Gesichtspunkten ausgerichteten Wirtschafts- und 
Finanzpolitik ist ein verstärkter Informationsbedarf an finanzstatistischen Daten zu beobach­
ten. Daneben ist durch die Anforderungen an die öffentliche Hand, mit ihrem Haushaltsge­
baren als wirkungsvollem Instrument der Konjunkturpolitik einen gewissen Einfluß auf deren 
Entwicklung auszuüben, ein problem- und projektorientierter Bedarf an finanzstatistischem 
Material erwachsen.

Um diesem vermehrten, auf spezielle Belange abgestellten Bedarfswandel entgegenzukommen, 
hat das Statistische Landesamt im Vorjahr erstmals versucht, mit knapp gefaßten, überschau­
baren Tabellen das Finanzgeschehen in der Landesverwaltung und in den Gemeinde- und Kreis­
verwaltungen darzustellen und damit einen Überblick über die finanzielle Situation im staat­
lichen und kommunalen Bereich des Landes Baden-Württemberg zu geben. In Fortführung 
dieses Bemühens werden hiermit die Ergebnisse für den Zeitraum 1972 bis 1974 vorgelegt.

Die Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Finanzen und Steuern" zusammengestellt.

Stuttgart, im Juni 1975

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Professor Dr. Klaus Szameitat 
Präsident
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Erläuterungen

A. Landes- und Gemeindefinanzen

Durch diese Gruppierung wird die Verflechtung der öffentlichen Haushalte mit der Gesamtwirtschaft deutlich 
gemacht:

Gesamtwirtschaftliche Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen

Ausgaben Einnahmen

Laufende Rechnung
1. Personalausgaben 

Laufender Sachaufwand 
Zinsausgaben
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
Schuldendiensthilfen

1. Steuern (alle Einzelarten), steuerähnliche 
Abgaben
Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 
Zinseinnahmen
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
Schu Idend iensth ilfen 
Sonstige laufende Einnahmen

2.
3. 2.
4. 3.
5. 4.

5.
6.

Kapitalrechnung
6. Sachinvestitionen

Vermögensübertragungen
Darlehen
Erwerb von Beteiligungen 
Tilgungsausgaben an Verwaltungen

7. Veräußerungen von Sachvermögen 
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
Darlehensrückflüsse 
Veräußerungen von Beteiligungen 
Schuldenaufnahmen bei Verwaltungen

7. 8.
8. 9.
9. 10.

10.. 11.

Besondere Finanziemngsvorgänge
Schuldentilgung (soweit nicht 10) 
Tilgung innerer Darlehen 
Zuführung an Rücklagen 
Deckung von Vorjahresfehlbeträgen

12. Schuldenaufnahmen (soweit nicht 11)
13. Innere Darlehen der Gemeinden
14. Entnahmen aus Rücklagen
15. Überschüsse der Vorjahre

11.
12.
13.
14.

Finanzwirtschaftliche Gliederung nach Funktionen (Aufgabenbereichen)
Allgemeine Dienste
Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angelegenheiten 
Soziale Sicherung, soziale Kriegsfolgenaufgaben, Wiedergutmachung 
Gesundheit, Sport und Erholung
Wohnungswesen, Raumordnung und kommunale Gemeinschaftsdienste 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, Dienstleistungen 
Verkehrs- und Nachrichtenwesen
Wirtschaftsunternehmen, Allgemeines Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen 
Allgemeine Finanzwirtschaft (ohne besondere Finanzierungsvorgänge)

B. Gemeindefinanzen

Bereinigte Ausgaben
Bruttoausgaben abzüglich Einnahmen aus verwaltungs­
zweiggebundenen (speziellen) Zuweisungen, Darlehen 
und Darlehensrückflüssen von Gemeinden (Gv). Diese 
Art der Bereinigung ist sinnvoll bei Zusammenfassung 
der Ausgaben aller Gemeinden (Gv).

Bruttoausgaben
Das finanzstatistische Begriffssystem ist nach dem 
Deckungsprinzip aufgebaut und stellt die schrittweise 
Deckung der Ausgaben (Bruttoausgaben der Kämmerei­
verwaltungen) dar. Die Bruttoausgaben sind die Summe 
der Ausgabearten bei den einzelnen Verwaltungszweigen 
(bei Zusammenfassung der o.R. und ao.R. ohne Anteil­
beträge).

Bei finanzstatistischer Zusammenfassung mehrerer 
Gebietskörperschaften ist der Aussagewert der Brutto­
ausgaben gering, weil hier Doppelzählungen durch Zah­
lungsverkehr zwischen den Gebietskörperschaften ent­
halten sind.

Eigenausgaben = Reiner Finanzbedarf
Bereinigte Ausgaben abzüglich Einnahmen aus verwal­
tungszweiggebundenen Zuweisungen, Darlehen und et­
waigen Darlehensrückflüssen von Land/Bund.
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Erwarbsvermögen
Das Erwerbsvermögen umfaßt die wirtschaftlichen Unter­
nehmen zum Beispiel Wasserwerke, Elektrizitätswerke, 
Verkehrsbetriebe, das allgemeine Kapitalvermögen, das 
allgemeine Grundvermögen und das Sondervermögen, 
also Verwaltungszweige, bei denen gewöhnlich eine Er­
tragserzielung im Vordergrund steht.
Bei den wirtschaftlichen Unternehmen unterscheidet man 
sogenannte Bruttounternehmen, die mit allen Einnahmen 
und Ausgaben in den Haushaltsrechnungen der Gemein­
den (Gv) enthalten sind und Nettounternehmen, in der 
Hauptsache Eigenbetriebe, die eine vom Kommunalhaus­
halt unabhängige Rechnung führen und in den Rechnun­
gen der Gebietskörperschaften nur mit ihren Ablieferun­
gen (Einnahmen) oder etwaigen Zuschüssen (Ausgaben) 
erscheinen.

rechnen Steuereinnahmen, Saldo der allgemeinen 
Finanzzuweisungen und allgemeinen Umlagen, Erträge 
aus wirtschaftlichen Unternehmen, Erträge des allge­
meinen Kapital- und Grundvermögens; außerdem die 
steuerähnlichen Einnahmen, wie Verwaltungskostenzu­
schüsse von Bundesbahn und Bundespost, Ablösungsbe­
träge für Hand- und Spanndienste, nicht verteilte Jagd­
pachteinnahmen.

Allgemeine Finanzzuweisungen
Zuweisungen vom Land für den Gesamthaushalt: 
Schlüsselzuweisungen, Bedarfszuweisungen, Zuschüsse 
zum Verwaltungsaufwand für Aufgaben des übertragenen 
Wirkungskreises. Zuweisung des Kostehaufkommens der 
Landratsämter als Staatsbehörden an die Landkreise 
(z.B. Gebühren), den Stadt- und Landkreisen überlassene 
Grunderwerbsteuer und Anteil an der Spielbankabgabe.

Zuschußbedarf
Eigenausgaben (o.R.) abzüglich spezielle Deckungsmittel 
(o.R.). Der Zuschußbedarf stellt den Ausgabensaldo der 
Kämmereiverwaltungen in der ordentlichen Rechnung 
dar, der aus allgemeinen Deckungsmitteln zu bestreiten

Allgemeine Umlagen
Allgemeine Zuweisungen von nachgeordneten an regional 
übergeordnete Gebietskörperschaften auf Grund eines 
bestimmten Schlüssels zur Durchführung zentraler Auf­
gaben, ohne Zweckbestimmung im Einzelnen, zum Bei­
spiel Kreisumlage (kreisangehörige Gemeinden an ihren 
Landkreis).

ist.

Allgemeine Deckungsmittel
Deckungsmittel für den Gesamthaushalt (o.R.). Hierzu

C. Finanzausgleich
d) aus dem Gemeindeanteil an der Einkommen­

steuer
e) den Schlüsselzuweisungen

des jeweils zweitvorangegangenen Jahres.

Schlüsselzuweisungen 
nach der Einwohnerzahl:
Aus der Schlüsselmasse der Gemeinden erhalten die 
Gemeinden vorweg 20 DM je Einwohner.
nach der mangelnden Steuerkraft:
Die restliche Schlüsselmasse wird auf die Gemeinden 
nach dem Schlüssel der mangelnden Steuerkraft verteilt.

Bedarfsmeßzahl
Die Bedarfsmeßzahl einer Gemeinde wird dadurch ermit­
telt, daß ihre Einwohnerzahl mit einem Kopfbetrag ver­
vielfacht wird. Dieser Kopfbetrag wird jährlich so fest­
gesetzt, daß dem Finanzbedarf der Gemeinden in den 
einzelnen Größenklassen durch die Schlüsselzuweisungen 
angemessen Rechnung getragen wird.
Die der Bedarfsmeßzahl zugrunde zu legende Einwohner­
zahl wird um die Hälfte des Bevölkerungszuwachses in 
den vergangenen zehn Jahren erhöht.

Steuerkraftmeßzahl
Die Steuerkraftmeßzahl einer Gemeinde setzt sich zu­
sammen aus einem bestimmten Prozentsatz
a) der Grundbeträge der Grundsteuer A
b) der Grundbeträge der Grundsteuer B
c) der Grundbeträge der Gewerbesteuer

D. Personalstand
Das Personal wurde nach folgenden Richtlinien den ein­
zelnen Dienstverhältnissen zugeordnet:

d) Wahlbeamte (zum Beispiel hauptamtliche Bürger­
meister und Beigeordnete, Landräte).

Unter den Beamten werden in der Personalstatistik 
ferner die Mitglieder der Landesregierung (Ministerpräsi­
dent, Minister, Staatssekretäre) erfaßt. Angestellte, die 
Bezüge nach einem Besoldungsgesetz erhalten, (sog. DO- 
Angestellte), werden als Angestellte gezählt.
Richter
Hauptamtliche Berufsrichter im Sinne des Deutschen 
Richtergesetzes vom 8. September 1961 (BGBl. I, S. 
1665) an den ordentlichen Gerichten, den Verfassungs-, 
Arbeits-, Sozial-, Finanz- und allgemeinen Verwaltungs­
gerichten einschließlich Disziplinargerichten

Beamte
Alle Bediensteten, die — auf Lebenszeit, Zeit, Probe, zur 
Anstellung auf Widerruf — durch Aushändigung einer 
Ernennungsurkunde in ein Beamtenverhältnis (Lebens­
zeit, Zeit, Probe, Widerruf) berufen worden sind, und 
zwar:

a) Planmäßige Beamte,
b) Beamtete Hilfskräfte (zum Beispiel außerplanmäßige 

Beamte),
c) Beamte im Vorbereitungsdienst,
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Angestellte
a) die ständig (für dauernde Verwaltungsaufgaben) be­

schäftigten Angestellten,
b) die nicht ständig beschäftigten Angestellten (Aushilfs­

angestellte, Zeitangestellte und Angestellte für Aufgaben 
von begrenzter Dauer).

c) Verwaltungslehrlinge und Anlernlinge.

Bedienstete mit Zeitvertrag:
Arbeitnehmer in befristetem Arbeitsverhältnis, z.B. 
Aushitfspersonal, Saisonkräfte, Werkstudenten und 
Bedienstete mit Aufgabe von begrenzter Dauer, ins­
besondere aus einmaligen Mitteln bezahlte Kräfte. Be­
dienstete, die im Rahmen eines unbefristeten Arbeits­
verhältnisses eine Probezeit ableisten, gehören nicht hier­
zu; sie werden den Dauerkräften zugerechnet.

Nebenamtlich tätige Angestellte werden dagegen nicht 
einbezogen.

T eilzeitbeschäftigte
Als Teilzeitbeschäftigte werden diejenigen gezählt, deren 
Dienst sich auf weniger als die übliche Wochenstunden­
zahl, jedoch auf durchschnittlich mindestens 20 Wo­
chenarbeitsstunden (bei Lehrpersonen an Schulen ent­
sprechend mindestens 12 Wochenlehrstunden) beläuft.

Arbeiter
Im privatrechtlichen Dienstverhältnis (Vertragsverhält­
nis) beschäftigte Lohnempfänger einschl. der Arbeiter 
in Ausbildung (z.B. Auszubildende bzw. Lehrlinge in 
einem handwerklichen Beruf).

E. Schulden

Altschulden — Neuschulden
Als Altschulden rechnen alle bis zum 20 Juni 1948 ent­
standenen und als Neuschulden die seit 21. Juni 1948 
(Geldumstellung) aufgenommenen Inlandsschulden.

Ausland schulden
Als Auslandschulden werden auf fremder Währung 
laufende Schulden nachgewiesen. Sie umfassen auch 
die insbesondere im kommunalen Bereich häufig vor­
kommenden Anteile an Sammelanleihen sowie generell 
fundierte Zinsrückstände und den Inlandsbesitz an 
Auslandsfonds. Die Umrechnung der auf fremde 
Währung lautenden Auslandschulden erfolgt zu festen 
Währungs- bzw. Valutaparitäten.
Stichtag für die Einteilung in Vorkriegs- und Nachkriegs­
schulden ist der 8. Mai 1945. Die Nachkriegsausland­
schulden der Gemeinden (Gv) werden infolge ihrer 
zur Zeit nur geringen Bedeutung unter den inländischen 
Kreditmarkschulden nachgewiesen.

Schulden aus Kreditmarktmitteln
Kreditmarktschulden sind Schuldscheindarlehen von Kre­
ditinstituten (einschließlich Postsparkassen- und Post­
scheckvermögen), Privatversicherungen, Bausparkassen, 
Zusatzversorgungseinrichtungen und sonstige privaten 
Gläubigern, Inhaberschuldverschreibungen, Schatzan­
weisungen, Kassenobligationen und andere Wertpapier­
schulden, ferner Hypotheken, Grund und Rentenschul- 
den sowie Restkaufgelder.

ander werden hier auch Darlehen aus Lastenausgleichs­
und ERP-Mitteln nachgewiesen. Soweit solche Mittel 
über Kreditinstitute ausgezahlt werden, sind sie ebenfalls 
diesen Gläubigern zugeordnet.

Innere Verschuldung
Vorübergehende Inanspruchnahme von Rücklagen, 
Geldern eines Eigenbetriebes, einer rechtlich unselbstän­
digen Stiftung oder von Beständen des allgemeinen Kapi­
talvermögens anstelle einer Darlehensaufnahme. Außer­
dem Darlehen an Eigenbetriebe aus Gemeindemitteln 
(nicht dagegen aus Schuldenaufnahmen der Gemeinden 
(Gv) stammende und an Eigenbetriebe weitergegebene 
Mittel, die zur äußeren Verschuldung rechnen). In der 
Schuldenstatistik werden die Angaben über Innere Schul­
den nur nachrichtlich erfaßt und ausgewiesen.

Bürgschaften
Erfragt werden die Haftungssummen der bis zum Erhe­
bungsstichtag übernommenen Bürgschaften einschließ­
lich der Nachbürgschaften.

Rentierliche und unrentierliche Schulden
Nach den Angaben der Gemeinden und Gemeindever­
bände über die Verwendungszwecke werden die kommu­
nalen Schulden in rentierliche und unrentierliche einge­
teilt.
Als rentierlich gelten alle Schulden, deren Schuldendienst 
(Zinsen und Tilgung) durch Mehreinnahmen oder Minder­
ausgaben, die sich aus der Investierung des Darlehens 
ergeben, gedeckt wird oder deren Schuldendienst wie 
bei den weitergeleiteten Darlehen — von Dritten ersetzt 
wird. Unabhängig von den tatsächlichen, örtlichen Ver­
hältnissen im einzelnen rechnen folgende Verwaltungs­
zweige dazu:
Einzelplan 8: Wirtschaftsunternehmen
Aus Einzelplan 6: Wohnungsbau und Wohnsiedlung

(640)
Aus Einzelplan 7: Stadtentwässerung (702), Müllbe­

seitigung (704), Einrichtungen der 
Lebensmittelversorgung (721, 726).

Schulden aus öffentlichen Sondermitteln
öffentliche Sondermittel im Sinne dieser Statistik sind 
Darlehen der Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung, sonstiger Träger der gesetzli­
chen Sozialversicherung und Haushaltsmittel der Bundes­
bahn und Bundespost.

Schulden bei Gebietskörperschaften
Neben den Schulden der Gebietskörperschaften (Bund, 
Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände) unterein­
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Schwebende und fundierte Schulden
Ms schwebende Schulden werden statistisch die kurzfristi­
gen Verbindlichkeiten erfaßt, die zur Überbrückung vor­
übergehender Kassenanspannungen dienen. Neben den 
Kassenkrediten der Bundesbank oder anderer Kreditinsti­
tute rechnen auch Geldmarktmittel dazu, soweit sie zur 
Verstärkung der Kassenmittel bestimmt sind.
Alle anderen Schulden werden als fundierte Schulden an­
gesehen, das heißt alle Kredite (Anleihen, Schuldbuchfor­
derungen, Schuldscheindarlehen und dergleichen), die 
haushaltsmäßig vereinnahmt wurden.

Aus Einzelplan 9: Allgemeines Grundvermögen (940).
Als unrentierlich gelten andererseits alle Schulden, deren 
Schuldendienst den Gesamthaushalt überwiegend oder 
voll belastet. Bundeseinheitlich werden darunter folgende 
Verwaltungszweige zusammengefaßt:
Einzelplan 0 bis 5: Allgemeine Verwaltung, öffentliche 

Sicherheit und Ordnung, Schulen, Kul­
tur, Soziale Angelegenheiten, Gesund­
heitspflege.

Aus Einzelplan 6: Straßen, Wege, Brücken (650), nicht 
ausgegliederter Rest aus Einzelplan 6.

F. Realsteuervergleich

ber 1969 (BGBl. I S. 1587) stehen den Gemeinden 14% 
des Aufkommens an Lohn- und an veranlagter Einkom­
mensteuer zu.

Gewogene Durchschnittshebesätze
werden nach der Formel 

Istaufkommen
X 100Grundbeträge Gewerbesteuerumlage

Gemäß § 6 des Gemeindefinanzreformgesetzes haben 
die Gemeinden entsprechend der Höhe ihres Gewerbe­
steueraufkommens eine Umlage abzuführen; diese wird 
für jede Gemeinde in der Weise ermittelt, daß das Ist­
aufkommen der Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 
und dem Gewerbekapital durch den Gewerbesteuer- 
Hebesatz geteilt und mit 120 vervielfältigt wird. Für 
den gesamten kommunalen Bereich entspricht das Auf­
kommen ungefähr 40% des Istaufkommens der Gewerbe­
steuer, wovon 20% an den Bund und 20% an das Land 
abgeführt werden.

berechnet.

Der Grundbetrag wiederum wird für jede Gemeinde nach 
der Formel

Istaufkommen
X 100Hebesatz

für jede Realsteuerart ermittelt.

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
Nach § 1 des Gesetzes zur Neuordnung der Gemeinde­
finanzen (Gemeindefinanzreformgesetz) vom 8. Septem-

E inwohnerzahlen — Gemeindegrößenklassen
Für die Berechnung der Ergebnisse in DM je Einwohner werden die fortgeschriebenen Einwohnerzahlen zum 
30. Juni des Berichtsjahres verwendet. Die Zuordnung der Gemeinden zu den Größenklassen richtet sich eben­
falls nach dieser Einwohnerzahl und dem Gebietsstand am 31. Dezember des gleichen Jahres.

Zeichenerklärung

— = nichts vorhanden
■ = Angaben nicht möglich, weil der Nachweis fehlt oder die Voraussetzungen für die Fragestellung nicht 

gegeben sind.
Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.
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Gesamtübersicht

1. Landes^ und Gemeindehaushalte nach volkswirtschaftlichen Einnahme- und Ausgabearten 1972 bis 1974
Gemeinden (Gv)Land

1973^^1972^^ 19741972 19731974
Einnahroeart Pinanzplanung^^

Istergebnisseletergebniaee Haushaltssoll

1 000 DM

Einnahmen 
Laufende Rechnung

Steuern 10 655 991 12 045 572 13 250 000 3 994 273 4 220 509 4 594 317
41 667 47 925 41 599 21 861 22 914 24 944Steuerähnliche Abgaben

Einnahmen aus wirtschaftlicher 
Tätigkeit 372 655 526 096 

233 579
366 793 372 261 402 508 438 527
46 096 50 644 47 372 178 757 194 753Mieten und Pachten

67 760 44 902 194 798 115 692 101 466Zinseinnahmen 55 764
1 222 750 
1 135 396 

87 354

1 245 836 
1 211 563 

34 273

3 602 853 
3 576 946 

25 907

3 792 169 
3 764 865 

27 304

4 087 470 
4 058 040 

29 430

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
von Verwaltungen 
von anderen Bereichen

1 029 067 
1 012 333 

16 734
Schuldendiensthilfen 23 320 19 932 19 500

3 686 927Sonstige laufende Einnahmen
Gebühren^ sonstige Entgelte, 
Strafen

727 336 825 570 920 675 3 269 585 3 533 774
2 431 070 2 892 354 2 988 109660 795 739 502 852 170

Sonstige Verwaltungseinnahmen 698 81866 541 86 068 68 505 838 515 641 420

Summe laufende Rechnung 12 266 323 13 128 40412 946 034 14 652 414 15 942 539 11 843 045

Einnahmen der Kapitalrechnung

Veräußerung von Sachvermögen
Zuweisungen und Zuschüsse für 
Investitionen

von Verwaltungen 
von anderen Bereichen

52 841 54 293 1 956 329 108 496 890 358 483

1 016 403 
1 009 969 

6 434

1 125 366 
1 109 163 

16 203

891 307 
891 304

972 351 
954 768

1 323 570 
1 218 687 

104 883

1 642 429 
1 552 609 

89 8203 17 583
Darlehensrückflüsse 24 300 28 591193 013 172 799 158 513 68 983
Veräußerung von Beteiligungen
Schuldenaufnahmen bei Verwaltungen
Summe Einnahmen der Kapital­
rechnung

6 616 183 28 581
66 750 35 908 56 048 37 90382 784 76 539

2 067 4061 351 657 1 429 180 1 118 526 1 434 931 1 900 808

Besondere Finanzierungsvorgänge
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt 107 135 524 000 1 675 024 1 703 3781 471 598 1 503 301
Innere Darlehen der Gemeinden 45 80267 235 67 832
Entnahmen aus Rücklagen 
Überschüsse der Vorjahre 
HaushaltStechnische Verrechnungen

375 95049 413 70 016 12 600 551 688 556 769
186 041

53 669 237 939 60 999

Abschlußsumme der Haushalte 17 320 94014 507 908 16 913 549 18 606 262 15 400 200 16 652 797

l) Vorläufige Ergebnisse»- 2) Aufteilung auf die einzelnen Einnahmearten zum Teil geschätzt»
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Gesamtübersicht

Noch: 1, Landes- und Gemeindehaushalte nach volkswirtschaftlichen Einnahme- und Ausgabearten 1972 bis 1974

Gemeinden (Gv)Land

1972^^ 1973^^ 19741974 1972 1973Ausgabeart
2)Istergebnisse Haushaltssoll Istergebnisse Finanaplanung

1 000 DM

Ausgaben
Laufende Rechnung

3 809 632 
3 520 481 

289 151

Personalausgaben
Löhne und Gehälter 
Versorgungsbeziige

Laufender Sachaufwand
Unterhaltung von unbeweglichem 
Vermögen
Mieten und Pachten
Sonstige sächliche Verwaltungs­
ausgaben 3)
Zahlungen an Zweckverbändc
Sonstige Zuschüsse für laufende 
Zwecke
Zinsausgaben

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
an Verwaltungen 
an andere Bereiche

5 988 130 
5 091 429 
896 701

6 975 356 
5 987 545 
987 811

8 086 355 
7 070 922 
1 015 433

3 218 242 
2 973 913 

244 329

3 512 892 
3 246 264 
266 628

1 493 343 1 450 151 3 137 576 3 380 1311 748 244 2 768 837
85 604 
47 011

466 11795 394 
60 163

86 875 
75 402

394 663 442 178

2 103*436 
209 325

680 763 758 366 901 997 1 781 087 
151 432

1 995 410 
196 07640 30 447

357 436 
322 489

199 313 
336 885

231 214 
452 309 601 253441 655 503 912

3 436 063 
2 055 548 
1 380 515

3 117 409 
1 845 352 
1 272 057

3 432 765 
2 879 309 

553 456

4 146 592 
3 414 571 

732 021

4 640 466 
3 702 109 

938 357

2 948 833 
1 663 298 
1 285 535

Schuldendiensthilfen 66 584 76 932 295 460 4 367

10 980 822 10 625 826Summe laufende Rechnung 12 649 031 14 770 525 9 767 8778 940 279

Ausgaben der Kapitalrechnung

1 025 174 
742 654 
99 290 
183 230

Sachinvestitionen
Baumaßnahmen
Erwerb von unbeweglichen Sachen 
Erwerb von beweglichen Sachen

Vermögensübertragungen
Zuweisungen für Investitionen 

an Verwaltungen
Zuschüsse für Investitionen 
für andere Bereiche

1 013 541 
687 741 
131 909 
193 891

5 694 782 
5 211 737 

293 245 
189 800

1 214 810 
820 989 
70 600 

323 221

4 886 641 
4 122 040 

538 595 
226 006

5 726 982 
5 074 169 
430 646 
222 167

287 0972 027 029 2 473 830 2 409 963 114 041 249 595
49 5411 045 080 1 271 089 1 210 383 26 410 49 523

981 949 237 5561 202 741 1 279 580 87 631 200 072
Darlehen 139 191 58 471126 893 196 357 239 103 65 083
Erwerb von Beteiligungen 
Tilgungsausgaben bei Verwaltungen 
Summe Ausgaben'der Kapitalrechnung

78 61918 569 7 657 2 995 86 678 97 777
30 22158 600 29 16353 009 54 043

6 149 1903 268 563 3 674 930 3 958 168 5 326 463 6 168 600
Besondere Pinanzierungsvorgänge
Schuldentilgung
Tilgung innerer Darlehen
Zuführung an Rücklagen
Deckung von Vorjahrcsfehlbeträgen
Haushaltstechnischc Verrechnungen

444 459 
15 490 

173 412

153 374 265 825 383 699 420 676 
42 951 

480 584

390 629 
23 992 

268 589 
33 110

57 501 50 203
565 450 
59 32054 398 236 604

Abschlußsumme der Haushalte 16 652 797 17 408 37714 514 658 16 876 593 18 606 262 15 210 953

1> Vorläufige Ergebnisse.- 2) Aufteilung auf die einzelnen Ausgabearten zum Teil geschützt»- 3) Bei Land einschließlich Erstattungen an 
andere Bereiche.

1
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Schaubild 1

Einnahmen und Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) 1972

Einnahmen Ausgaben

Steuern 10697,7 Mill. DM -----/«t••• •••

\\\w

Personalausgaben 
5988,1 MIM. DM

Land
534,7%

Lfd. Sachaufwand 
5047,1 Mill. DM

14,1% '"***.* 10,0%• • '.'10,9% 14,0%
1,3%

Sachinvestitionen 1 452,5 Mill. DMLfd. Zuweisungen 2045,5 Mill. DM 
Schuldenaufnahmen 189,9 Mill. DM

Gebühren und sonstige Einnahmen 1 574,8 Mill. DM

/

Investitionsförderung 2027,0 Mill. DM

Einnahmen Ausgaben

m
_ ^26,1%

— Personalausgaben 3218,2 Mill. DMSteuern 4016,1 Mill. DM

wmmwamä

V;,

Lfd. Zuweisungen 
4575,2 Mill. DM

Lfd. Sachaufwand 
5722,1 Mill. DM

137,6%

Gemeinden
(Gv)

1 10,0%

Schuldenaufnahmen 
1 539,2 Mill. DM 40,5%

34,2%

— Sachinvestitionen 6156,6 Mill. DM0,7%
1

Gebühren und sonstige Einnahmen 
5269,7 Mill. DM

Investitionsförderung 114,1 Mill. DM
63 75



Allgemeine Finanzmittel

2. Steuereinnahmen des Bundes, des Landes und der Gemeinden (Gv) 1972 und 1973

Veränderung 
1973 gegen 19721972 1973

Steuerart

%1 000 DM

Vor der Steuerverteilung

Gemeinschaftsteuern nach Art.106 
Abs. 3 GG

Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer 
Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 

• Körperschaf tsteuci'
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
EinfuhrumsatZSteuer

22 387 768 
8 051 237
4 065 836 

386 924
2 204 932
5 869 633 
1 809 206

25 222 775 
10 041 813^^ 
4 625 899^^ 

180 906^^ 
2 531 698^^ 

104^^

+ 12,7 
+ 24,7 
+ 13,8 
-53,2 
+ 14,8

1)

0,45 849 
1 993 355 + 10,2 

+ 15,9 
+ 5,8

Bundessteuern 3 069 842 3 557 518
Landessteuern 1 650 532 1 746 401
Vermögens teuei’ 
Erbschaftsteuer 
KraftfahrzeugSteuer 
Rennwett- und Lotteriesteuer 

Totalisatorsteuer 
Andere Ronnwettsteuer 
Lottoricsteuer 
Sportwettsteuer 

l■'eucrschut ZS teuer 
Bicrstcucr 
Sonstige

466 626 
81 911 

745 690 
75 767 
2 431

505 561 
60 134 

798 665 
82 591 
2 868

+ 8,3
-26,6 
+ 7,1
+ 9,0
+ 18,0

834 832 0,2
65 328 
7 174 

30 718 
160 206 
89 614

+ 7,6
+ 19,4 
+ 30,7 
+ 0,8 
+ 9,1

70 323 
8 568 

40 159 
161 496 
97 795

3 330 223”Gemeindesteuern 3 966 681 + 19,1

30 438 365”Steuereinnahmen insgesamt 34 493 375 + 13,3

Nach der Steuerverteilung

Slcucrcinnahmon des Bundes 
Bundesstcuern
Einkommen- und Körperschal't st euer 
(43 bzw.5096)
Umsatzsteuern (6596) 
Gewerbosteuerumiage (5096)

15 065 004 
3 069 842

16 932 279 
3 557 518

+ 12,4 
+ 15,9

6 506 269 
4 991 245 

497 648

7 663 419 
5 097 598 
613 744

+ 17,8 
+ 2,1 
+ 23,3

Steuereinnahmen des Landes 
Landesstcuern
Einkommen- und Körperschn ft st euer 
(43 bzw.5096)
Umsatzsteuern (3596) 
Geworbesteuerumlage (5096)

10 651 719 
1 650 532

12 080 247 
1 746 401

+ 13,4 
+ 5,8

6 279 545 
2 223 994 

497 648

+ 16,8 
+ 7,3
+ 23,3

7 334 839 
2 385 263 

613 744
4 001 004” 
3 330 223” 

993 320”

Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv)
Gerneindesteuern 
Geworbesteuerumlage (Ausgabe)
Gemeindeanteii an der Lohn-/veranlag- 
ten Einkommensteuer

4 710 266 
3 966 681 
1 219 747

+ 17,7 
+ 19,1 
+ 22,8

!

1 664 10i” + 18,01 963 332

l) Nach Abzug der Erstattungen des Bundesamtes für Finanzen.- 2) Ohne Stabilitätszuschlag.- 3) Ohne Investitionsteuer, 
w s berichtigte Wahlen.
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Allgemeine Finanzmittel

3. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv) nach Stadt- und Landkreisen 1973
Darunter DarunterSteuerein­

nahmen
netto

insgesamt

Steuerein­
nahmen
netto

insgesamt

Kreis
Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

Gemeindean­
teil an der 
Einkommen­
steuer

Gemeindean­
teil an der 
Einkommen­
steuer

Gewerbesteuer^ ^ Gewerbesteuer^ ^

DM je Einwohner1 000 DM
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hali 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller'^'^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

604 376 450 048 223 769 960,03

652,42
518,93
471,86
524,54
475,88
643,27

714,88

611,96
400,58
325,65
391,49
323,34
490,71

355,44

233,99
232,24
227,61
237,66
229,48
265,34

I

197 018 
222 635 
109 795 
222 013 
166 823 

1 522 660

184 801 
171 864 
75 776 
165 702 
113 351 

1 161 542

70 663 
99 640 
52 963 
100 592 
80 448 

628 075
76 593 65 541 27 571 722,43

319,24 
364,52 
408,33 
358,14 
410,23

618,18

200,82 
264,16 
350,15 
269,06 
314,00

260,04

152,20
146,76
123,81
143,07
159,96

78 158 
30 916 
61 354 
45 753 
292 774

49 167 
22 405 
52 613 
34 373 

224 099

37 263 
12 448 
18 604 
18 278 

114 164
57 702 
109 242 
166 944

1 982 378

40 376 
78 693 
119 069

1 504 712

26 518 
50 183 
76 701

818 940

454,59
395,22
413,90
568,')!)

318,08
284,70
295,20
431,88

208,91 
181,55 
190,16
235,05

32 049 
198 905 17 252 

134 803 13 816 
76 929

715,12 
757,59

384,95
513,43

308,28
293,00

176,25 
181,27 
219,12

129 029 
83 066 
443 049

84 163 
63 254 
299 472

65 714 
35 465 
191 924

346,07
424,58
505,85

225,73
323,31
341,92

75 484 
262 039 40 475 

192 647 34 693 
91 278

617,68
800,09

306,40
374,82
529,63

331.20
588.21

207,45
241,01
357,47

283,89
278,70

40 589 
168 943 
547 055

27 481 
108 634 
369 237

18 227 
84 279 
228 477

137,59
186,98
221,20

83 534 71 972 29 516 887.65

366,27
417,51
432.66 
498,47
514,61

764,78

234,49
274,99
332,44
371,10
354,55

313,64

168,26
212,38
168,71
211,79
218,53

45 814 
70 182 
42 577 
242 107

1 232 210

29 332 
46 226 
32 715 
180 245

21 047 
35 701 
16 603 

102 867
523 268848 954

100 202 62 074 43 916 576,59 357,18

180,37
188,86
294,21
266,39

252,70

54 635 
37 277 
139 899 
332 013

33 301 
23 884 
104 774 
224 033

26 351 
18 027 
57 145 
145 439

295,94
294,77
392,85
394,79

142,73
142,54
160,46
172,94

49 775 
99 174 
53 434 

202 383

33 369 
77 621 
43 439 
154 429

23 192 
42 130 
21 923 
87 245

261,84
379,75
391,98
348,87

181,98
206,11
197,82
197,09

390,59 
485,21 
482,18 
457,20

94 256 
.82 325 
51 436 

228 017 
762 416

60 314 
55 214 
35 730 
151 258
529 722

45 463 
38 457 
23 216 
107 136
339 818

406,04
420,56
359,62
399,38
411,11

195,84
196,45
162,31
187,65
183,24

259,82
282,06
249,80
264,93
285,64

115 052 
63 753 
93 150 
271 955

80 597 
36 828 
74 327 
191 752

51 766 
33 458 
40 084 
125 308

488,43 
391,18 
528,42 
473,12

219,76
205,29
227,38
217,99

342,15
225,97
421,64
333,59

72 627 53 198 29 435 777,14 569,24 314,96

50 746 
62 620 
185 993

33 053 
54 117 
140 368

24 212 
22 288 
75 935

315,69 
417,41 
460,12

205,61
360,72
347,25

150,62
148,56
187,85

63 759 
77 568 
41 138 
182 465
640 411

44 872 
54 297 
29 674 
128 843
460 964

29 400 
33 742 
16 921 
80 063

281 306

394,33
346,45
363,52
365,84
433,36

501,30

277,51
242,50
262,21
258,33
311,93

363,08

181,82
150,70
149.52
160.52
190,36

Baden-Württemberg 4 617 416 3 344 352 1 963 333 213,15

l) Vor der Steuerverteilung.- 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Allgemeine Finanzmittel

4. Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv) nach Steuerarten und Gemeindegrößenklassen 1973
Davon

kreisangeh.Gemeinden mit ••• EinwohnernGemeinden Landkreise(Gv) StadtkreiseSteuerart 20 000 
und mehr

3 000 bis 
10 00010 000 bis 

20 000
unter 
3 000

1 000 DM

Vor der Steuerverteiiung
Grundsteuer A (Land- und 
Forstwirtschaft)
Grundsteuer B (sonstige 
Grundstücke)
Grundsteuerbeteiligungsbeträge 
von Sitzgemeinden empfangen 
an Belegenheitsgemeinden 
geleistet

Gewerbesteuer (nach Ertrag und 
Kapital)

Lohnsuimnens teuer
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer
Jagdsteuer
Gemeindegetränkesteuer 
Kinosteuer
übrige Vergnügungssteuer
Hundesteuer
Einwohnersteuer

23 770 . 29 51069 810 2 137 7 801 6 592
76 690 36 026138 744 97 468 45 272394 200

8 185 181474 60 40

58 21710 39 157460

1 049 221 
38 791 
40 152

955 133 652 228 251 1023 305 561 
38 791 
131 188 

1 850 
8 000

397 876
91 036 
1 81436

1407 086 302 1472
79 2342 12435

290 782 046
3 051

632 3773 424 
10 824 
2 584 

3 966 681 
430,65

1 6372 6532 195 
1 171 

1 064 972 
508,46

1 288 464310640
92 851 
12,62

756 110 
297,20

318 781 
204,46

1 281 604 
691,26

452 362 
390,23

Insgesamt 
DM Je Einwohner

Nach der Steuerverteiiung
Gemeindesteuern 
Gewerbesteuerumlage (40 9^)- 
Ausgaben
Gemeindeanteii an der Lohn-/ 
veranlagten Einkommensteuer 
(14 %)-Einnahmen-

346 717 259 827 97 3761 219 747 359 870 155 959

446 401 
942 685 
370,53

202 715 
424 122 
272,03

570 922 
1 505 809 

812,20
501 833 

1 206 935 
576,24

1 963 333 
4 710 266 

511,38
241 461 
537 864 
463,99

92 851 
12,62

Insgesamt 
DM je Einwohner

5. Gewogene Realsteuer-Durchschnittshebesätze nach Gemeindegrößenklassen 1971 bis 1973

Gewogener DurchechnittshebesatzGemeinden^ ^Anzahl der
Gemeinden mit •*. bis 
unter ... Einwohnern 
Regierungsbezirk

19711973 1972

GrundsteuerGrundsteuer Grundsteuer Gewerbe-
steuer2)

Gewerbe-
steuer^)

Gewerb
Steuer2)19721973 1971

B A BA A B

Stadtkreise
500 000 und mehr 
200 000 
100 000 
50 000

3401 250 250 370 3701 1 250 250 230 230
500 000 
200 000 
100 000 

unter 50 000

2 2 304 3272 240 345 296342 304 344 235
3 3 3 250 273 300345 244 273 345 231 253
2 -2 2 228 238 341 336226 237 232 213 321

3201 320 340 305 267 3051 1 270 290 289

Zusammen 9 9 3269 252 271 359355 245 270 234 251

Kreisangehörige Gemeinden 
50 000 und mehr 
20 000
10 000 - 20 000 
5 000 - 
3 000 - 
2 000 - 
1 000 -

11 10 8 210 220 302325 211 216 323 203 198
50 000 49 20842 34 213 320 206 303212 204 313 198

87 85 80 204 309 302220 215 199 305 209 194
10 000 
5 000 
3 000 
2 000 

unter 1 000

221 214 187 203 304 300222 218 200 302 213 195
260 243 299236 230 207 302 301 199227 204 222
212 232 274 207 300 295228 303 226 199204 221
433 501 641 207 298234 301 299 226230 204 202
808 1 004 1 467 237 209 300301 236 207 300 232 204

Zusammen 2 081 2 331 2 927 208227 312 308 222 198 301224 204

Gemeinden insgesamt 
davon Regierungsbezirk 
Stuttgart 
Karlsruhe 
Freiburg 
Tübingen

2 090 2 340 2 936 227 227 324 226 224 324 223 309214
534 605 863 220 312235 330 232 229 231 206218
412 461 249 317414 227 325 227 249 330 211 252
621 702 837 216 220 316 214 217 312 211 210 301
523 572 822 210 299227 313 227 309 230 194208

l) Gcn>cindcn, die die Steuer erheben.- 2) Nach Ertrag und Kapital.
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Allgemeine Finanzmittel

6. Gewogene Realsteuer-Durchschnittshebesätzevnach Stadt- und Landkreisen 1973

Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital Gemeindean­
teil an der 
Einkommen­
steuer

Kreis
Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

Gewerbe­
steuerumlageIstaufkommen Hebesatz Hebesatz IstaufkommenIstaufkommen Hebesatz

% % %1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 

Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Valdshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Stadtkreise insgesamt 
Kreisangeh.Gemeinden insgesamt

425 51 878 250 450 048250 370 145 965 226 975
1 725
2 093
1 213
2 515 
2 527
10 498

230 . 11 256 
17 526
9 600 
16 580
12 697 

119 537

205 184 801
215 171 864

75 776
206 165 702
205 113 351
224 1 161 542

321 67 186 
65 664 
28 923 
62 527 
43 383 

413 648

71 696 
100 891 
53 631 
102 051 
81 610 

636 854

232 313
227 200 313
230 316
233 314
231 335

259 220 6 140 220 65 541 330 23 850 27 966
3 646 
1 682 
2 657 
2 137 
10 381

238 6 980
2 574 
4 990
3 612 

24 296

209 49 167 
22 405 
52 613 
34 373 

224 099

306 18 561 
8 600 
18 958 
13 091 
83 060

37 432 
12 672 
18 899 
18 566 

115 535

243 212 311
249 227 323
232 226 317
240 218 319

1 031
2 387
3 418

24 297

231 5 220 
7 758 
12 978

156 811

208 40 376 
199 78 693 
202 119 069
220 1 504 712

322 14 771 
30 304 
45 075
541 785

26 827 
50 885 
77 712

830 102

236 310
235 314
235 330

254 320 5 304 
19 551

320 17 252 
134 803

340 6 221 
41 033 14 014 

78 031203 260 310 •395

2 657 
1 252 
4 366

9 757 
6 293 
40 905

206 84 163 
197 63 254 
257 299 472

201 307 33 048 
23 188 
103 490

66 476 
35 994 
194 515

214 314
211 345

268 250 9 626 
24 397

300 40 475 
153 856

350 13 877 
59 557 35 191 

92 586223 225 300 310

1 630
2 419 
4 540

222 3 751 
13 966 
51 740

215 . 27.481 
208 108 634 
261 330 446

304 10 848 
40 611 
124 893

18-505 
85 525 

231 807
209 311
216 314

136 235 4 983 235 71 972 25 804 29 939335

1 690 
1 387 
1 711 
4 924

13 830

275 4 639 
4 867 
4 099 
18 588
111 233

209 29 332 
46 226 
32 715 
180 245
810 164

306 11 100 
18 280 
13 283 
68 467
296 850

21 408 
36 176 
16 877 

104 400
530 721

220 197 303
285 205 304
258 211 316
227 249 325

257 290 10 704 290 62 074 360 19 011 44 551
2 538 
1 404 
4 476 
8 675

6 099 
3 070 
11 326 
31 199

26 792 
18 297 
57 970 
147 610

223 218 33 301 
23 884 
104 774 
224 033

302 13 539 
9 542 

39 294 
81 386

218 203 300
208 205 314
215 231 322

1 161 
1 196

219 4 156 
7 488 
4 252 
15 896

207 33 369 
77 621 
43 439 
154 429

13 000 
29 048 
16 813 
58 861

23 565 
42 709 
22 309 
88 583

312
211 209 316

820 220 214 310
3 177 216 210 314

1 511 
1 147 
1 318 
3 976

15 828

229 8 977 
7 951 
5 200 
22 128
69 223

219 60 314 
55 214 
35 730 
151 258 
529 722

317 22 954 
21 378 
14 127 
58 459 
198 705

46 133 
39 120 
23 487 
108 740
344 933

207 205 310
222 212 301
220 212 311
216 220 316

1 757 231 11 700
6 056
7 154 
24 910

80 597 
36 828 
74 327 
191 752

226 322 30 034 
14 115 
29 003 
73 152

52 570 
33 971 
40 728 
127 269

904 212 207 311
1 052 
3 713

211 199 310
220 213 315

112 220 6 190 240 53 198 350 18 205 29 857
2 510
3 044 
5 666

240 4 303 
4 462 
14 955

206 33 053 
54 117 
140 368

13 162 
21 016 
52 383

24 663 
22 661 
77 181

301
241 201 3061)
240 347 489

1 605 
3 057
1 814 
6 476
15 855
2 137 

67 673

216 5 699 
7 586 
3 783 
17 068 
56 933 
138 744 
255 456

44 872 
54 297 
29 674 
128 843 
460 964 

271 1 049 221
208 2 256 341

199 18 064 
21 342 
11 833 
51 239
176 774 
353 523 
860 591

29 765 
34 250 
17 238 
81 253

285 702 
579 110 

1 412.348

300
224 202 304
225 207 306
223 202 303
227 210 313
252 355i
227 312

Baden-Württemberg insgesamt 
l) Soweit Land Baden-Württemberg.

69 810 227 394 200 227 3 305 561 1 991 458324 1 214 115
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Allgemeine Finanzmittel

7. Streuung der Realsteuerhebesätze nach Stadt- und Landkreisen 1973
a) Grundsteuer A

Von den Gemeinden erheben nach einem Hebesatz von •». bis ••• %
Kreis

Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

321
bis

311191
bis

201
bis

211
bis

221 231 241
bis

251
bis

261 271
bis

261 291 301
bis

171
bis

1
über
351

bis
230

bis
320

bis
170

bis
240

bis bis bis
300 350200 210 220 280 290190 250 260 270 310

Anzahl der Gemeinden
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-KreiS 

RV Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar'-Kreis 

RV.Unterer Neckar
Stadtkreis 
•Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein .
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Stadtkreise insgesamt 
Kreisangeh.Gemeinden insgesamt

1

2 12 10 4 3 2
2 3 18 7 20 17 21
2 12 12 19 21 1

13 6 204 2 5 1
8 9 72 5 13 5 1

6312 44 76 35 9 311 1

1

6 294 4 24 31 1 1
2 1614 21 1

17 17 7 31 1 1
14 7 3 6 10 3 31

66 6719 13 10 7 5 41 11 1

94 21 1 1 1
263 2 2 7 8 2 2 2 11 1

6 8 102 3 3 35 3 2 2 11
2 34 13 82 58 177 110 29 10 8 3 7 1

1
1

58 1 1 1
3 30 141

1 13 88 2 5 11

1
1

25 2 13 9 3 10 1
43 5 2 2 31 11 1
68 7 24 12 5 14 11 1

1
96 26 8 3 54 2 1 4 1
32 9 6 5 121 4 11

1464 17 11 11
265 38 6 52 5 19 2 3 73 11

1 278 194 15 81 18 16 33 3 7 14 4

1

25 33 6 3 9 111 1 1 4 1
10 13 3 212 51

40 1824 1 2 5 1 1 1
177 67 42 10 7 19 2 51 1 11 1

26 114 41 1
13 8 215 1

5 5 27 5 1 1
9 134 19 61 3 2 1

317 13 3 3 2511 1
2 29 2 2 244 11

9 138 17 8 2 2 9 1 1
12 99 59 30 7 7 36 2 121

226 17 57 2 2 1 17 1 13 210 145 133 4

2 126 88 21 3 5
155 2 1
292 141

1865 26 22 27 2 4 51

1
316 1 1016 13 23 2 3 42 4

216 1 117 6 12 6 6 54 4 251) 2 41 26 130 29 28 8 9 96 8 42

168 2 5 1
2 23 2 16 7 4 7 11

6 2 4 223 7 26 14 12 3 1
226 19 5 4 534 58 11 11 11

22 32 28165 60 73 13 15 222 2 67 21 45
12 2 11 11

6 312 210 505 194 459 161 254 271 49 27 35 5 5911

6 312 3505 194 461 162 255 50 27 35 6 5910 11 273Baden-Württemberg, insgesamt 
l) Soweit Land Baden-Württemberg»
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Noch: 7« Streuung der Realsteuerhebesätze nach Stadt- und Landkreisen 1973
b) Grundsteuer B

Von den Gemeinden erheben nach einem Hebesatz von ... bis ... %
Kreis

Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

1 171
bis

191
bis

201
bis

211
bis

221 231 241 251 261
bis

271
bis

281 291
bis

301 311
bis

321
bis
170

bis
230

bis
240

bis
250

bis
260

bis
290

bis
310

bis
350

Uber
351200190 210 220 270 280 320300

Anzahl der Gemeinden
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 

Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller^“^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Stadtkreise insgesamt 
Kreisangeh.Gemeinden insgesamt

1

165 5 7
266 9 27 2

2 30 214 1
19 4 12 214
19 64 13 3 4 1

31 110 45 54 6 6 1 1

1

29 24 2 214 11
18 10 4 2 1 1
17 9 13 34 1
24 2 74 3 4 3
88 35 46 8 8 4 311 1

8 3 51 1 1
7 22 12 9 3 21 1
7 30 15 14 2 3 31 1

95 19 638 228 114 17 12 31 1

1
1

56 1 1 2 1
6 28 41
6 84 4 2 21 1 1 1

1
1

30 3 15 8 3 2 1 1
3 51 5 5 31
3 81 8 20 8 24 5 11

1

6 20 17 3 14 2 2 3 2
6 33 3 91 1
13 331 1 4 1 1

8 39 83 7 27 4 3 3 21
9 48 248 16 10 251 13 5 4 41 1

1

54 12 9 7 4 5 31
5 22 101 3 4 ,1

73 92 7 2
149 267 24 8 4 31 11 1 1

1 15 25 3 21
24 4 7 21 1
2314 3 2 2

2 29 72 10 10 4 2 1

4 30 3 9 22 25 1
9 103 58 2 2 3 2 21

38 12 10 3 2 91 111 1
7 126 24 29 10 5 36 2 3 1 11 11

3 43 347 58 65 22 48 2 2 3 2 14 111

171 35 4 8 4 2 2 1
8 14 1

3 2415 2 2
40 64 73 4 2 211 1

1

2 9 1045 7 2 4 4 3 5 5 1
18 30 9 10 9 5 5 411 4

2 27 ■75 19 17 10 7 10 911 15 1

2 15 13 2
8 20 5 4 5 1 1 1
15 48 8 10 75 2 3 2
25 83 13 27 12 8 23 4

6 92 231 38 55 27 20 20 11 10 11 1 1
2 21 1 1 1 1I

219 221 1054 207 284 81 51 89 23 12 15 201 1 1

Baden-Württemberg insgesamt 
l) Soweit Land Baden-Württemberg.

19 221 1054 207 2 , 2 2285 81 53 90 23 12 15 2 22

20
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Noch: 7. Streuung der Realsteuerhebesätze nach Stadt- und Landkreisen 1973
c) Gewerbesteuer

Von den Gemeinden erheben nach einem Hebesatz von ... bis ... %
Kreis

Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

321
bis

311201 211
bis

221 231
bis

241
bis

251 261 271 261
bis

291 301191
bis

171
bis

1
über
351

bisbis
230

bis
260

bis
270

bis bis
300

bisbis
210

bis
170 350320220 240 250 280 290 310190 200

Anzahl der Gemeinden
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohcnlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwaid-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwärzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensce-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Stadtkreise insgesamt 
Kreisangch.Gemeinden insgesamt

1

3 5 223
57 8 4 1
35 6 8
30 10 83

320 1611
14165 31 43 1

1

54 9 9 1
21 8 6 1
28 8 8 3

337 2 4 1
140 27 27 9 1

214 21
545 3 4
759 4 6

364 62 76 30 2

1
1

56 2 21
2 29 2 2 31

62 85 3 4 11

1
1

358 1 1
6258 2

116 3 104

1

1 3 1 41 8 10 41
50 21

1 2 47 3 1
1 4 61 3 138 121 11
1 4 1 2 5 339 18 19 22 1

1

89 3 21
40 3 2 1
83 4 2 4 I7212 10 5

41 4 11
2 33 4

40 2 1 1
62 114 6 2

371 2
679 34
673 3 33

3223 9 6 15
28 42 549 25 13

67 51 1
18 4 1
39 3 21 1

72 124 7 3

1

80 9 21 2 3
75 21 5 41) 71 2 155 24 14

31 1
39 24
89 9 11
159 14 3 1

20 154 438 451
5 31

4 2 2 11 1 690 149 90128 41

71 4 2 2 11 1 690 150 128 95Baden-Württemberg insgesamt 
l) Soweit Land Baden-Württemberg.

\
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Allgemeine Finanzmittel I

8. Streuung der Realsteuer-Hebesätze nach Hebesatzgruppen 1971 bis 1973
19711973 1972

Hebesatzgruppen 
Hebesatz von ..• 
bis •.. %

Grundsteuer Grundsteuer GrundsteuerGewerbe­
steuer^ ^

Gewerbe­
steuer!)

Gewerbe­
steuer! )! A B A B A B

Anzahl der Gemeinden

1 bis 70 
71 bis 140 
141 bis 150 
151 bis 160 
161 bis 170 
171 bis 180 
181 bis 190 
191 bis 200 
201 bis 210 
211 bis 220 
221 bis 230 
231 bis 240 
241 bis 250 
251 bis 260 
261 bis 270 
271 bis 280 
281 bis 290 
291 bis 300 
301 bis 310 
311 bis 320 
321 bis 340 
341 bis 350 
351 bis 400 

über 401

3 4 5 6 7 81 1
2 21 51 1

3 2 3 3 63
4 11 5 14 265
4 37 755 7 202
7 184 16 248 46 389 1

505 1 054 709 1 136 2 1 0481 1 497 3
194 207 82 169 95 199
461 285 441 226 1 545 270 1
162 81 170 75 205 78
255 53 259 40 362 431 1

90273 4 237 78 2 339 105 4
50 23 2 47 22 59 231 2
27 12 28 12 1 31 18 1
35 15 2 1635 3 46 20 6
6 2 1911 5 3 6 6 49

59 22 1 690 64 23 1 827 86 30 2 574
2 2 150 3 1311 2 114
3 2 128 3 2 96 6 4 112
3 79 3 46 291 4 1
3 16 6 17 10 251
6 2 7 8 93 7 3 11

25 24 18 1

Gemeinden insgesamt 2 090 2 090 2 090 2 157 2 157 2 157 2 936 2 936 2 936

l) Nach Ertrag und Kapital«- 2) Gemeinden, die die Steuer erheben«

9. Allgemeine Finanzzuweisungen und allgemeine Umlagen nach Gemeindegrößenklassen 1972 und 1973

Davon
Gemeinden

Kreisangeh.Gemeinden mit .«. EinwohnernFinanzzuweisungen
Umlagen

(Gv) Stadt­
kreise

Land­
kreise

Bezirks- 
verbände20 000 

u«mehr 10 000- 
20 000 5 000- 

10 000 3 000- 
5 000

unter 
3 000

1 000 DM

Allgemeine Pinanzzuweisungen 
SchlüsselZuweisungen 1973

1972
1 741 758 
1 321 840 226 869 244 535 191 546 292 605 195 208 322 083

153 311 163 036 151 045 209 758 140 320 281 990 175 838 
174 252 93 075 

48 127
Bedarfszuweisungen aus 
dem Ausgleichstock
übrige allgemeine 
FinanzZuweisungen

für Auftragsangelegen­
heiten

1973
1972

48 425 
53 412

53 2 379 
1 980 6 392 

5 855 10 786 11 883
8 682 10 843 16 933 

25 744297 10
1973
1972

1973
1972

105 108 
97 628 42 932 

36 460 8 855 
7 599

25 53 296 
53 542325

Gebühren der Landkreise 1973
1972

88 255 
85 792 88 255 

85 792
Den Stadt- und Land­
kreisen überlassene 
Grunderwerbsteuer

1973
1972

98 692 
91 915 30 055 

24 728 68 636 
67 187

Summe 1973
1972

2 082 238 
1 650 588 299 909 255 768 197 937 303 390 207 116 339 016

214 796 172 615 156 900 218 440 151 188 307 737 386 026 
380 783

93 075 
48 127

Allgemeine Umlagen
Kreisumlage^^ 
(Einnahme) 1973

1972
593 869 
471 963 593 869 

471 963
Landeswohlfahrtsumlage
(Ausgabe) 1973

1972
316 959 
301 667 82 951 

80 733 234 008 
220 934

I

l) 1972 einschl«Schulumlage, 1973 Finanzausgleichsumlage«
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Allgemeine Finanzmittel

10. Länderfinanzausgleich 1970 bis 1973

Ausgleichsjahr 1973^^
Länderfinanzausgleich

Steuern 
der Länder 
nach LFA

Steuern 
der Länder LFAl)

Länder­
finanz­
ausgleich

Länder 1
1970 1971 1972 vor

Millionen DM

Ausgleichspfiichtige Länder
Nordrhein-Westfalen 316,9 368, 1 

380,4 
195,8 
345,0

343.8 
592,4 
309,6

309.9

21 710,0 
11 959,0 
7 159,0 
3 223,0

484,4

627.3

296.4

21 225,6 
11 331,7 
6 862,6 
2 844,6

Baden-Württemberg 314,4

290,0Hessen

Hamburg 294,0 378,4

Zusammen - 1 215,3 - 1 289,3 - 1 555,7 44 051,0 - 1 786,5 42 264,5

Ausgleichsberechtigte Länder
Bayern
Niedersachsen

148.2

407.3

228.4 
199, 1

198,9 178,3

610,7

291.5 
246,9

155.6 
72,7

12 472,0 
7 793,0 
3 985,0 
2 769,0

270,0

688.3

322.4 
276,8 
178,6

50,4

12 742,0+ + + +

450,5

238,7

207,9

143,0

50,3

8 481,3 
4 307,4

+ + + +

Rheinland-Pfalz + + + +

Schleswig-Holstein 3 045,8 
1 386,6

+ + + +
Saarland 142,8 1 208,0+ + + •
Bremen 89,5 1 063,0 1 113,4+ + + +

Zusammen + 1 215,3 + 1 289,3 + 1 555,7 29 290,0 + 1 786,5 31 076,5

l) Steuern, soweit sie dem LFA unterliegen, ohne Absetzung der Sonderbelastungen.- 2) Nach der Steuerschätzung vom 27«/28« August 1973«

11. Schlüsselzuweisungen nach Gemeindegrößenklassen und nach der mangelnden Steuerkraft 1972 und 1973

SchlUsselzuweisungen 1973 l)SchlüsselZuweisungen 1972
Gemeindegrößenklasse

von ... bis unter ... Einwohnern

nach der mangelnden 
Steuerkraft

nach der Einwohner­
zahl

nach der mangelnden 
Steuerkraft

nach der Einwohner­
zahl

zusammen zusammenDM je Einwohner DM je Einwohner

1 000 DM 1 000 DM

105 903unter 1 000 13 188 119 091 180,84 206,3383 439 8 969 92 408
1 000 - 2 000 124 286 16 749 141 035 169,27

159,43

163,55

156,11

135,85

93,22

80,53

129,50

77,95

0,60

109 971 13 362 185,60

173,77
123 333

2 000 - 3 000 88 013 12 651 100 664 79 847 10 399 90 246
3 000 5 000 132 862 18 613 151 475 160 581 19 587 180 168 185,00

176,54

152,85

115,32

94,19

138,77

88,67

5 000 - 10, 000 187 497 27 646 215 143 234 920 30 125 265 045
10 000 - 20 000 129 083 22 431 151 514 159 543 24 191 183 734
20 000 - 50 000 77 881 21 719 99 600 120 785 25 846 146 631

64 75450 000 - 100 000 48 552 16 202 68 078 18 525 86 603
100 000 - 250 000 42 675 8 030 50 705 47 099 8 160 55 259
mehr als 250 000 70 946 24 958 95 904 83 803 24 914 108 717
Verw.Gemeinschaften 1 071 1 071 2 152 2 152 0,61

Insgesamt 1 008 769 182 187 1 190 956 131,78 1 150 218 184 078 1 334 296 146,24

1) Stand IV. Quartal 1973.
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Allgemeine Finanzmittel F

an flie Landkreise im Rechnungsjahr 197312. Schlüsselzuweisungen
SchlüsselZuweisungen

Schlüsselzahl
der

Landkreise
Steuerkraft-

meOzahl
Bedarfe-
meßzahl

Uogerechnete 
Einwohnerzahl 
am 30.6.72

Kreis
Regierungsbezirk

Land
insgesamt DM je

Einwohner

DM

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Heidenheim 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Ludwigsburg 
Ostalbkreis 
Rems-Murr-Kreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis

268 452 
394 438 
216 828 
116 346 
235 919 
84 012 
379 793 
256 305 
318 217 
143 320 
126 521

37 046 376 
54 432 444 
29 922 264
16 055 748 
32 556 822 
11 593 656 
52 411 434 
35 370 090 
43 913 946 
19 778 160
17 459 898

39 456 617 
47 655 171 
22 979 440 
12 508 109 
21 860 448 
7 608 249 

45 372 484 
25 349 944 
36 487 734 
12 690 952 
11 276 172

6 777 273
6 942 824 
3 547 639
10 696 374 
3 985 407
7 038 950 
10 020 146
7 426 212 
7 087 208 
6 183 726

4 859 305
4 978 005 
2 543 657 
7 669 300 
2 857 537
5 046 927 
7 184 444 
5 324 594 
5 081 528 
4 433 732

12,32
22,96
21,86
32,51
34,01
13,29
28.03 
16,73 
35,46
35.04

19,68Regierungsbezirk Stuttgart 69 705 7592 540 151 350 540 838 283 245 320 49 979 029

Landkreise
32,22
30,92
28,01
29,99
38,72
18,82
23,58

27,75

Calw 17 257 590 
22 697 274

5 619 868 
7 091 543
3 820 934 
14 408 894
7 175 363
4 758 755 
13 537 099

4 029 445
5 084 637
2 739 610 
10 331 177
5 144 735
3 412 027 
9 706 100

125 055 
164 473 
97 826 

344 456 
132 877 
181 320 
411 696

11 637 722 
15 605 731 
9 679 054 

33 126 034 
11 161 663 
20 263 405 
43 276 949

Enzkreis
Freudenstadt
Karlsruhe
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rastatt
Rhein-Neckar-Kreis

13 499 988 
47 534 928 
18 337 026 
25 022 160 
56 814 048

Regierungsbezirk Karlsruhe 1 457 703 201 163 014 144 750 558 56 412 456 40 447 731

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Konstanz
Lörrach
Ortenaukreis
Rottwcil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Waldshut

26 216 550
16 913 418 
29 833 116 
25 997 682 
46 493 442
17 310 168 
25 886 592 
14 870 190 
19 757 598

8 636 479 
6 517 145
5 856 902
6 438 237 
14 589 858
4 602 453
5 614 846 
3 849 969
6 943 664

6 192 355 
4 672 793 
4 199 399 
4 616 216 
10 460 928
3 299 959
4 025 845 
2 760 428 
4 978 607

32,60 
38, 13 
19,43 
24,50 
31,05 
26,31 
21,46 
25,62 
34,77

27,94

189 975 
122 561 
216 182 
188 389 
336 909 
125 436 
187 584 
107 755 
143 171

17 580 071
10 396 273 
23 976 214
19 559 445 
31 903 584 
12 707 715
20 271 746
11 020 221 
12 813 934

Regierungsbezirk Freiburg 1 617 962 223 278 756 160 229 203 63 049 553 45 206 530

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach
Bodenseekreis
Ravensburg
Reutlingen
Sigmaringen
Tübingen
Zollernalbkreis

9 175 136
6 785 467 
4 305 968 
8 644 864
7 776 579 
6 324 832 
4 833 252 
4 299 106

40.39 
31,94 
20,88 
30, 18
25.38
38.40 
23,88 
18,54

28.38

162 875 
152 339 
147 889 
205 350 
219 722 
118 092 
145 144 
166 248

22 476 750
21 022 782 
20 408 682 
28 338 300 
30 321 636 
16 296 696 
20 029 872
22 942 224

13 301 614
14 237 315 
16 102 714 
19 693 436 
22 545 057
9 971 864
15 196 620 
18 643 118

6 578 573
4 865 180
3 087 379 
6 198 367
5 575 807
4 534 905 
3 465 442 
3 082 458

Regierungsbezirk Tübingen 1 317 659 181 836 942 129 691 738 52 145 204 37 388 111

Baden-Württemberg 24,956 933 475 956 819 550 241 312 972 173 021 401717 916 819

i

* Vorläufige Zahlen.
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Allgemeine Finanzmittel

13. Finanzzuweisungen nach Stadt- und Landkreisen 1973
SchlüsselZuweisungenSteuerkraft SteuerkraftsumoeKreis

Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land DM je 
EinwohnerDM je

Einwohner
DM je 

Einwohner DMDHDM

Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV NordSchwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwärzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

31,19

107,63
76,14
85,42
103,00
121,44
80,32

649,76

536,29
447,52
428,47
445.92
432.93 
508,99

19 740 751373 047 894 589,50 411 185 267
31 727 681
32 291 957 
19 716 593 
42 785 986 
41 964 055
188 227 023

158 083 693 
189 791 865 
98 904 653 
185 241 194 
149 599 723 

1 192 806 395

131 149 225 
152 320 059 
77 935 337 
145 889 161 
109 480 035 
989 821 711

444,91 
359,16 
337,63 
351,19 
316,83 
422,37

49,565 213 75660 002 433 570,32

378,56
397.24
371.24 
383,08 
408,58

49 848 113 473,81

224.57 
256,34 
232,39
230.58 
268,16

182,25
166,21
181,41
185,74
161,06

91 169 626 
33 489 797 
55 303 412 
49 043 166 

289 008 434

43 890 707 
14 012 837 
27 025 459 
23 778 560 

113 921 319

54 082 520 
21 611 115 
34 619 701 
29 519 605 

189 681 054

119,64
157,19
145,33
104,43

15 205 620 
43 250 678 
58 456 298

360 604 640

40 684 447 
74 586 320 
115 270 767

1 294 773 532

320,12 
271,08 
286,57
374,96

54 888 651 
110 871 376 
165 760 027

1 647 574 856

431,89
402,95
412,09
477,13

64, 17 
111,76
166,53 
141,90 
139,10

2 909 136 
29 442 283

559,40
536,38

391,68
440,89
455,25

20 491 339 
116 628 900

452,02
442,73

243,38
290,54
325,19

25 359 422 
141 298 024

61 043 300 
27 550 649 
120 945 368

143 576 547 
85 602 295 

395 836 288
89 215 282 
56 410 636 

282 746 157
112,41
104,97

184,67
155,50
137,88

13 720 079 
34 620 085

391,14 
467,95

209,40
258,26
335,21

67 936 098 
184 142 933

556,63
558,36

367,51 
396,18 
463,73

47 737 967 
154 328 763

24 396 347 
68 668 472 
141 404 983

27 663 944 
114 043 477 
343 774 151

48 551 163 
174 949 336 
475 579 530

2,53

147,53
109,56
129,35
102,38
131,16

237 67457 658 150 614,7452 820 407 563,17

18 115 916 
18 093 574 
12 623 673 
49 070 837

311 421 188

375,04
406,64
384,90
434,84
454,79

248,09
294,14
292,88
334,73
331,44

46 052 498 
67 154 000 
37 563 915 

208 428 563
1 079 844 381

30 463 898 
48 575 510 
28 582 872 
160 442 687
786 962 995

164,76

187,89
184,19
166,80
173,61

28 164 926493,81

361,80
364,50
394,38
403,23

339,71

203,34
204,21
261,88
256,44

84 412 56658 070 533
34 257 408 
22 843 062 
58 873 324 
144 138 720

65 966 321 
45 204 497 
139 195 863 
334 779 247

37 073 874 
25 325 872 
92 432 181 

212 902 460
118,22
121,00
89,86
112,40

15 142 600 
24 485 460 
9 901 755 

49 529 815

48 214 450 
90 627 335 
46 106 378 

184 948 163

376.42 
447,85
418.42 
419,73

36 149 '948 
69 008 884 
36 691 329 
141 850 161

282,23
341,02
332,98
321,92

144,75 
112,18 
150,90 
135,08 
147,06

33 147 399 
21 804 443 
21 351 571 
76 303 413

269 971 948

95 615 886 
80 331 341 
52 633 300 

228 580 527 
748 307 937

417,53
413,27
371,98
404,65
407,63

64 251 924 
60 118 200 
36 697 702 
161 067 826
515 820 447

280,57
309,29
259,36
285,14
280,99

116,43
180,57
94,78
127,91

27 227 877
28 899 016 
16 428 587 
72 555 480

95 584 503 
63 417 834 
76 948 306 

235 950 643

408,73
396,26
443,91
415,96

322,91
257,03
369,14
318,45

75 514 044 
41 134 375 
63 988 079 
180 636 498

I

47,12

180,35 
144,17 
135,55

4 461 024513,21

361,54
411,04
415,63

454,99

213,64
295,59
300,88

48 583 92343 071 739
28 531 513 
21 458 893 
54 451 430

33 797 666 
43 995 509 
120 864 914

57 196 313 
61 180 274 

166 960 510
1)

170,89
170,00
146,96
165,02
142,51

126,06

27 233 453 
37 436 555 
16 543 468 
81 213 476
208 220 386

385,60
370,86
377,63
377,18
402,81

445,43

42 757 768 
54 032 917 
28 059 626 
124 850 311
426 351 723

268,31
245,37
249,26
253,69
291,80

331,41

61 450 700 
81 666 897 
42 510 955 
185 628 552
588 539 705

1 150 218 162Baden-Württemberg insgesamt 3 023 908 697 4 064 266 879
•) Stand IV. Quartal 1973.
1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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iAllgemeine Finanzmittel I
*14. Steuerkraftmeßzahlen nach Gemeindegrößenklassen 1972 und 1973

1972 1973
Gemeindegrößenklasse 
von ... bis unter ••• Einwohnern DM jeEinwohner DM je EinwohnerSteuerkraftmeßzahl Einwohnerzahl StcuerkraftneßzahlEinwohnerzahl•

unter 1 000 
2 000 
3 000 
5 000

658 550 
833 196 
631 411 
926 188 

1 378 119 
1 115 318 
1 068 410 

804 118 
391 551 

1 230 398

102 591 733 
148 338 134 
127 168 299 
205 417 578 
345 472 635 
331 352 386 
394 925 839 
331 414 178 
142 195 807 
590 122 395

155.78 
178,04 . 
201,40
221.79 
250,68 
297,09 
369,64 
412, 15 
363,16 
479,62

447 871 
664 521 
519 345 
973 898 

1 501 296 
1 202 089 
1 271 517 
919 486 
398 199 

1 226 052

77 721 493 
141 420 136 
122 861 734 
245 926 623 
428 565 840 
405 105 452 
525 581 108 
423 619 941 
163 727 313 
668 949 037

173,54 
212,82 
236,57 
252,52 
285,46 
337,00 
413,35 
460,71 
411,17 
545,61

1 000 
2 000 
3 000 
5 000 - 10 000
10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
mehr als 250 000

Insgesamt 9 037 259 2 718 998 984 300,87 9 124 274 3 203 478 677 351,09

* Vorläufiger Stand 4,Vierteljahr 1973,

15. Erträge des Erwerbsvermögens - Überschüsse der wirtschaftlichen Unternehmen 
des Landes und der Gemeinden (Gv) 1971 und 1972

Gemeinden (Gv)Land Darunter
Gemeinden mit 20 000 
und mehr EinwohnernStadtkreise1971 1972 1971 1972Aufgabenbereich

II 19721971 1972 1971

1 000 DM

Elektrizitätsversorgung
Gasversorgung
Wasserversorgung
Komb.Versorgungsunternehmen

Hafen- und Umschlagsunternehmen
übrige Verkehrsunternehmen
Komb.Versorgungs- und 
Verkehrsunternehmen
Unternehmen der Verkehrs­
förderung
Land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen
Kur- und Badebetriebe 
Bank- und Kreditinstitute
Sonstige wirtschaftliche 
Unternehmen

45 194 
■ 5 873 
66 564 
19 158

50 963 
■ 5 301 
67 664 
19 462

13 342 
6 581 
6 511 
1 067

10 410 
6 575 
3 966

12 566 16 617
561 717

122 139 1 836 
13 161

1 545 
16 657665 665

8 323 5 162
-24 276 -28 950 -24 497 -28 735 44 142

720 -13 818 3 160 -16 017 1 826 1 653
3 767 4 303 1 589 1 093 -2 494-1 993

-18 666 
- 7 711

-44 015 
- 8 607

54 918 
4 387

45 118 
• 5 754

833 1 989 1 607 776
326 833 103 71

8 362 8 558 2 436 2 865 2 819 1 777 902 36

Erwerbsvermögen zusammen -25 551 -48 422 149 247 127 946 -13 247 -39 089 28 603 35 222

16. Einnahmen der Gemeinden (Gv) aus Gebühren nach ausgewählten Aufgabenbereichen und Gemeindegrößenklassen 1971 und 1972
Darunter

Öffentl.Einrich­
tungen

Insgesamt Wirtschafts­
unternehmenBau- und Wohnungs­

wesenGerneindegrdßenklasse 
Gebietskörperschaft

Gesundheitspflege

197219711972 1971 1972 19721972 1971 19711971

1 000 DM

Stadtkreise 666 041 753 797 278 626 337 525 61 362 69 625 226 007 238 133 29 904 32 919
Kreisangehörige
Gemeinden
von ... bis unter ... Einwohner
50 000 
20 000 
10 000 
5 000 
3 000 
2 000 
1 000

und mehr
- 50 000
- 20 000 
- 10 000
- 5 000
- 3 000
- 2 000 

unter 1 000

120 601 
251 041 
187 774 
189 616 
133 588 
75 525 
99 749 
49 402

198 285 
279 743 
225 682 
215 985 
126 062 
77 332 
91 153 
45 062

25 429 
78 126 
35 624 
23 733 
13 571 
4 630 
3 136 
1 860

62 478 
69 486 
47 241 
24 885 
8 095 
5 568 
2 527 
1 291

17 752 
46 583 
36 776 
40 040 
29 136
18 232 
29 179 
10 137

29 973 
58 528 
42 530 
50 977 
34 755 
21 613 
28 664 
11 425

54 977 
89 454 
82 732 
87 952 
57 793 
39 987 
51 073 
26 930

73 575 
110 223 
100 762 
106 758 
59 844 
36 803 
44 387 
23 035

8 839 
18 372 
21 338 
28 168 
26 693 
8 354 
11 424 
7 326

13 366
20 831
21 050 
21 452 
16 720
8 370 
10 562 
6 426

Landkreise 442 230 542 418 414 381 513 235 1 309 1 563 212 539
Bezirksverbände 23 325 27 247 9 074 10 644 149 149

Zusammen 2 238 892 2 582 766 888 190 1 082 975 290 655 349 802 717 117 794 059 160 418 151 696
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Personalausgaben und Personalstand

17. Personalausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) 1967 bis 197"

Körperschaft/ Ausgabeart 19731969 19721967 1968 1970 1971

Mill.DM

Land
Haushaltsvolumen
Personalausgaben

Gemeinden (Gv) 
Haushaltsvolumen 
Personalausgaben 
darunter 
Stadtkreise 
Personalausgaben

16 876,6 
6 975,48 702,4 

3 042,4
9 038,8 
3 291,3

10 097,8 
3 628,7

11 232,6 
4 345,9

14 514,7 
5 988,112 973,9 

5 302,9
17 704,q2)
3 512,92^
4 291,8^) 
1 164,0^''

3 222,72) 
646,72-)

7 059,62) 
1 036,52-)

8 886,1 
1 829,5

15 211,0 
3 218,28 527,9

1 720,8
2 211,0 
627,8

10 353,0 
2 074,6 11 524,9

2 404,6
3 052,8 
851,3

13 722,1 
2 880,8
3 567,9 
1 014,2

3 748,6 
1 082,52 358,7 

662,3
2 729,4 
741,9

Gemeinden mit 20 000 und 
mehr Einwohner 
Personalausgaben

2 664,6 
583,0

1 188,2 
267,2

1 479,2 
310,3

1 676,5 
367,7

2 095,9 
463,8

1 162,1 
251,8

Gemeinden unter 20 000Einwohner
Personalausgaben

5 695,6 884,84 653,2 719,73 391,4 526,2 3 463,1 559,7 4 031,7 629,7 5 426,4 824,9

Anteil der Pcrsonalausgaben am Haushaltsvolumen in Prozent
41,3
19,8
27,1

20, 1

36,4
20,6
28,1

35,9
20,0
27,2

41,3
21,2
28,1

21,9

Land
Gemeinden (Gv) 
Stadtkreise
Gemeinden mit 20 000 und 
mehr Einwohner 

Gemeinden unter 20 000 
Einwohner

35,0
20,2
28,4

21,7

38,7
20.9
27.9

21.9

40,9
21,0
28,4

22, 122,5 21,0

14,716,2 15,6 15,515,5 15,5 15,2

1) 1965 bis 1969 schätzungsweise auf die ab 1970 gültige Haushaltssystematik umgerechnet.- 2) Finanzplanung 1972 bis 1976.

Schaubild 2
Personal des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Laufbahngruppen 
und Geschlecht am 2. Oktober 1972

Männer Beamte Frauen

]Höherer
32061

I • f Jl_jGehobener
28188 21 071

nj. Mittlerer
18197

Landesbedienstete 
Gemeindliche BediensteteEinfacher Dienst

Angestellte
|x%v3

Höherer

Gehobener
20 877

BMittlerer

31 550
Einfacher Dienst

IL 1I iI i
15105 0 0 515 10

Tausend PersonenTausend Personen80 75
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Personalausgaben und Personalstand

18, Hauptberuflich Vollbeschäftigte des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Aufgabenbereichen 1972
Öffentlicher

DienstBeamte und Angestellte Darunter

Darunter
Beamte

mitt­
lerer

Ar-ein-
facher

ge­
hobenerhöhererAufgabenbereich beiter ins­

gesamt
weib­
lichzusammen **Dienst

I

Land

Politische Führung und zentrale Verwaltung 2 742 9 288 12 571 25 592 740 26 332 14,7 7 757991 14 103 12,2

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 96 1 150 12 511 16 046 14 350 712 16 758 9,4 1 291 2,02 289
Rechtsschutz 3 949 2 514 6 464 920 13 847 9 749 140 13 987 7,8 4 952 7,8

Schulwesen 21 093 35 788 1 552 62 58 495 52 508 275 58 770 32,9 27 379 43,2

Hochschulen 5 951 10 279 32 027 15 112 4 040 36 067 20,2 14 745 23,213 984 1 813
Forschung außerhalb der Hochschulen 626 667 0,4 0,5169 231 201 354 31225 41

Kunst- und Kulturpflege 1 084 512 1 596 0,9 0,7389 436 48 99 439211

Soziale Sicherung 298 928 1 203 2 541 988 257 2 798 1,6 1 087 1,7112

Gesundheit, Sport und Erholung 
darunter
Krankenhäuser und Heilstätten

629 407 2 842 680 4 558 1 218 809 5 367 3,0 3 001 4,7

259 113 1 962 2 950 846 760 3 710 2,1616 1 817 2,9

Wohnungswesen und Raumordnung, 
kommunale Gemeinschaftsdienste 269 1 092 2 168 3 816287 1 465 387 4 203 2,3 884 1,4

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 1 264 1 822 4 243 1,7974 183 1 574 500 4 743 2,6 1 061
Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen 189 393 637 60 1 279 595 489 1 768 1,0 255 0,4

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 381 1 191 1 996 637 3 708 5 704 3,2334 90 297 0,5

Insgesamt 44 937 59 776 53 877 7 560 166 150 112 752 12 610 178 760 100 63 460 100

•)Gemeinden (Gv)

5 206 17 101 6 605 1 213 18 314 15,9 7 681 15,0Allgemeine Verwaltung 1 065 9 444 1 386
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 700 4 052 5 025 2 536 192 5 217 4,5 1 427 2,855 218

2 739 261 1 253 3 992 3,5 1 371 2,7Schulen 13 168 2 154 404

Kultur 2 018 622 2 640 2,3 1 037 2,0370 718 862 68 118

Soziale Angelegenheiten 
darunter
Einrichtungen der Jugendhilfe

132 6 134 10 593 1 887 1 776 12 369 10,7 9 086 17,73 155 1 172

2 667 3 844 718 4 562 4,0 4 17619 376 782 72 8,1

Gesundheitspflege
darunter
Krankenhäuser

1 367 22 680 478 9 194 31 874 27,6 25 010 48,83 013 16 622 1 678

1 618 21 917 337 8 856 30 773 26,6 24 479 47,-72 906 1 264 16 129
8 670 2 607 11 495 20 165 17,4 1 875 3,6Bau- und Wohnungswesen 

darunter
Straßen, Wege, Brücken

652 3 402 4 262 354

533 6 912 8 987 7,8 0,6143 745 1 122 65 2 075 296

Öffentliche Einrichtungen, Wirtschafts­
förderung 177 654 3 045 150 4 026 1 542 9 990 14 016 12,1 1 311 2,5

6 770 173 6 943 6,0 2 498 4,9Finanz- und Steuerverwaltung 177 2 251 3 975 • 367 2 721

Insgesamt 5 654 17 621 50 550 5 797 79 622 18 755 35 908 115 530 100 51 296 100

I

*) Ohne Gemeinden unter 1 000 Einwohner«
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Personalausgaben und Personalstand

19. Personal der öffentlichen Verwaltung nach Dienstverhältnissen 1966 bis 1973

Hauptberuflich Vollbeschäftigte am 2. Oktober

JahrEbene
Beamte und Richter ArbeiterAngestellteinsgesamt

Verwaltung

7 139
8 753
7 765
8 101 
8 418 
8 658 
8 895 
8 960

7 300 
7 714 
7 458 
7 462 
7 568 
7 669
7 905
8 118

9 821 
11 297 
10 773
10 774
11 018
11 675
12 342 
12 296

1966
1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

24 260 
27 764
25 996
26 337
27 004 
26 002 
29 142 
29 374

Bund

I
I

11 260 
12 087 
11 523 
11 732
11 904
12 007 
12 610
13 076

82 867 
86 156 
88 997 
92 615 
98 401 

105 683 
112 752 
119 061

42 467
45 393 
44 545
46 307 
49 156 
51 206 
53 398 
58 479

136 594 
143 636 
145 065 
150 654 
159 461 
168 896 
178 760 
190 616

Land 1966
1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

33 335 
33 980
32 163
33 648 
35 071
35 994
36 132 
36 986

Gemeinden (Gv) 18 435
19 248 
19 124
19 916
20 102 
20 283 
19 012 
17 416

46 012
47 863 
49 170 
51 333 
54 338 
57 516 
61 181 
64 814

1966
1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

97 782 
101 091 
100 457 
104 897 
109 511 
113 793 
116 325 
119 216

Virtschaftsunternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
Bund^^ 39 424

37 431 
33 792 
35 727
38 954
42 368
43 020 
43 803

64 508 
66 017 
63 788
62 915
63 128 
63 629
66 079
67 531

6 205 
6 648
6 704
7 444
7 873
8 900
9 366 
9 382

1966
1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

110 137 
110 096 
104 284 
106 086 
109 955 
114 897 
118 465 
120 716

4 647
3 910
5 041
4 208 
4 091 
4 931 
4 064 
4 840

1 527 
1 587 
1 600 
1 566 
1 653 
1 625 
1 532 
1 690

689Land 1966
1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

6 863 
6 208
7 347 
6 479
6 374
7 211
6 255
7 196

711
706
705
630
655
659
666

1
13 502 
12 226 
11 383 
11 681 
10 666 
10 411 
9 754 
9 323

Gemeinden (Gv) 909 5 452 
5 410 
5 322 
5 375 
5 249 
5 130 
4 579 
4 428

19 863 
18 443 
17 501 
17 830 
16 590 
16 159 
14 894 
14 261

1966
1967
1968
1969
1970 •
1971
1972
1973

807
796
774
675
618
561
510

Baden-Württemberg Insgesamt

öffentliche
Verwaltung

109 307
108 387 
101 667 
105 097
109 104 
114 369 
114 475 
116 988

110 646 
117 322 
117 220 
121 938 
128 264 
135 082 
141 525 
150 065

175 546 
181 529 
181 763 
185 248 
191 527 
199 507 
207 841 
214 326

1966
1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

395 499 
407 238 
400 650 
412 283 
428 695 
448 956 
463 841 
481 379

l) Bundesbahn, Bundespost«
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Personalausgaben und Personalstand

20. Personalausgaben der Gemeinden nach Stadt- und Landkreisen 1972 
- Verwaltungseinteilung ab 1. Januar 1973 -

Kreis
Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

Darunter PersonalausgabenHaushaltsVolumen

in % desHaushaltsVolumens1 000 DM DM je Einwohner 1 000 DM DM je Einwohner
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise

Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk KEirlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach .\

RV Donau-Iller^''
Landkreise 
. Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

RV Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

2 060,95
1 369,66 
1 284,21 
1 126,81 
1 176,42 
1 157,18 
1 451,60

1 304 224 405 558 640,87

229.97 
224,32 
175,42 
196,54 
156,82
317.97

31,1

16,8
17.5
15.6
16.7 
13,6 
21,9

401 659 
543 469 
260 013 
487 678 
399 795 

3 396 838

67 440 
94 929 
40 478 
81 475 
54 179 

744 059
170 530 1 620,88

1 055,42 
977,79 

1 121,28 
1 112,66 
1 154,52

57 314 544,77 33.6

17,0
14,5
15.7
18.7 
20,2

253 835 
82 368 

167 115 
143 241 
817 089

43 065 
11 903 
26 175 
26 727 

165 184

179,06
141,30
175,63
207,61
233,40

126 065 
307 467 
433 532

4 647 459

991,93 
1 117,18 
1 077,61
1 347,05

25 829 
49 489 
75 318 

984 561

203,23 
179,82 
187,21
285,37

20,5 
16, 1 
17,4
21,2

74 923 
547 892

1 652,73
2 098,99
912,41 

1 036,85 
1 335,25

27 434 
159 007

605,17 
609,16

160,96
196,70
326,75

36.6
29.0

17.6
19.0 
24,5

336 251 
201 245 

1 160 311
59 319 
38 179 

283 939
210 216 
764 174 1 722,39

2 317,12 52 604 
189 739

431,01
575,32

25,0
24,8

144 914 
452 985 

1 572 289
1 102,91 
1 026,87 
1 534,89

24 817 
79 720 

346 880
188,88
180,72
338,63

17,1 
17,6 
22, 1

203 514 2 169,84
1 071,87 
1 081,67 
1 143,55 
1 304,79
1 415,28

55 752 594,42

185,98
136,91
200,00
251,83
316,74

27,4

130 099 
178 937 
113 150 
625 700

3 358 300

22 574 
22 649 
19 789 

120 764 
751 583

17.4 
12,7
17.5
19.3
22.4

268 303 1 580,61
1 266,86 
1 075,16 
1 162,52 
1 258,02

72 025 424,31

219,92
204,27
259,23
276,09

26,8

17,4
19,0
22,3
21,9

232 467 
133 339 
410 296 

1 044 405

40 355 
25 333 
91 493 

229 206
149 902 
305 008 
132 018 
586 928

1 170,32 
1 512,11 
1 198,64 
1 334,12

31 486 
73 570 

. 23 026 
128 082

245,82
364,73
209,06
291,14

21,0 
24,1 
17,4 
21,8

296 590 
226 154 
156 902 
679 646

2 310 979

1 298,58 
1 163,48 
1 109,89 
1 204,74
1 259,89

61 721 
49 538 
29 470 
140 729
498 017

270,24
254,85
208.46
249.46
271,51

20,8
21,9
18,8
20,7
21,6

311 905 
193 811 
212 372 
718 088

1 333,92 
1 211,56 
1 225,64 
1 266,32

51 938 
33 242 
30 155 
115 335

16,7
17.2
14.2 
16,1

222,12 
207,80 
174,03 
203,39

204 870 2 175,30
936,09 

1 017,57 
1 257,20

63 110 670,10

124,46
173,34
270,67

30,8

13,3
17,0
21,5

148 084 
151 464 
504 418

19 689 
25 801 
108 600

205 986 
239 742 
123 834 
569 562

1 792 068

1 292,96 
1 088,85 
1 100,03 
1 157,49
1 227,15 
1 328,07

34 310 
38 478 
19 451 
92 239

316 174

215,36
174,76
172,79
187,45
216,50

279,71

16.7 
16,0
15.7 
16,2
17,6

21,1Baden-WUrt temberg 12 108 806 2 550 335i

l) Soweit Land Baden-VUrttemberg»
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Personalausgaben und Personalstand

21. Personalstand der Gemeinden (Gv)*nach Stadt- und Landkreisen 1973

BediensteteGemeinden LandkreisverwaltungenKreis
Regionalverband (RV)
Regierungsbesirk

Land
Ange­
stellte

Ange­
stellte

je 1 000 
EinwohnerArbeiter Beamte Arbeiter insgesamt'Beamte zusammen zusammen

Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

20,3

13.1 
11,8
11.1 
11,5

13,7

12 5556 475 3 561 12 5552 519
4 015
5 113
2 587 
4 891
3 .316 

32 477

767 48 309 1 500 
1 265 
1 006 . 
1 749 
1 344 
6 864

1 417 
1 992 
708 

1 686

2 515
3 848 
1 581 
3 142 
1 972

25 613

1 143331
66 9461 333 

608
253523

650265 52 304 .
1 247945 78 424511

9,4597 127 870 347392 983
371 4 856 1 6374 541 13 261 7 811

20,02 3251 394 643 2 325288

2 177 9,2538570 1 639 61 407 70287 782
11.3
10.3 
11,2 
11,8

961147 426 52 292 191 53578 201
1 554 
1 427 
8 444

1 039 40 295 180 515188 451 400
370 884 36 343 164 543170 344

3 198 2 104 6 313 189 1 337 605 2 1311 Oll
1 719 
3 467 
5 186 

46 107

13.5
12.5 
12,8
13,2

165 783389 418 936 26 592129
56 1 203 

1 795
364 1 623

2 406
636 735 1 844

2 780
273

82 5291 153402 1 225
34 706 642 7 988 2 771 11 4015 954 17 684 11 068

20, 1 
22,5

948948108 403 437
6 0046 004975 3 128 1 901

.7,12 611 
2 285 

11 848
88 520626 804 2 091 

1 308 
10 351

57 375461
11,8
13,5

977711 219529 503 47276
1 497104 1 086 3074 886 3 6451 820

15,2
24,8

1 847 
7 976

724 661 1 847 
7 976

462
4 650 2 464862

1 466 
3 614 
14 903

11,1171 632326 318 834 47 414190
7,96631 329 

7 029
1 025 
4 468

2 951 
13 608

83 468 112597
14,41 295130 882 2832 111
23,0

11,4
2 281683 2 281245 1 353
1 435 
1 526 
1 086 
6 328 

33 079

636262 799 37 446 153126 411
9,3689290 38 466 185177 370 837
11,0
13,0
13,8

330 101 453103 257 273 633 22
1' 508 439 1 778651 2 391 4 550 97 1 242

3 210 1 029 4 57014 306 9 621 28 509 3314 582
14,82 6491 016 848 2 649785

8,91 624 
1 106 
3 756 
9 135

51063 353 94301 445 368 1 114 8,6253306 853 26 174 53201 346
10,5
10,8

418 139 617568 1 028 
2 550 3 139 

7 755
601 543 

3 350 149 945 286 1 3801 855
12,9
14.1
11.2 
13,0

1 693
2 849 
1 255 
5 797

29 345 91 465150 594 484 1 228 
2 622 166 29 227301 1 368 953 32

540262 22 401 117143 310 715
1 2321 699 4 565 912 237594 2 272 83

10,92 535 
1 943 
1 398 
5 876

20 808

373689 2 162 
1 677

38 276 59350 1 123 9,926638 173 55285 816 576
9,7
10,3
11,2

296 178 519176 381 322 879 45
1 1584 718 745 292811 2 320 1 587 121
3 7707 942 5 836 17 038 353 2 602 8153 260

12.7 
9,7
10.8 
11,3

3 005 
1 590 
1 912 
6 507

234 1 136248 941 680 1 869 
1 375 
1 082 
4 326

51 851
19 215392 33 163238 745

830500 410 635 154172 41
1 649 407 2 181658 2 186 1 482 125

26,72 6051 618 806 2 605181

1 166 
2 001 
5 772

7,4614 359 150 552130 260 224 43
13.3
14.31 082 

1 634
139 409 371 919 44 725 313

1 401 87 1 084 463450 2 287 4 138
1 824
2 568

11.3
11.4

469194 736 425 1 355 
1 618

346 8043
950230 604 66 654 230784

880 7,890 29695 264 225 584 34 172
10,55 2721 172 400 1 715519 1 784 1 254 3 557 143
11,817 5511 270 5 5301 627 6 257 4 137 12 021 355 3 905
12,7117 545Baden-Württemberg 5 885 25 27115 423 46 189 30 662 92 274 1 681 17 705

* Ohne Virtschaftsunternehmen, ohne Verwaltungsgemeinechaften und ohne Bezirksverbände. 
1) Soweit Land Baden-VUrttemberg.
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Personalausgaben und Personalstand

22. Personal der Staatlichen Verwaltung nach Stadt- und Landkreisen 1972 
- Verwaltungseinteilung ab 1. Januar 1973 -

Beamte und Richter Angestellte
Be­
dien­
stete
ins­

gesamt

Kreis
Regionalverband (RV)Regierungsbezirk

Land

mitt­
lerer

ein­
facher

ge­
hobener

mitt­
lerer

ein­
facher

Ar­
beiter

ge­
hobener

höherer höherer
zusammenzusammen

Dienst Dienst

Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch HalJ 
Main—Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 

Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 

Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Valdshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-kreis 
Biberach .x RV Donau-Iller^"^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

5 805 5 248 1 619 163 12 835 1'255 2 005 6 077 408 9 745 1 435 24 015
682 1 202 

1 972
473 2 362 

4 040
2 692
3 929 
2 712

28 570

5 21 211 353 61 646 76 3 084
266 5 32'8
253 3 445
304 5 366
432 4 064

2 766 45 302

1 484 573 11 68 345 554 55 1 022522 995 539 636 19 155 304 22 500
1 057 1 870 

1 443 
12 730

987 15 56 326 683 68 1 133711 550 8 38 247 530 105 920
10 261 4 741 838 1 457 3 289 8 501 719 13 966

498 664 585 17 1 764 27 162 573 76 838 80 2 682
480 1 069 127 1 6771 41 159 271 89 560 391 2 628

187 1 273
187 2 398
235 2 037

1 080 . 11 018

212 458 151 3 624 9 57 179 17 262
359 849 391 5 1 604 

1 375 
7 244

17 176 376 38 607
361 736 275 3 10 115 281 21 427

1 910 3 776 1 529 29 104 669 1 680 241 2 694
294 509 200 5 1 008

3 292
4 300

40 114

9 104 157 9 279 132 1 419 
4 665 
6 084

62 404

879 1 894
2 403

503 16 30 227 521 51 829 544
1 173 703 21 39 331 678 60 1 108 676

13 344 18 909 6 973 886 1 600 4 289 10 859 1 020 17 768 4 522
154 172 164 6 496 18 70 201 31 320 67 883

3 300 2 294 1 436 92 7 122 752 816 2 827 4 667 1 468272 13 257
657 1 518 606 580 3 361 

1 727 
12 706

17 139 268 36 460 344 4 165 
2 389 

20 694
486 878 357 6 16 119 267 23822 424

4 597 4 862 2 563 684 803 1 144 3 563 361 5 871 2 117
2 101 
1 524

914 730 117 3 662
4 312

846 470 3 088 428 4 632 
1 634

994 9 688 
6 2021 394 1 345 49 231 297 961 145 256

465 816 360 7 1 648 
3 966 

13 788
18 120 36343 517 269 2 434 

5 558 
23 882

1 242 
5 332 1 910 

5 034
799 15 39 217 635 164 1 055 

8 038
537-

3 234 188 1 134 1 104 5 027 773 2 056
368 347 317 8 1 040 8 61 147 42 258 45 1 343
259 609 109 - 4 981 19 85 321 22 447 538 1 966 

1 549 
1 617 
6 475

51 051

260 731 126 4 1 121 4 72 167 14 257 171
207 555 107 2 871 4 68 219 22 313 433

1 094 2 242 659 18 4 013 35 286 854 100 1 275 1 187
11 023 12 138 6 456 890 30 507 1 972 2 534 9 444 1 234 15 184 5 360
2 801 1 465 967 97 5 330 764 767 3 481 831 5 843 1 312 12 485

702 1 203 280 2 189 
1 231 
4 573 
13 323

4 38 159 291 22 510 537 3 236 
1 951 
6 013 

23 685
351 599 280 1 18 72 310 88 488 232

1 066 
4 920

2 263 
5 530

787 457 47 251 583 64 945 495
2 314 559 867 1 249 4 665 1 005 7 786 2 576

458 769 137 13 1 377 
1 899

19 107 370 43 539 131 2 047 
2 529 
1 118 
5 694

622 938 332 7 15 145 273 464 16631
256 508 78 3 845 4611 114 9 180 93

1 336 2 215 547 23 4 121 45 298 757 83 1 183 390

1 130 1 191 577 26 2 924 
1 747 
1 445 
6 116

23 560

151 290 859 151 1 451 321 4 696 
293 2 479 
325 2 196 
939 9 371

3 905 38 750

536 887 321 3 16 120 274 29 439
381 776 280 8 7 97 291 31 426

2 047 2 854 1 178 37 174 507 1 424 211 2 316
8 303 10 599 4 039 619 1 086 2 054 6 846 1 299 11 285

803 1 613 
1 435

459 62 2 937 
5 057 
1 704 
9 698

40 194 599 91 924 361 4 222 
10 372 
2 179 
16 773

2 942 622 58 601513 2 782 451 4 347 968
453 791 327 133 10 85 254 33 382 93

4 198 3 839 1 408 253 563 880 3 635 5 653575 1 422
555 563 454 20 1 592 144 205 903 47 1 299 83 2 974
364 807 366 1 538 

1 958 
5 088

20 1161 217 12 365 307 2 210 
2 894 
8 078

399 404745 410 24 80 361 73 538 398
1 318 2 115 1 224 431 188 401 1 481 132 2 202 788

366 652 338 1 361
2 674 
1 270 
5 305

20 091

5 16 93 208 27 344 164 1 869 
381 4 205 
128 1 848 
673 7 922

2 883 32 773 
16 670 184 978

758 1 383 522 11 73 218 701 158 1 150379 621 264 6 13 94 300 43 450
1 503 2 656 1 124 22 102 405 1 209 228 1 944
7 019 8 610 3 756 706 853 1 686 6 325 935 9 799

Land Baden-Württemberg 39 689 50 256 21 224 3 103 114 272 5 511 10 563 33 474 4 488 54 036
l) Soweit Land Baden-Württemberg«- 2) Außerhalb Baden-Württemberg 37 Bedienstete.
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23. Investitionenides Landes und der Gemeinden (Gv) nach Arten 1971 bis 1973

Gemeinden (Gv)Land

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

1973^^1971 19721972 1973 1971Art

%% %% 1 000 DM1 000 DM 1 000 DM1 000 DM

Unmittelbare Investitionen 1 268 840 1 025 174 - 19,2 1 013 541 - 
742 654 - 24,1

1,1 4 407 422 4 886 641 + 10,9 5 331 800
9,6 4 501 300

9,1

Baumaßnahmen 978 558 687 741 7,4 3 760 191 4 122 040 + .9,2.

Erwerb von unbeweglichen 
Sachen 100 110 99 290 - 0,8 131 909 + 32,9 444 527 538 595 + 21,2 581 900 8,0

Erwerb von beweglichen 
Sachen 190 172 183 230 - 3,7 193 891 + 5,8 202 704 226 006 + 11,5 248 600 10,0

Mittelbare Investitionsförderung 
Erwerb von Beteiligungen

980 216 1 139 709 + 16,3 1 337 291 + 17,3 425 871 413 412 - 2,9 430 474 4,1

23 522 18 569 - 21,1 7 657 - 58,8 98 921 86 678 - 12,4 105 500 21,7

114 995 139 191 + 21,0 126 893 - 8,8 265 623 239 103 - 10,0 253 100 5,9Darlehen

Zuschüsse für Investitionen 
an Zweckverbände und Dritte 841 699 71 874 -18,0981 949 + 16,7 1 202 741 + 22,5 61 327 87 631 + 42,9

Insgesamt 2 249 056 2 164 883 - 8,73,7 2 350 832 + 8,6 4 833 293 5 300 053 + 9,7 5 762 274
Anteil am Haushaltsvolumen 
in % 14,9 - 13,9 32,6 - 6,317,3 13,9 6,7 35,2 34,8 - 1, 1

l) Planzahlen.

24. Kommunale Bauinvestitionen nach Gebietskörperschaften 1967 bis 1973

1) Kreisangehörige 
Gemeinden l) BezirksverbändeGemeinden (Gv) Stadtkreise Landkreise

Jahr

19671967» 1967a 1967«1967»
1 000 DM1 000 DM 1 000 DM1 000 DM1 000 DM 100100100 100 100

Eigene Bauten
1967 932 052 100 275 148 100 417 866 100 231 109 100 7 930 100
1968 995 805 106,8 326 295 118,6 423 030 101,2

126,1

160.3 
221, 1
290.3 
334, 1

238 745 103,3

106,6

141,7

175.5 
212,1

245.5

7 735 97,5

165.6

267.7 
293,9 
507,5 
475,0

1969 1 220 817 131,0 434 185 157,8 527 019 246 477 13 136
1970 1 547 620 166,0

208,2

248,2

528 940 192,2 670 018 327 433 21 228
1971 1 940 258 587 623 213,6 923 782 405 541 23 311
1972 2 313 677 570 244 207,2 1 213 095 490 090 40 248
1973 2 638 016 283,0 637 027 231,5 1 396 005 567 317 37 667

Zuschüsse und Darlehen
1967 104 799 100 70 517 100 32 766 100 1 450 100 68 100
1968 96 827 92,4

94,6

111,4

64 129 90,9

93,1
30 414 92,8

98,2
2 248 155.0 

90, 1
111,7
146.1 
150,0 
148,3

35 51,5
1969 99 144 65 674 32 163 1 307
1970 116 781 78 594 111,5 36 548 111,5 

174,9 
138, 1 
194,4

1 619 19 27,9

25,01971 160 153 152,8 100 711 142,8 57 307 2 119 17
1972 149 075 142,2 101 620 144,1 45 244 2 175 37 54,4

64,71973 141 320 134,8 75 444 107,0 63 681 2 151 44

l) Über 10 000 Einwohner.
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25. Kommunale Bauinvestitionen nach Arten und Gemeindegrößenlclassen 1973
Davon

Gemeinden
und

Gemeinde­
verbände

kreisangehörige Gemeinden 
mit ... Einwohnern Bezirks­

verbände
Art LandkreiseStadtkreise

20 000 
bis unter 
50 000

10 000 
bis unter 
20 000

50 000 
und mehr

1 000 DM

Eigene Bauten 
Schulbau
Krankenhäuser usw.
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen)
Straßenbau
Stadtentwässerung
Sonstige öffentliche Einrichtungen
Sonstige Verwaltungszweige (ein­
schließlich Trümmerbeseitigung; ohne 
wirtschaftliche Unternehmen
Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe)

129 073 
39 379

166 124 
20 144

174 597 
219 734

688 749 
303 357

62 268 
23 382

156 687
719

; 9 940 
141 464

8 767 
136 660 
108 156 
89 283

39 424 
675 061 
343 596 
280 969

1 869 
208 253 
91 960 
65 893

3 991 
82 819 
57 395 
23 483

14 529 
105 864 
86 086 
79 984

328

7 98514 340

82 613 60 563 36 015 7 225 29 354260 729 44 958
46 130 17 987 2 994 10 104 15 029 15

567 317 37 667Zusammen 2 638 016 637 027 301 290 599 800 494 915

Zuschüsse und Darlehen
Zuschüsse für Wohnungsbau
Darlehen für Wohnungsbau (ein­
schließlich Beteiligungen)*
Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen

388 668 4 825 1 978 1 244 583

4429 317 16 814 5 995 509 2 1133 841
22 063103 336 53 805 17 316 10 153

4429 302 2 151Zusammen 141 320 75 444 23 135 11 244
37 712629 101 569 4682 779 336 712 471 324 426 506 159Insgesamt

Darunter; Beträge der außerordent­
lichen Rechnung 37 365556 468 

462,03
485 187 
77,41

2 446 630 662 573 
384,29

270 586 
442,67

434 450 
436,64DM je Einwohner

Prozent

Eigene Bauten 
Schulbau
Krankenhäuser usw.
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen)
Straßenbau 
StadtentWässerung
Sonstige öffentliche Einrichtungen
Sonstige Verwaltungszweige (ein­
schließlich Trümmerbeseitigung; ohne 
wirtschaftliche Unternehmen)
Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe)

30,7
38,6

18,1 19,2 26,4 31,024.8
10.9 5,5 7,2 3,2 0,1

0,91,70,3 1,2 1,4 2,91,4
29,2
12,9

21,7
17.2
14.2

20,9
17,0
15,8

24,824.3
12.4 
10, 1

25,5
17,7

21,29,3 2,57,3

77,81-1,6 9,6 1,39,4 13,9 7,1

1,6 2,5 0,9 1,6 3,0

99,9Zusammen 99,694,9 89,4 92,9 95,3 97,8

Zuschüsse und Darlehen
Zuschüsse für Wohnungsbau
Darlehen für Wohnungsbau (ein­
schließlich Beteiligungen)
Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen

0,3 0,7 0,2 0,10,6

1,0 0,4 0,12,4 1,2 0,11,1

3,7 7,5 5,3 3,5 2,0

0,4 0,1Zusammen 10,6 7,1 4,7 2,25, 11

100 100 100Insgesamt 100 100 100 100

Darunter: Beträge der außerordent­
lichen Rechnung 93,0 88,5 85,8 85,2 99,188,3 83,4

I

l) Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern.
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26. Konununale Bauinvestitionen nach Stadt- und Landkreisen 1972 
- Verwaltungseinteilung ab 1. Januar 1973

Darunter BauinvestitionenHaushaltsVolumenKreis
Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land in % des
HaushaitsvolumensDM je Einwohner1 000 DMDM je Einwohner1 000 DM

Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppfingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken

15.6

37.5
32.7
31.5 .
34.8 
39,1 
27,7

322,32

513,04
419,70
355,47
409,60
452,39
401,77

2 060,95
1 369,66 
1 284,21 
1 126,81 
1 176,42 
1 157,18 
1 451,60

203 9701 304 224
401 659 
543 469 
260 013 
487 678 
399 795 

3 396 838

- 150 452
177 616 
82 025 
169 797 
156 297 
940 157

18,6

38,3
37.9
38.9
35.9
33.9

1 620,88 31 748 301,76

404,70
370,48
436,57
398,93
390,99

170 530
97 332 
31 209 
65 066 
51 358 

276 713

253 835 
82 368 
167 115 
143 241 
817 089

1 055,42 
977,79 

1 121,28 
1 112,66 
1 154,52

Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odcnwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Valdshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb 
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

31.8
36.9
35.4
29.5

315,53
411,81
381,39
397,18

991,93 
1 117,18 
1 077,61
1 347,05

40 101 
113 337 
153 438

1 370 308

126 065 
307 467 
433 532

4 647 459
10,4
10,7

40,3
32,2
23,0

172,57
223.66

367.66 
334,05 
306,72

1 652,73
2 098,99
912,41 

1 036,85 
1 335,25

7 823 
58 38274 923 

547 892
135 493 
64 837 

266 535
336 251 
201 245 

1 160 311
13.2
16.2

39.1 
41,5
25.2

227,66
374,91

430,84
426,26
386,65

1 722,39
2 317,12
1 102,91 
1 026,87 
1 534,89

27 786 
123 643210 216 

764 174
56 609 
188 037 
396 075

144 914 
452 985 

1 572 289
14,2

33.7 
44,9
34.7
30.7
25,5

307,32

361,22
485,60
396,91
400,95
360,27

203 514 2 169,84
1 071,87 
1 081,67 
1 143,55 
1 304,79
1 415,28

28 824
130 099 
178 937 
113 150 
625 700

3 358 300

43 843 
80 332 
39 273 
192 272
854 882

18.5

40,8
33.5 
34,0
31.5

291,77

517,30 
360,10 
395,07 
395,74

268 303 1 580,61
1 266,86 
1 075,16 
1 162,52 
1 258,02

49 527
232 467 
133 339 
410 296 

1 044 405

94 923 
44 659 

139 435 
328 544

30,4
28,2
33,1
29,8

45 597 
85 895 
43 703 

175 195

355,99
425,83
396,79
398,23

149 902 
305 008 
132 018 
586 928

1 170,32 
1 512,11 
1 198,64 
1 334,12

31.5
33.6
35.5 
33, 1
31.5

409,70
390,57
394,51
399,30
397,43

296 590 
226 154 

. 156 902 
679 646

2 310 979

1 298,58 
1 163,48 
1 109,89 
1 204,74
1 259,89

93 574 
75 918 
55 770 

225 262 
729 001

35,5
37,0
43.2
38.2

473,82
448,78
529,61
483,80

311 905 
193 811 
212 372 
718 088

1 333,92 
1 211,56 
1 225,64 
1 266,32

110 791 
71 791 
91 767 

274 349
15,5

41,8
36,1
29,4

336,13

391,23 
367,15 
369,36

31 657204 870 2 175,30
936,09 

1 017,57 
1 257,20

61 890 
54 649 
148 196

148 084 
151 464 
504 4181)

41,3
40,0
40.7 
40,6
36,5

29.8

533,66
435,85
448,21
470,34
447,83

1 292,96 
1 088,85 
1 100,03 
1 157,49
1 227,15 
1 328,07

85 020 
95 964 
50 456 

231 440 
653 985

205 986 
239 742 
123 834 
569 562

1 792 068
3 608 176 395,7412 108 806Baden-Württemberg

l) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Schaubild 3

Kommunale Investitionen nach Arten und Gemeindegrößenklassen 1973
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27. Kommunale Bauinvestitionen nach Aufgabenbereichen 1970 bis 1972

197219711970Aufgabenbereich 
Gebietskbrperscha ft

Veränderung 
1971/72 in % ‘

Veränderung 
1970/71 in %

1 000 DM1 000 DM

7,139,8

18,7
913 721.Schulbau 610 168 853 242

31,3248 828Krankenhäuser 159 574 189 485
7,872,6 42 25439 205Wohnungsbau 22 715
6, 11 061 7211 000 951Straßenbau 876 878 14,1

4,2606 940633 553 22,3StadtentWässerung

Sonstige öffentliche Einrichtungen 
Wirtschaftliche Unternehmen

518 030
24,2332 89919,7268 033224 010
9,3218 05424,7160 009 199 497
21,1697 623Sonstige Verwaltungszweige 23,5466 587 576 225

9,64 122 040Bauinvestitionen zusammen 
davon
Stadtkreise
Kreisangehörige Gemeinden 
mit ... bis unter ... Einwohner 

50 000 und mehr 
20 000 - 50 000 
10 000 - 20 000 
5 000 - 10 000 
3 000 - 5 000

unter 3 000

23,83 037 971 3 760 191

2,9563 360 
3 044 816

9,0579 889 
2 778 747

531 772 
2 168 162 9,628,2

45.2 
14,9
15.6
26.2
17.6 
15,3

285 609 
475 914 
487 304 
605 650 
421 856 
768 483

196 734 
414 147 
421 466 
479 908 
358 837 
907 655

54.5 
31,9
67.6 
20, 1 
18,0
17.6

127 357 
313 923 
251 479 
399 549 
304 056 
771 798

25,3471 270Landkreise 18,8316 494 375 972
66,542 59418,8Bezirksverbände 21 543 25 583
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28. Investitionskraft der Gemeinden nach Gemeindegrößenklassen 1972

Laufende Rechnung
Überschuß der laufenden Rechnung

Ausgaben Einnahnen
Gerneindegrößenklasse

% des 
Vor­
jahres

% des 
Vor­
jahres

% des 
Vor­
jahres

DM je Einwohner
1)DM je Einwohner DM je 

Einwohner
Mill.DM Mill.DM %Mill.DM

Gemeinden mit ... bis unter 
... Einwohnern

unter 1 000 234,5 456 6,8 353,5 687 11,5 119,0 231 22,2 100

1 000 - 2 000 322,3 448 9,0 505,4 702 12,5 183, 1 254 19,2 110

2 000 - 3 000 258,3 455 6,3 408,7 720 13,4 150,4 265 28,0 115

3 000 - 5 000 438,6 467 4,5 695,8 741 13,7 257,2 274 11933,7

5 000 - 10 000 732,5 491 3,6 1 134,3 760 13,3 401,8 269 36,5 116

.10 000 - 20 000 691,2 595 5,7 989,7 852 16,4 298,5 257 52, 1 111

20 000 - 50 000 931,8 755 - 3,0 1 250,8 1 013 7,7 319,0 258 58,3 112

50 000 - 100 000 904,4 1 042 10,4 1 109,3 1 278 19,9 204,9 236 81,5 102

100 000 und mehr 2 216,6 1 368 8,4 2 529,0 1 561 13,5 312,4 193 70,8 84

Gemeinden insgesamt 6 730,2 738 8,1 8 976,5 984 15, 1 2 246,3 106246 43,0

1) Gemeinden mit weniger als 1 000 Einwohnern = 100,

29. Investitionskraft der Gemeinden im Verhältnis zur Steuerkraft 1967 bis 1972

1967 1968 1969Art 1970 1971 1972 I

Millionen DM
Investitionskraft 1 330,6 1 409,8 2 210,8 1.513,2 1 548,9 2 246,3

Steuerkraft 2 853,3 2 987,6 3 997,6 3 604,3 4 152,0 5 064,9
davon

Steuereinnahmen 2 175,4 2 304,6 3 138,9 2 741,5 3 203,4 3 903,1

SchlüsselZuweisungen 677,9 683,0 858,7 862,8 948,6 1 161,8
Anteil der Investilionskraft 
an der Steuerkraft 59,1 47,2 55,3 42,0 37,3 44,4

I

1967 - 100
Investitionskraft 100 106,0 166,2 113,7 116,4 168,8

Steuerkraft 100 104,7 140,1 126,3 145,5 177,5

davon

Steuereinnahmen 100 105,9 144,3 126,0 147,3 179,4

SchlüsselZuweisungen 100 100,8 126,7 127,3 139,9 171,4

l) Allgemeine und speziclle-Deckungsmittel abzüglich vermögensunwirksamer Ausgaben.
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30. Schuldenstand des Landes nach Arten am 31. Dezember 1971, 1972 und 1973

Zu- {+) bzw. Abnahme (-)Stand am 31.12.
1972/731971/721972 19731971Art

%1 000 DH

Neuschulden aus
Kreditmarktmitteln 
Öffentlichen Sondermitteln

3 238 661 
133 773 3 235 638 

127 968 3 546 976 
121 887 -- 4,3 + 9,6 

- 4,7
Altschulden aus Kreditmarkt­
mitteln
(Ausgleichsforderungen) .1 235 779 1 209 791 1 182 556 - 2,2- 2,1

Neuschulden bei Gebiets­
körperschaften

Schulden beim Bund 
für den Wohnungsbau 
sonstige

Schulden beim Lastenaus­
gleichsfonds
für den Wohnungsbau 
sonstige

Auslandsschulden

1 715 306 
7 634

1 758 869 
6 688

+ 3,0 
-21,0

+ 2,5 
-12,4

1 665 943 
9 659

-13,6 
- 2,0
- 5,7

234 206 203 455 175 764 -13, 1 
- 3,852 50 49

6 567 6 190 - 5,26 924

6 506 409 6 798 979 - 0,3 + 4,56 524 997Fundierte Schulden insgesamt

31. Schuldenstand der Gemeinden (Gv) nach Arten 1967 bis 1973
Davon

Gemeinden (Gv) kreisangehörige
Gemeinden BezirksverbändeLandkreiseStadtkreiseJahrArt

Meß-,)Meß-,)Meß—.\ 
zahl^^Meß- ) zahl*'

Meß-.) 
zahl^'1 000 DM 1 000 DH1 000 DM1 000 DH 1 000 DM zahlzahl

Kreditmarktmittel 1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

4 458 389 
4 567 120
4 855 041
5 339 697
6 375 016
7 351 153
8 539 338

100 1 722 802 
1 704 626 
1 807 778
1 965 714
2 303 910 
2 451 735 
2 601 204

100 2 564 625 
2 662 916
2 814 820
3 111 373
3 705 260
4 383 229
5 258 242

100 170 074 
197 815 
231 136 
261 149 
345 603 
491 149 
634 015

100 888 100
102 99 104 116 1 763 

1 307 
1 461 

20 243 
25 040 
45 877

199
109 105 110 136 147
120 114 121 154 165
143 134 145 203 2 280 

2 820 
5 166

165 142 171 289
192 151 205 373

Öffentliche Sondermittel 1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

221 965 
203 107 
183 961 
162 568 
148 731 
147 195 
133 804

100 175 181 
158 026 
139 229 
118 766 
104 774 
100 247 
89 892

100 38 319 
36 838 
36 980
36 657
37 448 
40 956 
37 965

100 8 465 
8 243 
7 752 
7 145 
6 509 
5 992 
5 947

100
92 90 96 97
83 80 97 92
73 68 96 84
67 60 98 77
66 57 107 71
60 51 99 70

Schulden bei Gebiets­
körperschaften

1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

471 097 
453 352 
446 184 
431 335 
421 662 
433 209 
439 974

100 105 400
100 243 
98 836 
97 500
101 747 
113 018 
120 695

100 354 051 
341 463 
335 596 
322 063 
307 512 
301 826 
299 140

100 10 930 
10 713 
10 747 
10 115 
10 770
16 667
17 627

100 716 100
96 95 96 98 933 130
95 94 95 98 1 005 

1 657 
1 633
1 698
2 512

140
92 93 91 93 231
90 97 87 99 228
92 107 85 153 237
93 115 85 161 351

Schulden insgesamt 1967
1968
1969
1970
1971
1972
1973

1005 151 451 
5 223 579 
5 485 186
5 933 600
6 945 409
7 931 557 
9 113 116

2 003 383
1 962 895
2 045 843 
2 181 980 
2 510 431 
2 665 000 
2 811 791

100 2 956 995
3 041 217 
3 187 396
3 470 093
4 050 220
4 726 011
5 595 347

100 189 469 
216 771 
249 635 
278 409 
362 882 
513 808 
657 589

100 1 604
2 696
2 312
3 118 

21 876 
26 738 
48 389

100
101 98 103 168114
107 102 108 132 144
115 109 117 147 194
135 125 137 192 1 364 

1 667 
3 017

154 133 160 271
177 140 189 347

l) 1967 = 100.
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Schulden

32. Schuldenstand der Gemeinden (Gv) nach Kreditquellen am 31. Dezember 1973
Kreditmarktnittel

Öffentliche
Sondermittel

Versieh., 
Bauspar­
kassen

Landeskredit­
anstalten

SparkassenGebietskörperschaften Girozentralen übrige zusammen

1 000 DM

Stadtkreise 746 673 522 346 314 052 156 507 861 626 89 8922 601 204
darunter Stuttgart 

Mannheim 
Karlsruhe

150 119 
180 234
151 862

96 772 
88 219 

207 275

11 847 
72 398 
129 530

20 750 331 705 
239 149 
143 925

611 193 
580 173 
681 623

14 280 
25 227 
37 288

173
49 031

Kreisangehörige Gemeinden
davon mit ... bis unter ... 
Einwohner

2 821 169 621 888 567 659 366 650 880 876 5 258 242 37 965

50 000 und mehr 349 982 97 071 101 091 37 545 73 011 12 092658 700
673 579 166 31220 000 - 50 000 182 241 74 356 223 277 1 319 765 5 558

10 000 - 20 000 518 272 141 086 108 938 70 609 9 406147 269 986 174
5 000 - 10 000 498 758 93 584 117 369 80 013 171 976 961 700 6 204
3 000 5 000 325 320 47 859 42 792 44 553 112 704 573 228 2 440
2 000 3 000 141 468 21 575 15 749 20 057 251 00052 151 1 134
1 000 2 000 183 348 20 705 12 758 25 241 66 215 308 267 995

unter 1 000 130 442 17 767 2 650 14 276 13634 273 199 408

Landkreise 272 949 77 766 176 175 51 127 55 998 634 015 5 947
Bezirksverbände 37 853 6 966 1 015 43 45 877

Gemeinden (Gv) insgesamt 3 878 644 1 222 000 1 064 852 133 804575 299 1 798 543 8 539 338
1

Noch: 32. Schuidenstand der Gemeinden (Gv) nach Kreditqueiien am 31. Dezember 1973
Außerdem

Bei Gebiets­
körper­

schaften

Gesamt­
schulden­
stand

Neuschulden
zusammen

Altschulden Bürg- 
schafte

Innere
Verschuldung

Kassen­
kredite

n2)Gebietskörperschaften

1 000 DM

Stadtkreise 120 695 2 811 791 780 2 812 571 5 000 272 651 1 602 340
darunter Stuttgart 

Mannheim 
Karlsruhe

15 853 
54 332 
26 801

641 326 
659 732 
745 712

641 326 
659 985 
745 712

30 372 
32 233 

209 035

726 886 
278 029 
179 309

253
5 000

Kreisangehörige Gemeinden
davon mit .*.. bis unter ... 
Einwohner

299 140 2 570 2415 595 347 52 5 595 399 65 887 141 610

50 000 und mehr 
20 000 - 50 000 
10 000 - 20 000 
5 000 - 10 000 
3 000 - 5 000
2 000 - 3 000
1 000 - 2 000 

unter 1 000

510 467 
597 967 
515 362 
454 593 
237 566 .
101 966 
105 489 
46 831

39 399 
57 553
66 457
67 133 
28 303 
12 945 
14 907 
12 443

710 191 
1 382 876 
1 062 037 
1 035 037 
603 971 
265 079 
324 169 
211 987

17 710 208 
1 382 894 
1 062 037 
1 035 041 
603 971 
265 089 
324 172 
211.987

23 690
17 468 
25 120 
33 219
18 098 
7 218 
9 106 
7 691

1 148 
15 369 
6 069 
12 394 
12 407 
5 587 
9 123 
3 roo

18

4

10
3

Landkreise
Bezirksverbände

17 627 657 589 5 99838 657 627 29 9423 000
2 512 6 30048 389 48 389 4 183

Gemeinden (Gv) insgesamt 73 ‘887 4 184 879439 974 9 113 116 448 386870 9 113 986

1) Sinschl.Vorkriegsouslandsschulden (896 000 DM).- 2) Haftungssummc.
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Schulden

33. SchuXdenstand der Gemeinden nach Stadt- und Landkreisen am 31. Dezember 1973

Darunter
unrentierliche

Schulden
Schulden
insgesamt

Darunter
unrentierliche Schulden

Kreis
Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

Schulden

% der SchuldenDM je Einwohner1 000 DM
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 

Heidenheiin 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwärzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Broisgau-HochSchwarzwald 
Emmendingen 
Orlenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottwcil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 

RV Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

641 326 464 918 1 018,72
731,99
687,75
781,44
624,63
768,60
791,32

738,51 72.5

52.0
57.0
39.1 
50,3
48.5 
57,8

221 048 
295 070 
181 831 
264 382 
269 439 

1 873 096

114 878 
168 126 
71 114 
132 964 
130 781 

1 082 781

380,41
391,87
305,62
314,14
373,06
457,44

43, 1
53,1
53,3
51.0
49.1 
50, 1

83 097 35 812 783,77

602,89 
587,65 
772,51 
981,36 
720,11

337,78

319,91
313,23
394,19
482,26
366,48

147 605 
49 841 
116 074 
125 371 
521 988

78 324 
26 567 
59 230 
61 610 

261 543
80 345 

210 102 
290 447

2 685 531

632,97 
760,12 
720,11
770,81

49 878 
85 533 

135 411 
1 479 735

392,94
309,44
335,73
424,72

62,1
40,7
46,6
55, 1

39 679 
745 712

11 672 
210 780

885,37 
2 840,25
636,75 
623,81 

1 307,13

260,44
802,81

313,78
240,91
441,37

29,4
28.3

49.3 
38,6 
33,8

237 408 
122 045 

1 144 844
116 991 
47 133 

386 576
161 234 
659 732 44 974 

203 843 1 319,37
2 014,38

867,30 
714,95 

1 218,02

368,02
622,40

466,67
386,09
469,22

27.9
30.9

53,8 
. 54,0 
38,5

114 892 
322 254 

1 258 112
61 820 
174 024 
484 661

I

215 737 78 292 2 292,46
776.15
650.15 
719,38

1 014,84 
1 209,40

831,95

369,73
290,38
317,48
421,24
449,30

36,3

97 084 
109 289 
70 793 

492 903 
2 895 859

46 248 
48 812 
31 243 

204 595
1 075 832

47.6
44.7
44.1 
41,5
37.2

150 825 116 619 867,88

798,81
601,92
701,50
742,27

671,06

421,36
269,52
371,03
428,82

77,3

52.7
44.8
52.9 
57,8

147 474 
76 120 

249 814 
624 233

77 792 
34 084 

132 130 
360 625

133 355 
177 698 
125 866 
436 919

61 995 
104 065 
61 508 

227 568

1 046,43 
869,38 

1 135,79 
987,05

486,47
509,13
555,03
514,10

46.5
58.6 
48,9 
52, 1

239 341 
152 979 
99 145 

491 465
1 552 617

1 031,04 
781,49 
693,17 
860,83 
837,20

97 680 
77 651 
51 271 

226 602
814 795

420,78
396,68
358,46
396,91
439,35

40.8
50.8 
51,7 
46,1
52,5

231 996 
148 356 
175 410 
555 762

119 194 
72 567 
85 033 

276 794

984,89
910,29
995,07
966,86

506,01
445,26
482,37
481,54

51.4 
48,9
48.5 
49,8

114 449 30 983 1 224,66
407,38
756,43
725,88

27,1

60,8
52,8
44,6

331,53

247,86
399,19
323,37

65 486 
113 481 
293 416

39 843 
59 887 
130 7131)

147 078 
186 927 
89 948 
423 953

1 273 131

55 661 
70 733 
43 848 
170 242
577 749

909,62
834,88
794,83
850,03
861,51

912,74

344,24
315,91
387,46
341,34
390,96

428,64

37,8
37,8
48,7
40,2
45,4

47,0Baden-Württemberg insgesamt 8 407 138 3 948 111
* Neuschulden.
l) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Schaubild 4

Neuschulden der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Verwendungszwecken 1973

Müllbeseitigung

1 394,3 Mill. DM
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Schulden

34« Schuldenstand der Gemeinden (Gv) nach Laufzeiten am 31« Dezember 1973
Öffentliche
Sondermittel Schulden bei 

Gebietskörperschaften
Kreditmarktmittel

Darunter
Annuitäts­
darlehen

Schulden
insgesamtmit einer Laufzeit von JahrenGebietskörperschaft

Gemeindegrößenklasse weniger 
als 4

10 weniger 
als 4

10 weniger 
als 4

104-10 4-10 4-10
und mehr und mehrund mehr

1 000 DH

Stadtkreise 260 967 212 044 2 128 193 940 14 776 74 176 5 570 115 125 2 811 791 1 110 179
darunter Stuttgart 

Mannheim 
Karlsruhe

8 000 603 193 
146 792 386 881 
43 419 466 656

176 14 104
14 600 10 627

36 348

117 15 736 641 326 
1 075 53 257 659 732 
4 178 22 623 745 712

60 984 
265 484 
328 650

46 500 
171 548 940

Kreisangehörige Gemeinden
davon mit ... bis unter ... 
Einwohner

122 332 165 814 4 970 096 4 960 90033 005 1 996 296 244 5 595 347 1 857 927

50 000 und mehr 2 374 32 930 623 396 2 000 10 092 39 399 710 191 213 862
20 000 - 50 000 34 563 33 776 1 251 426 509 5 049 529 57 024 1 382 876 465 104
10 000 - 20 000 20 074 17 000 949 100 407 8 999 808 65 649 1 062 037 398 756
5 000 - 10 000 42 833 34 972 883 895 705 5 499 300 160 66 673 1 035 037 363 010
3 000 5 000 13 658 24 341 535 229 799 1 641 48 28 255 603 971 194 778
2 000 3 000 1 292 9 563 240 145 373 761 12 502 265 079415 28 85 057
1 000 2 000 6 035 9 940 292 292 167 828 85 10 14 812 324 169 80 684

unter 1 000 1 503 3 292 194 613 136 100 11 930 211 987 56 676413

Landkreise 19 554 23 155 591 306 5 947 50 17 577 657 589 206 488
Bezirksverbände 45 877 2 512 48 389 3 526

Gemeinden (Gv) insgesamt 402 853 401 013 7 735 472 940 19 736 113 128 900 7 616 431 458 9 113 116 3 178 120

* Neuschulden,

35. Schuidendienst der Gemeinden nach Gemeindegrößenkiassen 1970 bis 1972
Schuldendienst

in % des Überschusses 2) 
der laufenden Rechnung

in % der allgemeinen 
Deckungsmittel

dm1>GemeindegröOenklasse in 1 000
197219711972 19701971 1972 1970 19711970

Gemeinden

mit ... bis unter ... 
Einwohner

unter 2 000 88 278 80 749 70 012 21,8 21.7

22.7

22.8

20,9

19.4 
19,2 
20,9

23.4

11»4 
12,0 
12, 1 
12,7

13.3 
10,5

16.3

23.4

11,811,1

2 000 3 000 33 136 35 224 32 258 22,4

22,3

12,0

11,9

11,4

3 000 5 000 44 983 48 210 54 637 11,0

5 000 10 000 63 362 72 343 94 004 24,7

30,6

25,2

50.1

84.2

24,9

31.0

32.7

47.8

78.0

12,1

12,6

11.3

13.4 
19,8

11,5

11.7

10.8 
13,1 
19,3

10 000 20 000 51 036 67 642 79 494
20 000 - 50 000 58 909 67 143 88 030 24,1

50 000 - 100 000 52 090 60 503 84 452 33,9

59,5100 000 und mehr 252 829 250 316 278 638

Gemeinden insgesamt 644 623 682 130 781 525 35,5 35,9 29,4 15,1 14,0 13,5

1) Nur ordentliche Rechnung.- 2) Berechnet ohne Zinsausgaben.
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Schulden

36. Neuschulden der Gemeinden (Gv) nach Verwaltungszweigen am 31. Dezember 1973

Davon verwendet für
darunter

Öffentliche
Sicherheit

und
Ordnung

All­
gemeine
Ver­

waltung

Bau- und Voh.
nungs-
wesen

soziale
An­

gelegen­
heiten

Neu­
schulden
insgesamt

Gesund­
heits­
pflege

Gebietskörperschaft
Gemeindegrößenklasse Schulen Kultur Straßen,

Wege,
Brücken

1 000 DM

Stadtkreise 2 811 791 43 857 8 609 270 467 27 728 41 616 348 830158 872 493 777
darunter Stuttgart 

Mannheim 
Karlsruhe

641 326 
659 732 
745 712

19 313 
4 433

79 711 
65 916 
7 364

7 302 
1 672

22 089 
2 955 
7 236

70 998 
6 169 

56 085

186 612 
88 871 
74 405

145 459 
65 859 
57 485

3 521
12 7 559

Kreisangehörige Gemeinden
davon mit ... bis unter ... 
Einwohner

5 595 347 72 662 527 1 133 827 15 482 95 446 738 451 ,536 624342 871

50 000 und mehr 
20 000 - 50 000 
10 000 - 20 000 
5 000 - 10 000 
3 000 - 5 000
2 000 - 3 000
1 000 - 2 000 

unter 1 000

710 191 
1 382 876 
1 062 037 
1 035 037 
603 971 
265 079 
324 169 
211 987

14 719 
8 477 
11 010 
16 638 
10 684 
3 298 
3 879 
3 957

106 699 
273 978 
260 256 
223 310 
148 933 
48 322 
45 334 
26 995

6 360 
6 452

6 614 
16 655

109 170 
174 035 
127 307 
134 294 
72 076
36 107 
48 180
37 282

91 326 
126 758 
93 518 
91 214 
49 455 
26 090 
31 642 
26 621

34 377 
91 534 
56 035 
68 589 
41 791 
17 430 
28 906 
4 209

527 585 16 395 
20 140 
12 765 
7 426 
10 272 
5 179

783
264
337
214
487

Landkreise 657 589 14 816 198 926 204 18 783 357 965 30 070 28 784
Bezirksverbände 48 389 2 450 45 939

Gemeinden (Gv) insgesamt 9 113 116 133 785 9 136 1 603 220 914 23843 414 201 784 859 708 1 262 298

Noch: 36: Neuschulden der Gemeinden (Gv) nach Verwaltungszweigen am 31 Dezember 1973
Noch: Davon verwendet für

darunter darunter darunter
öffentliche

Ein­
richtungen

Wi rt- schafts- 
unter- 
nchmen

Vohngrunri- 
stücke des allgemeinen 

Grund­
vermögens

Gebietskörperschaft
Gemeindegrößenklasse

Finanzen
und

Steuern
Wasser­

ver­
sorgung

Elektri­
zitätsver­
sorgung

Stadtent­
wässerung

Gasver­
sorgung

1 000 DM

Stadtkreise 616 542 280 160 883 269 311 378 151 114 170 806 267 054 50 991
darunter Stuttgart 

Mannheim 
Karlsruhe

172 700 
148 798 
142 955

34 923 
112 123 
57 879

60 297 
283 692 
302 979

14 570 
119 812 
108 294

9 300 
45 695 
49 837

7 130 
52 382 
58 594

22 304 
53 705 

147 117

22 183 
1 497 
8 685

Kreisangehörige Gemeinden
davon mit ... bis unter... 
Einwohner

1 472 903 964 042 1 273 140 239 953 145 698 755 737 450 038 278 560

50 000 und mehr 
20 000

151 348 
347 785 
230 300 
281 108 
175 529 
86 337 
114 634 
85 862

108 501 
207 960 
163 893 
185 538 
116 229 
61 300 
74 703 
45 918

214 717 
361 143 
273 428 
194 500 
94 568 
44 829 
52 798 
37 157

74 534 
77 607 
55 251 
20 609 
8 156 
1 409 
1 679

40 910 
71 665 
23 253 
8 785

70 863 
196 778 
158 113 
141 749 
74 171 
39 726 
44 079 
30 258

42 288
58 171
59 434 
54 288 
30 755 
13 432 
12 317
7 875

66 187 
102 817 
86 194 
95 675 
47 361 
20 993 
19 952 
10 859

50 000 
10 000 - 20 000 
5 000 - 10 000
3 000 - 5 000
2 000 - 3 000
1 000 - 2 000 

unter 1 000

589

496
708

Landkreise 24 549 3 154 2 870 5 9919 122
Bezirksverbände

Gemeinden (Gv) insgesamt 2 113 994 1 244 202 2 159 563 554 201 296 812 926 543 335 542726 214
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Schulden

37. Neuschulden der Gemeinden nach Verwaltungszweigen und Stadt- und Landkreisen am 31. Dezember 1973

Darunter verwendet für
Kreis

Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

uarunter
Bau- und Wohnungs­

wesen

Neuschulden
insgesamt

soziale
Angelegen­
heiten

Gesund­
heitspflege

öffentliche
Einrichtungen

•Wirtschafts-
UnternehmenSchulen Straßen, 

Wege,Brücken

1 000 DM
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

RV Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttomberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Brcisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

RV Schwärzwaid-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg 
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach .n RV Donau-Iller^'^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

641 326 79 711 22 089 70 998 106 612 145 459 172 700 60 297
221 048 
295 070 
181 831 
264 382 
269 439 

1 873 096

53 400 
69 442 
37 128 
55 498 
57 800 

352 979

4 382 
8 797 
2 201
6 463
7 286 

51 218

8 112 
30 425 
2 010 

30 750 
16 019 

158 314

29 072 
55 049 
27 271 
16 628 
22 318 

336 950

13 225 
26 910 
18 178
9 545
14 333 

227 650

52 708 
59 541 
45 521 
55 311 
74 425 
460 206

52 980 
28 917 
43 469 
55 349 
52 934 

293 946
83 097 10 362 340 15 750 5 079 4 342 11 458 39 290
147 605 
49 841 
116 074 
125 371 
521 988

26 344 
7 656
19 997
27 676 
92 035

3 365 
1 650 
3 864

11 410 
2 871 
2 825 
5 186 

38 042

19 676 
8 081 
12 221 
25 379 
70 436

13 521 
4 783 
8 453 
15 031 
46 130

45 225 
15 645 
53 204 
35 502 
161 034

30 576 
9 321 
5 780 

23 181 
108 148

674
9 893

80 345 
210 102 
290 447

2 685 531

17 626 
35 522 
53 148

498 162

7 270 
11 234 
18 504

214 860

1 445
1 377
2 822

63 933

11 301 
23 540 
34 841

442 227

10 860 
18 606 
29 466

303 246

21 158 
52 308 
73 466

694 706

5 236 
62 127 
67 363

469 457
39 679 

745 712 4 882 
7 364 1 457 

56 085 2 701 
74 405 2 562 

57 485
6 843 

142 955
20 357 

302 9797 236
237 408 
122 045 

1 144 844
55 356 
16 907 
84 509

2 640 
2 063 

11 939
10 862 
11 688 
80 092

27 005 
11 678 

115 789
19 322 
9 555 

88 924
75 442 
29 604 

254 844
50 874 
43 611 

417 821
161 234 
659 732 12 421 

65 916
9 1 615 

6 169 69 382 
88 871 19 934 

65 859 52 794 
148 798

11 663 
283 6922 955

114 892 
322 254 

1 258 112
20 912 
79 034 
178 283

435 7 744 
25 000 
40 528

19 850 
36 336 

214 439
16 168 
24 442 
126 403

30 819 
77. 466 

309 877
24 866 
74 053 

394 274
2 637 
6 036

215 737 21 261 1 204 3 492 27 216 23 227 28 500 102 973
97 084 
109 289 
70 793 

492 903
2 895 859

20 718 
22 309 
14 138 
78 426

341 218

3 850 
2 017 
1 718 
9 589

27 564

3 026
4 667 
3 496

14 681 
135 301

12 324
13 693 
8 225

61 458
391 686

10 072
11 185 
6 520
51 004

266 331

22 150 
27 610 
15 092 
93 352
658 073

31 632 
29 972 
22 312 
186 889
998 984

150 825 57 678 7 205 939 29 006 22 519 34 043 5 330
147 474 
76 120 

249 814 
624 233

34 742 
13 945 
42 607 
148 972

3 275 7 056 
5 112 

28 215 
41 322

16 836 
8 351 

28 635 
82 828

12 357 
7 118 

26 114 
68 108

42 901 
19 581 
80 878 
177 403

29 718 
14 593 
49 158 
98 799

764
3 648 
14 892

133 355 
177 698 
125 866 
436 919

20 961 
28 715 
27 150 
76 826

2 620 
2 288 
2 175 
7 083

11 332 
20 777 
1 379 

33 488

19 906 
33 383 
22 301 
75 590

12 071 
28 132 
15 908 
56 111

32 561 
44 130 
30 841 
107 532

33 871
28 363
29 508 
91 742

239 341 
152 979 
99 145 

491 465
1 552 617

41 079 
34 061 
17 524 
92 664 

318 462

721 14 103 
11 479 
6 714 

32 296
107 106

26 006 
16 812 
17 179 
59 997

218 415

21 950 
13 579 
13 701 
49 230 
173 449

69 812 
42 561 
30 918 
143 291
428 226

72 978 
26 565 
18 927 

118 470
309 011

972
687

2 380
24 355

231 996 
148 356 
175 410 
555 762

54 480 
21 399 
37 644 
113 523

6 176 
1 422 
4 065 
11 663

11 918 
1 096 
8 225 

21 239

30 698 
35 630 
24 538 
90 866

21 782 
33 451 
20 540 
75 773

41 721 
33 902 
30 219 
105 842

75 917 
43 233 
49 956 
169 106

114 449 10 872 578 2 367 10 505 7 443 18 451 56 688
65 486 
113 481 
293 416

18 552 
26 945 
56 369

1 683 
1 581 
3 842

2 982 
4 175 
9 524

7 648 
18 526 
36 679

5 215 
10 702 
23 360

19 919 
33 193 
71 563

6 410 
25 014 
88 112

147 078 
186 927 
89 948 

423 953 
1 273 131

32 726 
26 830 
17 004 
76 560

246 452

1 782
2 087 
1 836 
5 705

21 210

2 609 
7 623
3 481 
13 713
44 476

12 587 
26 326
13 442 
52 355

179 900

9 296 
22 673 
11 326 
43 295
142 428

53 030 
50 990 
27 015 
131 035
308 440

35 210 
63 450 
23 079 
121 739
378 957

Baden-Württemberg insgesamt 8 407 138 1 404 294 137 062 501 743 1 232 228 885 454 2 089 445 2 156 409

l) Soweit Land Baden-Wii ' emberg.
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

38. Einnahmen und Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Funktionsbereichen 1972

Gemeinden (Gv)Land

AnteilFunktionsbereich Anteil
io

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben
1)

in %
1 000 DM 1 000 DM

1 707 492 
747 594 
507 823 
442 768

1 357 650 
1 106 340 

251 310

8,9Allgemeine Dienste
Politische Führung und zentrale Verwaltung 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Rechtsschutz

373 625 
118 525 
14 289 

240 334

11,8 308 555 
186 650 
121 905

Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 
Kulturelle Angelegenheiten
Grund-, Haupt- und Sonderschulen
Realschulen
Gymnasien
Berufsbildende Schulen 
Wissenschaftliche Hochschulen 
Hochschulkliniken
Forschung außerhalb der Hochschulen

Soziale Sicherung, soziale Kriegsfolgeauf­
gaben, Wiedergutmachung
Familien-, Sozial- und Jugendhilfe

Gesundheit, Sport und Erholung
Krankenhäuser und Heilstätten, Anstalten 
für Nerven- und Geisteskranke

2 406 506 
798 406 
190 346 
398 868 
251 140

15,8760 320 
1 903

4 654 968 
1 012 546 

181 329 
457 010 
289 937 

1 134 593 
422 088 
170 474

32,1 662 586 
257 449 
84 700 
154 351 
100 552

86
2 621 
4 850 

387 159 
248 839 
34 455 8 951941

2 258 953 
1 556 230

14,883 894 
70 422

775 920 
311 561

5,3 986 203 
814 982

13,82 098 926183 885 433 332 3,0 1 384 453
9,91 226 264 1 498.593169 699 224 870- 1,5

Wohnungswesen und Raumordnung, kommunale 
Gemeinschaftsdienste

Kommunale Gemeinschaftsdienste
2 017 079 
1 632 824

13,3587 766 817 530 
150 000

5,6 1 172 440 
1 026 166

0,9Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen

Verkehrs- und Nachrichtenwesen'
Straßen

191 543 40 879 129 537448 135 3,1

178 511 1,243 712 294 278 2,0 75 127
10,91 660 412 

1 574 602
240 527 
35 863

895 439 
680 233

6,2 900 470 
840 258

Wirtschaftsunternehmen, Allgemeines Grund- 
und Kapitalvermögen, Sondervermögen
Wirtschaftsunternehmen

9,21 400 965 
925 297

394 065 
280 515

365 450 
228 886

1 144 725 
707 342

2,5

11,2Allgemeine Finanzwirtschaft 
Steuern 
Schulden 
Versorgung

8 724 762 
3 994 273

1 702 41411 648 571 
11 207 411 

242 620 
96 174

4 122 114 
2 417 511 

535 280 
902 207

28,4

463 627 
244 329

Insgesamt 15 210 953 10014 507 908 14 514 658 100 15 400 200

l) An jeweiligen Gesamtausgaben.

39. Ausgaben des Landes für Bildung und Wissenschaft 1967 bis 1973

Ausgaben für Bildung und Wissenschaft

darunter Ausgaben fürBrutto­
inlands­
produkt

Haushalts­
volumen in 9^ 

des 
Haus­
halts- 

Volumens

in % 
des

Brutto­
inlands­
produkts

Forschung 
außerhalb 
der Hoch­
schulen

in 96 
des 
Haus­
halts­

volumens

in % 
des 
Haus­
halts­

volumens

in % 
des 
Haus­
halts­

volumens

insgesamt Hoch­
schulen

SchulenJahr

Mrd.DM Mill. DMMill. DM Mill. DM Mill. DM

1967 74.1 
79,0

91.2
103.7 
115,5 
127,0

140.7

8 702,4
9 038,8
10 097,8
11 232,6
12 973,6 
14 514,7 
16 876,6

2 075,6 
2 225,1

2 533,8

3 292,1

4 074,8 
4 420,5 
4 901,7

2,8 23,9 
24,6 
25, 1 
29,3

1 196,7 
1 284,4

13,6 590,7 
631,1 
713,9 

1 173,4 
1 211,7 
1 249,5 
1 299,7

6,8 69, 1 
76,6

0,8
1968 2,8 14,2 7,0 0,8
1969 2,8 1 451,1 14,4 7>1 89,8 0,9
1970 3,2 1 647,3

2 062,3 
2 281,9 
2 612,3

14,7

15,9

10,4 137,4 1,2
1971 3,5 31.4

30.5 
29,0

9,3 163.4

170.5 
182,4

1,3
1972 3,5 15,7 8,6 1,2
1973 3,5 15,5 *7,7 1,1
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

Schaubild 5

Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Funktionsbereichen 1973
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40. Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) für Schulen nach Arten 1972

Ausgaben der KapitalrechnungAusgaben der laufenden Rechnung
Erwerb
von

beweg­
lichen
Sachen

Erwerb
von

unbeweg­
lichen
Sachen

Unter­
haltung
und
Instand­
setzung

Zuwei­
sungen an Gebiets- 
körpor- 
schaften

sonstige^^Baumaß-
nahmen

^1) Personal-
ausgaben

sonstige zusammenzusammenEbenSchulart

2)

1 000 DH

294 780 300 639
139 530 614 3151 601 

23 76025 636 
137 056

1 050 828 
282 160

4 258 
433 146

Land 
Gde.

1 726 
17 434Volks-, Sonder- und 

Gesamtschulen
1 023 466 

94 382 17 87933 288

8 759 
24 028

181 329 
44 492

Realschulen Land
Gde.

172 570 
13 673 21 426 155 9977 547120 245 6 7792 716 4 075

10 787 
331 2822 094 

48 740446 223 
94 918

7 349 
262 796

1 344 
14 930

Gymnasien 168 60 770 
47 833

Land
Gde.

385 285 
26 709 4 81613 0627 314

971288 966 
86 362

5504218 479 
46 037Berufs-, Berufs­

fach- und Fachschulen
Land 
Gde.

277 779 
27 291 2 708 

5 671 27 015 184 10717 175 45 89894 0197 363

3511 809 351Ingenieurschulen Land 
Gde.

3771 432 21213016 311

übriges Schulwesen"^^ 1 324 
7 705

1 897 
12 65130 040 

10 319
25 050 
7 544

229 790 
530 990

573Land
Gde.

174 700 
512 635 866565492 3 515

298 198 314 645
244 416 1 298 37312 028 

913 721 4 419 
63 209

Zusammen Land
Gde.

1 890 572 
172 374

179 302 
552 888 129 071 

262 501 2 198 945 
1 038 952 77 02751 189

l) Gemeinden jeweils einschl,Gemeindeverbände,- 2) Sowie an Dritte,- 3) Einschi,Zuweisungen für Investitionen,- 4) Einschi.Schulverwaltung.
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

41. Ausgaben der Gemeinden für Schulen nach Schularten und Stadt- und Landkreisen 1972 
- Verwaltungseinteilung ab 1. Januar 1973 -

Darunter für
Volks-fSon- 
der- und Gesamt­
schulen

Fach- und 
Ingenieur­
schulen

Berufs- und 
Berufsfach­
schulen

Kreis
Regionalverband (RV)
Regierungsbezirk

Land

Ausgaben für Schulen insgesamt GymnasienRealschulen

1 000 DM 1 000 DMDM je Einw,
Stadtkreis 
Stuttgart 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

RV Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Tauberkreis 

RV Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

RV Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise

Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

RV Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Odenwaldkreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

RV Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrcis 
Freudenstadt 

RV Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 

RV Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

RV Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Valdshut 

RV Hochrhein
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

RV Neckar-Alb

1 699133 826 211,47

277,08
237,87
210,61
206,53
217,76
224,44

41 130 9 132 18 793 10 340

81 255 
100 665 
48 598 
85 616 
75 233 

525 193

31 439 
39 735 
22 641 
33 317 
27 978 

196 240

8 391 
13 607 
2 301 

11 472 
15 482 
60 385

22 498
23 870 
6 167
18 948 
14 100 

104 376

681
923

756 003
19164

293
1 79318 404

4524 244 230,44

166,40
158,56
168,79
244,21
222,76

4 594 6 7212 969 2 271
40 020 
13 357 
25 156 
31 439 
134 216

22 234 
6 005 
9 061 

20 339 
62 233

5 465 
3 291
3 621
4 372 

23 470

2 158 12
538 23

266 622 
1 049 

13 336
1461
1912 333

23 050 
56 262 
79 312

738 721

181,37
204,43
197,14
214,12

10 297 
22 119 
32 416

290 889

2 286 
13 996 
16 282

144 128

7283 115 
6 725 
9 840 

83 561

89506
891 234

2 07331 971
8 527 

55 990
188,10 
214,50

215,75 
183,15 
206,65

3 952 
17 836

784 427150
2 38710 348 5 3601 596

18679 511 
35 549 
179 577

39 470 
16 975 
78 233

16 336 
4 740 

32 208
7 300 
3 368 
12 414 2 5735 787

36625 490 
71 097

208,85
215,58

7 455 
31 215

608 4 006 
3 463 4 061 

6 846 547547

32 646 
123 448 
252 681

248,46
279,84
246,67

14 350 
75 791 
128 811

6 940 
17 663 
32 072

255 713 
9 292 

16 160 91310 932
21 096 59224,92 6 658 2 531 3 2691 320
21 558 
28 781 
18 716 
90 151 

522 409

10 674 
16 046 
12 768 
46 146
253 190

177,61
173.98
189.15
187.99
220.16

849 4 721 
4 797

135
448 10

816 36559
593 176 12 865 3 450 

20 169 3 54577 14531 750
36252 217 307,62

229,33
171,50
179,65
215,58

18 338 566 15 751 5 288
42 081 
21 269 
63 404 
178 971

27 223 
8 798 

27 613 
81 972

3 819
6 092
7 886 

33 548

3 259 
1 113 

11 293 
16 231

504
8665 288

23 215 
40 741 
22 967 
86 923

181,25
201,98
208,53
197,58

7 000 
12 809 
7 619 
27 428

568 7 034 
9 643 
1 609 

18 286

1 964
6 927 
4 015 
11 510

582
2233 601 

6 147 223

255 906 
42 165 
30 575 
128 646
394 540

244,78
216,92
216,28
228,04
215,09

25 572 
23 796 
15 338 
64 706
174 106

17 506 
2 872 
1 164 

21 542
73 376

91 318 
5 669 
7 691 
14 678
42 419

145
181

16510
1 25411 445
4665 263 

1 48265 091. 
44 426 
49 532 
159 049

278,37
277,72
285,66
280,48

23 627
14 745
15 091 
53 463

14 316 
1 332

15 052 
30 700

10 149 
19 306 
10 510 
39 965

20
4866 765

Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Aib-Donau-Kreis 
Biberach

10220 000 3 643 3 556 5 197212,36

182,42
160,34
236,65

892

28 857 
23 867 
72 724

15 718 
10 417 
29 978

4 981 
4 034 
12 571

2121 354
2 406 
4 652

242RV Donau-Iller^^ 1025 651
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

RV Bodensee-Oberschwabcn 
Regierungsbezirk Tübingen

10543 819 
31 633 
24 661 
100 113
331 886

275,05
143,67
219,07
203,45
227,26 
217,99

29 702 
15 709 
12 500 
57 911
141 352

1 440
2 314 
1 028 
4 782

40 134

4 705 
3 474 
6 289 
14 468
67 004

504
476

102
115982
70313 398

7 575-1 987 556 361 653 66 983859 537 197 864Baden-Württemberg

l) Soweit Land Baden-Württemberg«
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Ausgewählte Aufgabenbereiche 

Schaubild 6

Gesamtausgaben und Ausgaben des Landes für das Bildungswesen
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42. Nettoausgaben des Landes ^nd der Gemeinden (Gv) für das Sozialwesen 1972

Zuschuß 
für eigene 
Anstalten

Zuwendungen 
an freie Träger

Lasten­
ausgleichs­
verwaltung

Sozial­
verwaltung SozialhilfeGebietskörperschaft Jugendhilfe Wohngeld

1 000 DM
Land 8 89846 132 67 077 •21 164 105 003 42 875
Gemeinden (Gv) 141 727 613 951 142 129 303 723 59 374 19 780 883

Stadtkreise
Kreisangehörige Gemeinden
Landkreise
Bezirksverbände

53 484 
17 438 
55 339 
15 466

103 132 
23 511 

195 177 
292 131

25 830 
2 510 

43 223 
70 566

97 169 
100 063 
57 154 
49 337

20 172 
18 378 
13 964 
6 860

7 496 19
171 583

12 113 281

DM je Einwohner
Land 5,06 2,32

67,34

11,52 0,98

33,31

4,70

6,51

7,36

Gemeinden (Gv) 15,54 15,59 2,17 0,10

28,85
2,40
6,07
1,70

55,63
3,24

21,41
32,04

10,88
2.53
1.53 
0,75

4,04
0,02
1,33

13,93
0,35
4.74
7.74

52,41
13,78
6,27
5,41

Stadtkreise
Kreisangehörige Gemeinden
Landkreise
Bezirksverbände

0,01
0,08
0,03

*) bereinigt von Doppelzählungen aus dem Zählungsverkehr der Gebietskörperschaften untereinander«
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43. Nettoausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) für Gesundheit, Sport und Erholung 1967 bis 1972
Gesundheits­
dienst und 
sonstige Ein­
richtungen des Gesundheits­

wesens l)

Anstalten 
für Nerven- 
und Geistes­

kranke

Krankenhäuser
und

Heilstätten

Kranken­
anstalten
zusammen

Sport undLeibesübungenInsgesamt
Jahr Körperschaft

1 000 DM

Land
Gemeinden (Gv)

1967 235 367 
879 392

72 801 
748 023

76 .480 149 281 
758 023

38 319 
92 967

47 767 
38 402

1968 Land
Gemeinden (Gv) 
Land
Gemeinden (Gv) 
Land
Gemeinden (Gv) 
Land
Gemeinden (Gv) 
Land
Gemeinden (Gv)

238 989 
954 640

58 386 
814 656

83 852 142 238 
814 656

39 771 
101 109

56 980 
38 875

1969 252 384 
1 095 644

55 963 
913 076

95 700 151 663 
913 076

45 340 
123 699

55 381 
58 869

1970 303 592 
1 297 265

72 283 
1 087 227

115 435 187 718 
1 087 227

50 997 
142 207

64 877 
67 831

1971 349 217 
1 576 585

65 092 
1 296 481

68 684^^ 
1 515 852

140 276 205 368 
1 296 481

61 483 
186 621

82 366 
93 483

1972 425 315 
1 875 969

156 385 225 069 
1 515 852

74 747 
230 954

125 499 
129 163

*) Bereinigt von Doppelzählungen aus dem Zahlungsverkehr der Gebietskörperschaften untereinander«
l) Einschl.der Zusammenfassung aller Verwaltungszweige (bei Gemeinden mit weniger als 3 000 Einwohnern), aller Verwaltungszweige außer 
Krankenhäuser (bei Gemeinden mit 3 000 bis unter 10 000 Einwohnern)«- 2) Einschi« 58,2 Mill«DM Zuweisungen vom Bund«

44. Einnahmen des Landes und der Gemeinden (Gv) für das Straßenwesen 1971 und 1972
Gemeinden (Gv)Land Darunter

Stadtkreise Landkreise
1972 1971 1972 1971Einnahmeart

1972 1972 19711971

1 000 DM

Einnahmen der laufenden Rechnung
Zuweisungen und Darlehen 
von Bund/Land 
von Gemeinden (Gv) 
von Zweckverbänden

34 738 32 517 509 193 433 566 73 451 60 024 67 154 63 128
34 738 
26 072 
8 666

32 517 
23 708 
8 809

124 190 
118 591 
3 962 
1 637

121 430 
116 172 
3 882 
1 376

4 523 
4 319

4 142 
4 109

63 258 
60 298 
2 136

60 382 
57 373 
2 288281

203 5 824 721

Anliegerbeiträge und sonstige 
Gebühren 284 429 240 461 44 573 40 528 453 425
Sonstige 100 574 71 675 24 355 15 354 3 443 2 321

Einnahmen der Kapitalrechnung
Zuweisungen für Investitionen 

von Bund/Land 
von Gemeinden (Gv) 
von Zweckverbänden

490 750 393 129 365 293 118 497 135 912 69 414 56 203
273 850 288 426 

274 663 
10 918 
2 845

235 617 
220 937 
11 169 
3 511

98 401 
96 536 
1 360

93 247 
90 787 
2 230

59 402 
55 827 
2 975

45 232 
41 589 
3 113

273 850

505 230 600 530

Schuldenaufnahmen bei Verwaltungen 
von BundA>and 
von Gemeinden (Gv)

Erlöse aus Veräußerungen 
Rückflüsse von Darlehen

217 100 2 851 
2 083

7 392 
6 782

5 600 
5 600

132
217 100 132

768 610

24 594 42 969 1 639 17 980 405 54

2 263 1 025 23 38 30

Besondere Finanzierungsvorgänge 
Schuldenaufnahmen 635 1 800 198 073 180 138 63 861 72 872 14 769 5 464

Einnahmen zusammen. 35 863 35 067 '1 100 395 978 997 255 809 268 808 151 337 124 795
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L
Ausgewählte Aufgabenbereiche

45. Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) für den Bau und die Unterhaltung von Straßen 1971 und 1972
Gemeinden (Gv) DarunterLand

LandkreiseStadtkreise
Straßenart 1972 19711972 1971

197119721972 1971

1 000 DM

93 675 92 678 71 058 73 621Bundesstraßen

Landesstreißen 189 401 299 167 37 118 42 069 11 709 18 809
198 262 195 988 10 856 8 230 176 358 175 363Kreisstraßen

590 865 699 808 423 118 161Sonstige Straßen, Wege, Brücken 682 120 411 2 895

299 757 1 194 754 1 139 158 179 253 175 363Ausgaben zuscimmen 190 083 211 784 221 071

46. Kommunale Gemeinschaftsdienste nach ausgewählten Einnahme- bzw.Ausgabearten 1972
Darunter 

Neuanschaffung 
von beweglichen 

Vermögen

Zweck­
gebundene

Zuweisungen
Bereinigte
Ausgaben

Sach­
investitionen

GebUhren-
einnahmenGemeinschaftsdienste

%% %% 1 000 DM% 1 000 DH1 000 DM1 000 DM 1 000 DM

Straßenbeleuchtung
Stadtentwässerung, Bedürfnisanstalten 
Müllbeseitigung und -Verwertung 
Straßenreinigung 
Fuhrpark
Tierkörperbeseitigung
Bjeleuchtung und Reinigung des 
Gemeindegebiets (bei Gemeinden von 
3 000 - 10 000 Einwohnern)
Feuerlöschwesen
Markte
Schlacht- und Viehhöfe, Vieh- und 
Fleischgroßmarkt, Freibank
Einrichtungen der Lebensmittelver­
sorgung und Marktwesen (bei Gemeinden 
von 3 000 - 10 000 Einwohnern)
Bestattungswesen
Park- und Gartenanlagen
Badeanstalten
Gesamte öffentliche Einrichtungen 
(bei Gemeinden unter 3 000 Ein­
wohnern) 1)
übrige öffentliche Einrichtungen 
(bei Gemeinden über 3 000 Ein­
wohnern) 2)
Förderung der Land- und Forst­
wirtschaft
Sonstige Förderung von Wirtschaft 
und Verkehr
Förderung von Verkehrsunternehmen
Gesamte Förderung von Wirtschaft 
und Verkehr (bei Gemeinden unter 
3 000 Einwohnern) 3)

0,4 1003 311 
442 818 
101 494 

2 489 
30 613

76 563 3,1
979 118 39,8
143 678 5,8
56 947 2,3
66 930 2,7

28 613 2,5
612 279 52,4
32 782 2,8
5 217 0,5

12 813 1, 1

727 1,0
55.8
12.8

64 368 
2 592

35,8 3 730 
9 190 
5 074 
8 321

5,2
1»4 12,9

0,3 7,1
3,9 6 11,7

55 2 927 77 41

22 385 
17 978 
6 779

2,8 241 0,1 65 143 
129 589 
12 499

2,7 17 939 
52 870 
1 029

2 661 
24 030

1,5 3,7
2,3 13 602 7,6 5,3 4,5 33,7
0,8 14 0,5 270 0,4

37 951 4,8 331 0,2 65 454 2,6 14 518 1,2 471 0,7

3 670 
41 371 
3 585 

27 009

0,5 5 256 
117 129 
93 265 
140 068

0,2 838 0,1 66 0,1
2 091 
2 466 
7 407

5,2 1,2 4,8 45 650 
21 345 
66 372

3,9 1 664
2 205 
1 062

2,3
0,4 1,4 3,8 1,8 3,1
3,4 4,1 5,7 5,7 1,5

24 395 7 4653,1 4,2 114 099 4,6 66 218 5,7 8 804 12,4

10 835 4 5671,4 2,5 95 231 3,9 45 524 3,9 1 229 1,7

2 762 0,3 8 383 4,7 70 285 2,9 24 605 5692,1 0,8

10 606 11 042 
45 584

6,2 100 299
25,4 56 468

1,3 4,1 47 358 
45 324

4,0 456 0,6
38 2,3 3,9 18

3 915 0,5 9 410 5,2 71 107 2,9 27 781 2,4 693 1,0

öffentliche Einrichtungen insgesamt 794 059 100 179 671 100 2 460 055 100 1 169 152 100 71 281 100

'darunter 
Stadtkreise 59 391238 133 671 602 216 088 17 997
Gemeinden mit 10 000 und mehr 
Einwohnern 284 560 43 794 798 091 384 010 25 827

l) Ohne Stadtentwässerung und Bedürfnisanstalten.- 2) Bei Gemeinden von 3 000 - 10 000 Einwohnern auch Park- und Gartenanlagen sowie 
Badeanstalten.- 3) Einschl.Förderung der Land- und Forstwirtschaft.
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Finanzplanung

*47. Mittelfristiger Finanzplan des Landes - Grundplanung
1972^^ 197619751973 1974

Art FinanzplanHaushaltsplan
Mill.DM

Einnahmen

18 591,8
15 556,1 
5 826,5 
2 279,0
1 620,0 
2 994,5
516,2

1 368,9401.0
893.0 

1 150,6

14 039,1
11 837,0 
3 956,0 
1 849,0
1 230,0
2 365,0
444,6

1 013,7 310,9
642.8
743.8

16 873,2
14 146,1 
5 151,4 
2 115,6
1 490,0
2 773,0
491,1

1 241,2 371,6 
801,5 
994,8

Einnahmen der laufenden Rechnung 15 448,8
12 997,9 
4 545,1 
1 965,1
1 365,0
2 572,8
467.2

1 123,5 341,7 
718,4
860.2

12 401, 1
10 428,1 
3 311,0 
1 646,9
1 072,0
2 225,1
425.8

918,3
369.9 
525,7
628.9

Steuern und steuerähnliche Abgaben 
darunter Lohnsteuer

i

Veranlagte Einkommensteuer 
Nicht veranlagte Steuern vom 
Ertrag, Körperschaftsteuer 
Umsatzst

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit, 
Zinseinnahmen

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse (einschl•Schuldendiensthilfen) 
darunter vom Bund

von Gemeinden (Gv)
Sonstige Einnahmen der laufenden Rechnung

euer

1 611,2
1 338,3 
1 337,8 
272,9

534,0

20 737,0
1 385,4
1 384,8 

67,6

1 041,9
793,9
793,4
248,0

1 183,4
923,1
922,6
260,3

101,0

16 733,2
1 433,2

1 350,1
1 083,1 
1 082,6
267.0

350.0 
18 573,3
1 412,3

Einnahmen der Kapitalrechnung
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
darunter vom Bund
Sonstige Einnahmen der Kapitalrechnung 

2)
Globale Mehreinnahmen

927,0
664.5 
642,3
262.5

13 328,1
856.6

854.7 
20,3

15 081,0 
1 005,0

Gesamteinnahmen

Besondere Finanzierungsvorgänge
darunter Schuldenaufnahmen am Kredit­

markts)
Nettostellungen (Verrechnungen u.ä.) 1 411,7 

66,6
1 004,4 

51,1
1 432,6 

59,7

22 190,016 137,1 20 052,2Abschlußsumme der Haushalte 14 205,0 18 226,1

Ausgaben

17 119,1 
9 432,0 
2 215,8
5 471,3 780,0

2 645,4

Ausgaben der laufenden Rechnung
Personalausgaben 
Laufender Sachaufwand/Zinsen 
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse (einschl.Schuldendiensthilfen) 
darunter Länderfinanzausgleich

Allgemeine Finanzzuweisungen 
an Gemeinden

15 415,5
8 518,2
1 909,3
4 988,0 
725,0

2 350,3

12 458,6
6 835,3 
1 471,4
4 151,9 
575,0

1 959,1

13 905,0
7 652,1
1 648,4
4 604,5 
675,0

2 128,5

11 080,4
6 032,6 
1 464,5
3 583,3 
560,0

1 729,7

4 697,4
1 571,8
1 139,0
2 854,5 
1 308,7
271,1

4 391,7
1 337,6 
932,3

2 789,2 
1 291,2
264,9

-100,0 
19 707,2

Ausgaben der Kapitalrechnung
Sachinvestitionen 
darunter Baumaßnahroen
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen
darunter an Gemeinden
Sonstige Ausgaben der Kapitalrechnung

4)
Globale Minderausgaben '
Gesamtausgaben

Besondere Finanzierungsvorgänge (Schuldentilgung)

Nettostellungen (Verrechnungen u.ä.)

3 551,9
1 073,0 
790,7

2 239,4 
1 068,9
239,5

-200,0 
15 810,5

4 066,9
1 234,4 
866,3

2 571,4 
i 199,2
261,1

-200,0 
17 771,9

3 045,9
1 018,2 
796,5 

1 764,0 
780,2 
263,7
-100,0

14 026,3 21 816,5
309,6

63,9

274,9

51,7

273,2

71,8

159,0

19,7

386,8

67,4

22 190,016 137,1 18 226,1 20 052,2Abschlußsumme der Haushalte 14 205,0

!

1

*) Auf der Grundlage der Länderanteile von 35 % an der Umsatzsteuer.
l) Einschl.Nachträge.- 2) Erwartete Steuermchreinnahoen nach der Steuerschätzung vom 27/28.2.73.- 3) Einschl 
4) Übertragung der Finanzierung von Landesäufgaben auf die Landeskreditbank. .öffentliche Sondermittel.-
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Finanzplanung

48« Mittelfristiger Finanzplan des Landes, Gesamtausgaben nach Funktionen 1972 bis 1976
1972^^ 1973 1974 1975 1976

Punktionen FinanzplanHaushaltsplan

Mill.DM

2 011,2 2 254,9Allgemeine Dienste 1 815,2 2 492,6 2 749,8

I Politische Führung und zentrale Verwaltung 899,4811,0 1 008,4 1 233,01 115,5
öffentliche Sicherheit und Ordnung 656,3 806,3526,6 582,4 728,5

517,4 577,5 697, 1Rechtsschutz 467,8 636,0

Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 
Kulturelle Angelegenheiten 5 077,4 

2 816,1
5 909,5 
3 286,2 
2 169,3 

177,5

4 325,2 
2 316,0 
1 608,6 

168,3

6 599,4 
3 706,6 
2 401,7 

193,9

7 457,8 
4 129,8 
2 792,4 

216,6

Schulen

Hochschulen 1 846,0 
159,0Forschung außerhalb der Hochschulen

Soziale Sicherung, soziale Kriegsfolge­
aufgaben, Wiedergutmachung

Familien-, Sozial- und Jugendhilfe
1 566,8 1 767,5 

454,4

752,1 1 401,2 
361,0

1 659,4 
429,4397,0275, 1

988,8Gesundheit, Sport und Erholung 597,4 805,4 917,3 1 001,2
Krankenhäuser und Anstalten für Nerven- 
und Geisteskranke 409,0 604,0 705,1 758,0780,8

Wohnungswesen, Raumordnung und kommunale 
Gemeinschaftsdienste 492,6 549,8909,0 436,6 523,0

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 462,2 505,0 586,0464,1 545,0

Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen 339,9 368,0 424,6245,2 395,6

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 818,0 879,8 958.6

717.7
1 017,2738,9

Straßen 630,9 673,2 764,7585,2

Wirtschaftsunternehmen, allgemeines Grund- 
und Kapitalvermögen, Sondervermögen
Wirtschaftsunternehmen

463,3

313,0

341,6 
232, 1

391,1

260,0
427,5 .
286,0

344,4

.224,8

Allgemeine Finanzwirtschaft 4 117,0 4 486,9 5 104,9 5 811,73 834,7
Schulden 491,9 

1 023,8
728,1 

1 215,6
407,0 
872, 1

421,3

925,9

612,7

Versorgung 1 115.6»

Insgesamt 17 771,9 21 816,514 026,2 15 810,5 19 707,2

l) Einsch.Nachtrage.
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Finanzplanung

49. Kommunale Finanzplanung nach Einnahme- bzw, Ausgabearten 1972 bis 1976

19761975197419731972
Einnahme-/Ausgabeart

Mlll.DM

16 328,9 
6 608,4 
539,0

Vermögensunwirksame Einnahmen 13 317,5
5 294,6 
450,3

14 232,1 .

5 723,0 
490,6

11 820,0
4 706,1 
430,3

15 304,3
6 158,9 
517,8

Steuern
Grundsteuer A und B
Gewerbesteuer nach Ertrag und 
Kapital
Gemeindeanteil an der Einkommen­
steuer
Sonstige Gemeindesteuern und 
steuerähnliche Einnahmen

3 419,02 587,8 2 861,5 3 043,7 3 230,0

2 520,31 864,3 2 067,3 2 284,61 581,1

126,5

4 485,9
2 889,1 
1 596,8

3 175,9
97,4 

1 386,2

130,1

4 886,1 
3 111,0 
1 775,1

3 288,8 
95,6 

1 450,0

106,9

3 340,8 
2 253,1
1 087,7

2 492,2 
121,8

1 159,1

118,5

3 792,1 
2 504,5
1 287,6

2 892,4 
115,7

1 222,7

121.4

4 087,5 
2 669,1
1 418,4

2 988,1
101.4 

1 332,1

Zuweisungen für laufende Zwecke 
von Bund/Land 
von Gemeinden (Gv)

Gebühren, Entgelte, Strafen
Zinsen

Sonstige laufende Einnahmen

3 622,43 902,2 4 192,5 3 961,0Vermögenswirksame Einnahmen
Zuweisungen/Zuschüsse für In­
vestitionen

4 200,5
1 536,3 
1 592,2 

22,3

1 275,2 
1 617,1 

29,7

1 323,6 
1 731,1 

24,3

1 642,4 
1 741,3 

28,6

1 677,9 
1 701,3 

24,4

Schuldenaufnahmen

Rückflüsse von Darlehen
Innere Darlehen, Entnahmen aus 
Rücklagen und Kapitalvermögen
Erlöse aus Veräußerungen von 
Grund- und sonstigem Sachvermögen
Überschüsse aus Vorjahren

624,6 215,6590,7 421,7 258,2

256,0389,5

208,0

496,9

186,0

358,5 299,2

19 265,3 19 951,315 930,2 17 704,0 18 424,6Einnahmen insgesamt

14 172,19 769,2 
3 115,3

11 068,6 
3 512,9

3 092,6 
713,4 

1 131,9

12 016,6 
3 809,6

3 368,6 
796,8 

1 258,8

13 067,9 
4 128,2
3 653,5 
873,2 

1 382,5

Vermögensunwirksame Ausgaben 
Personalausgaben

Zuweisungen für laufende Zwecke 
an Bund und Land 
an Gemeinden (Gv)
an Zweckverbände und sonstigen 
öffentlichen Bereich

4 470,3

3 955,3 
953,1 

1 516,9

2 636,3 
542,0 
977,2

162,6

954,5
196, 1 

1 051,2 
503,9

209.3 
1 103,7

601.3

227,0 
1 170,9 

690,6

245,4

1 239,9Gewerbesteuerumiage

782,5406,3Zinsen

Zuweisungen/Zuschüsse für 
Investitionen 185,1181,0 179,4 194,2 197,4

Andere sächliche Verwaltungs­
und Zweckausgaben 4 778,93 430,3 3 779,8 4 042,9 4 398,2

5 887,5 
4 518,5 
208,7 
282,6 
62,6 
598,4

6 602,3 
5 074,2 
222,2 
430,6 
.65,1 
419,8

6 495,5 
5 211,7 

189,9 
293,2 
58,5 

474,7

6 290,1 
4 985,7 

197,3 
288,1 
62,1 

528,1

Vermögenswirksame Ausgaben 6 103,7 
4 644,9 

195,7

Baumaßnahmen

Erwerb von beweglichem Vermögen 
Erwerb von Grundvermögen 
Gewährung von Darlehen

387,3

79,4

379,5Tilgung

Zuführung an Rücklagen und an 
Kapitalvermögen, Tilgung innerer 
Darlehen 165,5

51,0

292,6

97,8

168,9

78,6

164,7

64,1

332,6

84,3Beteiligungen

Deckung von Fehlbeträgen aus Vor­
jahren 57,3 33,1

20 059,615 930,2 17 704,0 18 512,1 19 358,0Ausgaben insgesamt
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=jnd Kreditwesen

i(onkurse und Vergleichsverfahren 1972 und 1973

Konkurse Vergleichsverfahren

mangels Hasse 
abgelehnt

darunter
AnschlußkonkurseRechtsform eröffnet eröffnetzusammen

1972 1973 1972 1973 1972 1973 1972 19731973 1972

Nicht eingetragene Erwerbsunter- 
hehmen
EinzeXfirmen
Offene Handels» und Kommandit­
gesellschaften 
Gesellschaften m.b.H.
Aktien- und Kommanditgesell­
schaften a*A.
Eingetragene Genossenschaften
m.b.H.
Sonstige Erwerbsunternehmen 
Erwerbsunternehmen zusammen 
davon waren:
bis zu 5 Jahre alt 
6 bis 15 Jahre alt 
16 und mehr Jahre all 
Alter unbekannt 

Natürliche Personen
darunter Gesellschafter 

Nachlässe
darunter ehern.Erwerbsunternehmen 

Sonstige Gemeinschuldner
Andere Gemeinschuldner zusammen

65 167 12 10110 102 152 2 342
8 1042 16 54 2 636 12 52

56 8 1746 8 10 343 51
86 150 7 334 64 77 243 1

2 2 3

111
11

35164 243 168 188 431 9 10 44332

10101 133 94 136 195 269 7 125
70 49 101 9 1638 31 87 2
39 50 3 13 1721 13 34 111

12 10 16 11 1 14 1 1
29 76 66 95 2 428 104 3
10 12 32 5 14 1 1
67 129 133 176 20047
16 7 2917 13 24

1
96 205 199 280 295 2 575 3

339 726 9 37 49373 387 612 13Insgesamt 239

51. Konkurse nach Höhe der Forderungen 1972 und 1973
Konkurse

Gesamthöhe der 
Forderungen 
in 1 000 DM

Forderungen von ... 
bis unter ... DM

darunter
Anschlußkonkursemangels Masse abgelehnteröffnet zusammen

1972 197319731972 1972 19731972 19731972 1973

1 000unter 2 20 15 221 14 9 131

1 000 10 000 21 33 96 90 117 123 617 521

10 000 50 000 41 50 75 11676 126 2 865 2 7003

50 000 100 000 29 35 35 36 64 71 4 358 4 6441

100 000 500 000 77 104 42 49 119 153 4 5 27 329 35 238

500 000 1 000 000 18 40 23 2 15 692 33 9045 51 311

1 000 000 5 000 000 28 52 3 31 597 46 430 115 4381

5 000 000 10 000 000 4 3 4 3 24 100 19 000

10 000 000 und mehr 12 12 1 50 000 262 0001 1

unbekannt 19 8 103 98 122 106 1

Gesamthöhe der geltend gemachten 
Forderungen (ohne unbekannte Fälle) 5 131 14 698 171 402 473 461171 402 473 461149 740 443 427 21 662 30 034
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Geld- und Kreditwesen

Schaubild 7

Begebene Kommunalobligationen, aufgenommene Darlehen und Kommunaldarlehen 

der Boden- und Kommunalkreditinstitute 1969 bis 1974
Mrd.Mrd. Kommunalobligationenaller Art Kommunaldarlehen zusammen
1212 Kommunaldarlehen

11 11

1010

Kommunalobligationen g 
aller Art

9

Reine
Kommunaldarlehen8 8

77

6 6

55

4 4

3 3
Kommunaldarlehen 
an Kreditinstitute2 2

1 - 1

iii ii0 0
1969 1970 1971 1972 1973 1974 1969 1970 1971 1972 1973 1974

52. Begebene Kommunalobligationen, aufgenommene Darlehen und Kommunaidarlehen der Boden- und Kommunaikreditinstitute 
1969 bis 1973

197319721969 1970 1971
Art

Mill.DMMi11.DM Mill.DM Mill.DM Mill.DM

Kommunalobligationen
5 007,9 5 980,9 + 19,4 6 667,3 + 11,5 8 359,7 8 963,7 + 7,2+ 25,4

Aufgenommene Darlehen gegen hinter­
legte Schuldverschreibungen 323,6 392,0 + 21,1 617,7 + 57,6 644,6 623,4 - 3,3+ 4,4

Kommunaidarlehen zusammen 6 504,3 7 645,1 + 17,5 8 951,5 + 17,1 10 198,6 +13,9 11 414,3 +11,9

Darunter

Reine Kommunaldarlehen 4 434,9 5 130,1 6 297,1+ 15,7 + 22,7 7 067,9 7 792,2 +10,2+ 12,2

Kommunalverbürgte Darlehen 506,3 491,7 - 2,9 522,5 + 6,3 660,6 + 26,4 736,9 +11,6

Kommunaldarlehen an Kredit­
institute 1 218,8 1 655,4 + 35,8 1 770,4 + 6,9 2 073,3 + 17, 1 2 375,0 +14,6

l) Veränderung gegen Vorjahr.

I
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

53. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindevrbände 1974

Schleswig- ■
Holstein

NiedersachsenBundesgebietGruppierungs-
Nr. Einnahmeart

1 000 DH

Einnahmen

Steuern, allgemeine Zuweisungen
Realsteuern (brutto)
Grundsteuer A (brutto)
Grundsteuer B
GrundSteuerbeteiligung
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital (brutto) 
Lohnsummensteuer

0

00 17 741 018 
90 442 

2 356 709 
11 074 

12 975 524 
2 307 269

519 305 
2 133 

86 927

1 786 241 
16 962 

262 745
000
001

80002
003 357 902 

72 343
1 243 861 
262 593004

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer01 943 9609 828 692 340 177
Andere Steuern und steuerähnliche Einnahmen 109 20702,03 1 030 875 62 185
Steuern und steuerähnliche Einnahmen zusammen 28 600 585 921 667 2 839 408
SchlüsselZuweisungen 

vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden

04 6 527 153 
6 525 251 

1 902

227 489 
227 489

803 758 
803 758041

042

05 BedarfsZuweisungen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden

65 034 
63 531 
1 503

794
794051

052

Sonstige allgemeine Zuweisungen 
vom Bund 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden

06 1 988 675 
45 575 

1 919 686 
23 414

111 567 341 233 
2 715 

325 452 
13 066

060
061 110 928
062 639

Allgemeine Umlagen
von Gemeinden und Gemeindeverbänden

198 867 
198 867

801 079 
801 079

07 7 516 161 
7 516 161072

Summe Hauptgruppe 0 4 786 27244 697 608 1 459 590

Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb
Gebühren und ähnliche Entgelte, zweckgebundene 
Abgaben

Einnahmen aus Verkauf, Mieten, Pachten, sonstige 
Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
Erstattungen von Verwaltungs- und Betriebs­
ausgaben
vom Bund, LAF, ERP-Sonderverraögen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden
von Zweckverbänden u.dgl.
vom sonstigen öffentlichen Bereich
von öffentlichen wirtschaftlichen Unternehmen
von privaten Unternehmen
von übrigen Bereichen
Innere Verrechnungen

1

10,11,12
492 104 1 639 33712 807 250

13,14,15
2 211 786 58 169 178 848

16
5 276 465 
1 578 473 
987 894 

1 298 100 
29 654 
136 057 
240 179 
21 898 
120 146 
864 064

131 079 
17 696 
14 524 
52 904
1 523
2 416 
5 064 
1 164 
4 761

31 027

920 336 
325 842 
304 234 
133 870 

3 134 
. 31 343 
12 796 
1 388 

10 847 
96 882

160
161
162
163
164
165
166
167

P 169
,/. Erstattungen für

Lastenausgleichsleistungen
129 071 
106 052

731 318 
483 250 
11 051 
74 673 
162 344

1)
Zivilschutzleistungen für Rechn. d. Bd.^^ 
Ausbildungsförderung^^
Wohngeld^^

103
22 916

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden
von Zweckverbänden u. dgl.
von sonstigen öffentlichen Bereich
von öffentlichen wirtschaftlichen Unternehmen
von privaten Unternehmen
von übrigen Bereichen

3 489 263 
380 078 

2 780 243 
265 235 
16 138 
7 433 
4 240 
7 867 

28 029

59 030 
1 910 

43 115 
12 299

276 715 
110 157 
134 826 
27 327

17
170
171
172
173 47 307

1 593174 315
26 192175
168 644176

1 669177 1 150
Summe Hauptgruppe 1 23 053 446 2 886 165740 382

1) Sofern im Haushalt der Gemeinden/Gv» nachgewiesen,- 2) Teilweise in UGr. 170 nachgewiesen«
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1
Baden-

Württemberg
Rheinland-

Pfalz
Nordrhein-
Westfalen

SaarlandBayernHessen Gruppierungs-
Nr.

1 OOO DM

0
2 781 162 

14 942 
331 809

2 652 847 
11 230 

405 675

00255 114 
3 426 

51 128

805 933 
7 106 

110 488 
4 505 

614 225 
69 609

2 047 559 
11 709 

228 593

6 892 857 
22 934 

879 344 
6 233 

4 454 312 
1 530 034

000
001
002103 153

200 560 0032 389 908 
44 400

2 235 3671 479 389 
327 868 422 004

167 782 011 564 597 1 491 275386 626989 4293 944 846
11 742 02,03154 399 217 07499 722137 591238 955

4 361 196 434 6384 500 1581 292 2813 174 57911 076 658
376 034 
376 034

041 022 268 
1 020 366 

1 902

194 182 
194 182

3 266 419 
3 266 419

637 003 
637 003 041

!042

0518 393 
18 393

18 517 
18 517

4 308 
2 805 
1 503

4 101 
4 101

18 921 
18 921 051

052

06293 592286 742 
1 559 

280 199 
4 984

110 235 
9 164 

100 728

37 130808 176 
32 124 

774 000 
2 052

06013
061291 577 

2 015
36 802

062343 315

0779 118 
79 118

1 670 704 
1 670 704

286 260 
286 260

1 180 705 
1 180 705

759 125 
759 125

2 540 303 
2 540 303 072

513 7566 719 9197 008 3901 813 95417 710 477 4 685 250

1

10,11,12109 9012 387 059 2 646 6641 519 515 639 8133 372 857

13,14,1583 910456 403 539 041231 916 183 142480 357

16777 197 
222 400 
61 833 
290 731 

4 065 
24 514 
22 094 
3 261 
15 915 

132 384

977 091 
247 616 
310 717 
166 692 
8 148 
15 878 
89 992 
1 513 

15 078 
121 457

264 352 
140 293 
84 061 
29 668

1 993 187 
532 360 
176 439 
590 221 
10 711 
54 732 
96 480 
13 324 
62 801 

456 119

213 223 
92 266 
36 086 
34 014

2 073 
7 174
3 423 
1 248

10 744 
26 195

160
161
162
163
164
16510 330
166
167

169 P

213 62670 632 
70 359

101 796 
101 443^^

32 507 
32 415

183 686 
172 981 

9 957 325273353 40
748 50 957 

162 344
52

17407 675660 326 
1 911 

636 795 
17 381

366 822 
24 262 

325 363 
10 509 
2 167 
1 161

108 5811 061 926 
218 084 
739 457 
75 440
1 064
2 336 .
3 270 
3 862
18 413

548 188 
23 754 

461 715 
50 759 
9 562

170
171361 577 

44 883 
1 215

77 395 
26 637 

1 404 
1 032

172
173372
174461535
17556717015
176387 912559 1 335
1771 9271 289 778 2 803 I

601 4864 609 4966 724 641 3 916 8492 411 046 1 163 381
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Noch; 53. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände 1974

Schleswig-
Holstein NiedersacheenBundesgebietGruppierungs-

Nr. ■ Einnahmeart

1 000 DM

Sonstige Finanzeinnahmen 
Zinseinnahmen

vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
von Zweckverbänden u. dgl. 
vom sonstigen öffentlichen Bereich 
von sonstigen Bereichen 
aus inneren Darlehen

2

727 260 
4 571 
4 347 

10 433 
7 362 

23 209 
641 075 
36 263

28 305 89 162 
2 202

20
200 371

396201 86
202 134 1 380
203 123 433

489204 338
205,206,207 

P 209 26 939 76 410 
7 852314

21,22 Gewinnanteile von wirtschaftlichen Unternehmen und 
aus Beteiligungen, Konzessionsabgaben
Schuldendiensthilfen

vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
von Zweckverbänden u. dgl. 
vom sonstigen öffentlichen Bereich 
von sonstigen Bereichen

Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb und in 
Einrichtungen

Weitere Finanzeinnahmen

168 9111 362 089 46 276
23 75 211

11 935 
49 582
12 415

332 443 
37 687 

257 176 
21 477

11 044
230 184
231 5 897 

1 395232
233 698 18 158

79234 218 6
235,236,237 15 187 1 0423 544
24,25

105 2001 277 285 40 792
26 9 709 29 908233 351

P 27 Kalkulatorische Einnahmen 95 966 247 5531 883 735
P 28 Zuführung vom Verraögenshaushalt 

Abwicklung der Vorjahre
14 896136 428 388

29 134 198 5 200
Summe Hauptgruppe 2 6 086 789 736 041232 480

Einnahmen des Vermögenshaushalts3

P 30 Zuführung vom Verwaltungshaushalt
Entnahmen aus Rücklagen
Rückflüsse von Darlehen

vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
von Zweckverbänden u. dgl. 
vom sonstigen öffentlichen Bereich 
von sonstigen Bereichen

Einnahmen aus der Veräußerung von Beteiligungen und 
Rückflüsse von Kapitaleinlagen

Einnahmen aus der Veräußerung von Sachen des 
Anlagevermögens

Beiträge und ähnliche Entgelte
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
von Zweckverbänden u. dgl. 
vom sonstigen öffentlichen Bereich 
von sonstigen Bereichen

Einnahmen aus Krediten und inneren Darlehen 
vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
von Zweckverbänden u. dgl. 
vom sonstigen öffentlichen Bereich 
vom Kreditmarkt 
Innere Darlehen

5 863 336 245 045 737 319
31 2 324 954 89 836 381 291
32 382 769 

4 934 
6 185 

42 068 
12 175 
33 890 

283 517

15 720 80 184
1 623
2 732 

30 790
2 740

320 17
321 1 675 

1 780 
1 137

322
323
324 22422
325,326,327 11 089 42 075
33

63 025 10 718 14 150
34

149 7401 430 024 38 766
35 1 484 174 54 029 175 829
36

9 188 085 
1 708 097 
6 684 312 

482 226 
109 133 

' 36 317
168 000

283 998 
76 117 

167 707 
22 579 
2 078 
1 484 

14 033

1 166 286 
340 821 
548 797 
226 664 
14 682 
4 285 

31 037

360
361
362
363
364
365,366,367

1 423 196 
80 433 
10 615 
71 046 
1 022 

13 871 
1 238 053 

8 156

10 579 771 
228 510 
436 968 
77 519 
5 110 

175 153 
9 433 699 

222 812

206 673 
22 893 
24 638

37
370
371

982372
16373

6 607 
151 060

374
378

P 379 477

25 59939 Abwicklung der Vorjahre 194 397 201

Summe Hauptgruppe 3 944 986 4 153 59431 510 535
12 562 072Einnahmen zusammen 3 377 438105 348 378

+ Absetzungen 129 071731 318

Summe Einnahmen nach den Haushaltsplänen 12 691 143106 079 696 3 377 438
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Rheinland-
PfalB

Baden-
WUrtteDberg

Nordrheln-
Vestfalen

Bayern SaarlandHessen Grupplerungs-
Nr.

1I000 DM

! 2I
808 10 537 2095 937 132 85839113 411217 242

1 846
2 697
1 428
2 056
6 053 

195 630
7 532

20010943
2011 1626
202418 939496 031 

2 632 203139 1 423556
204661 024 

89 509 
3 576

14 658 
22 392 

1 253

581
205,206,207 

P 209
116 381 

14 895
10 537103 277841

21,2294 666 179 25579 243

28 699

27 108 
1 591

160 413633 325
2332 340 

7 400 
23 866

94 590 
2 859 

90 820

20 727 ‘ 
1 604 

18 959

69 832 
13 705 
40 944 
4 895

230
231
23278035843
2331610496
2346568 7 235,236,237716 509 724 111

24,25163 264229 67143 35994 762600 237
2617 66460 2857 109 534108 142

P 27358 628 .361 234727 339 93 015 T

P 287 02065813 79499 672
2990 95414 24311 62812 173 I

10 5371 044 233889 034191 643514 8592 467 962

3

P 301 119 626 13 5871 323 28036 0182 114 156 274 305
3134 109553 652 477 12244 175249 459495 310
323 11436 51120 337 44 81531 064151 024 

3 166
3206860
3211 030 

1 622
87446 215

3223 1806921 164 
1 101 
3 370 

25 154

2 840
6 518
7 739 

130 315
323.26442373
3243166 445 

12 827 15 774 
26 279 325,326,3273 11432 664

337 0423 0592 96620 450 4 640

3425 456129 106329 57865 501581 590 110 287
35245 162323 69677 200109 971498 287

36120 1711 272 343 
365 015 
819 197 
50 356 
8 044 
2 326 

27 405

508 971 
80 270 

403 793 
15 015

1 288 347 
262 649 
931 519 
54 054 
1 347 
8 131 
30 647.

828 189 
131 731 
575 655 
23 817 
78 700 
10 828 
7 458

3 719 780 
451 494 

3 121 161 
86 053 
3 924 
3 236 
53 912

360
361116 483 

3 688 362
363358
3646 027 

3 508 365,366,367

37196 6491 407 674 
55 285 
49 116

1 225 428 
17 112 
14 195 

1 177

773 917 
7 232 
16 552

3 161 799 
38 531 

207 890
2 134
3 822 

71 625
2 758 777 

79 020

2 184 435 
7 024 

112 082 
1 764

370
3711 880 372416
373250
37431 359 

1 172 730 
98 768

3 191 
745 986: 32 113 

1 145 238 
15 593

16 387 
2 028 448 

18 480
378193 407 

1 362 P 379956 =
39120 71838 7909 129

989 0869 190 609 4 8)9 9041 988 08910 791 989 9 788 890
1 918 86517 188 9984 698 069 16 944 87897 694 609 11 409 909

213 62670 63232 507183 686 101 796

1 518 86517 402 57817 015 5104 730 57037 838 291 11 505 301
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!Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer
E
=

Noch: 53« Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände 1974

Schleswig-
Holstein NiedersachsenBundesgebietGruppierungs-

Nr. Ausgabeart

1 000 DM

Ausgaben

Personalausgaben

Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit 
Dienstbezüge u. dgl.

4

40 926 983 5 288 67 8301

41 18 178 039 713 289 2 164 074
42,43 Versorgung

Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
Beihilfen und Unterstützungen 
Personalnebenausgaben 
Deckungsreserve für Personalausgaben

2 213 387 91 552 221 411
1 755 269 83 077 227 22744

45 6 279 19 401234 132
46 145 899 4 825 14 066

796 688 32 618 77 89347

Summe Hauptgruppe 4 24 250 397 936 928 2 791 902

5/6 Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand
Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 
und des sonstigen unbeweglichen Vermögens

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, 
tige Gebrauchsgegenstände

Mieten und Pachten

50,51
2 456 363 71 181 284 604

52
530 629 17 159 65 699sons

53 372 497 11 503 36 300
54 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen 

Anlagen usw.
Haltung von Fahrzeugen
Besondere Aufwendungen für Bedienstete, weitere 
Verwaltungs- und Betriebsausgaben
Steuern, Geschäftsausgaben u.a.
Erstattungen von Verwaltungs- und Betriebsausgaben 

an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an Zweckverbände u. dgl« 
an sonstigen öffentlichen Bereich 
an übrige Bereiche 
Innere Verrechnungen

Kalkulatorische Kosten

2 338 955 85 821 288 371
55 299 400 9 437 29 620
56,57/63

3 975 091 117 240 425 794
64,65,66 1 563 193 47 334 154 981
67 2 243 928 

31 184 
180 672 
921 066 
46 133 
14 040 

230 031 
820 802

69 923 315 353 
4 932 

31 492 
101 649 

4 177 
1 966 

74 255 
96 882

670 889
671 1 611 

26 164 
3 280

672
673
674 559
675,676,677 

P 679 6 393 
31 027

P 68 95 966 247 5531 883 735
./. Sachleistungen für Zivilschutz 

f.Rechn. d. Bundes l) 10 638 103

Summe Hauptgruppe 5/6
Zuweisungen und Zuschüsse (nicht für Investitionen)

15 653 153 525 564 1 848 172
7

70 Zuschüsse für lfd. Zwecke an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 921 289 32 333 75 145

71 Zuweisungen und sonstige Zuschüsse für laufende 
Zwecke
an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an Zweckverbände u. dgl. 
an sonstigen öffentlichen Bereich 
an öffentliche wirtschaftliche und private Unter­
nehmen

an übrige Bereiche
•/• Leistungen der Ausbildungs- und Begabten­

förderung 1)
Schuldendiensthilfen

an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an Zweckverbände u. dgl«
an öffentliche wirtschaftliche und private Unter­
nehmen

an übrige Bereiche

2 933 377 
40 860 

557 721 
544 034 
581 613 
20 854

111 134 387 120 
20 247 
35 875 
49 466 
95.503 
3 219

710 272
711 53 849 

11 932 
17 313

712
713
714 277
715,716

755 106 
433 189

13 790 
13 701

93 095 
89 715717

22 91674 569
72 5 856 

2 827 
1 942

54 731 
15 070 
2 140

188 109 
24 244 
52 270

722
723
725,726

780 5 263 
32 258

41 240 
70 355727 307

73,74,75,
76,77,78 Leistungen der Sozialhilfe u«ä« 

./. Lastenausgleichsleistungen^^ 
«/. Wohngeld

9 127 197 
482 353 
162 344

221 147 1 095 467 
106 052

Summe Hauptgruppe 7 1 483 49512 450 706 370 470
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Baden-
Württemberg

Rheinland-
Pfalz

Nordrhein-
Westfalen Hessen SaarlandBayern Grupplerungs-

Nr.

1 000 DM

.4

40772 840 8 34432 310 15 637 24 734
415 954 965 2 003 816 833 303 2 848 718 3 361 749 296 125
42,43685 826 240 105 83 984 279 494 611 015
44520 298 83 672 316 036217 144 307 815
4597 22T 22 931 6 490 '29 543 50 261
4648 008 14 824 14 337 24 453 25 386
47341 339 20 49353 835 85 012 185 498

1 052 6238 420 503 2 584 965 3 598 893 4 566 458 298 125

5/6

50,51983 335 272 466 99 436 358 651 358 508 27 982
52141 080 58 052 50 145 100 960 86 393 11 141
5315 217151 314 37 522 48 387 64 378 7 876

128 983 54719 988 344 515 327 895 393 823 49 559
107 561 10 684 5534 671 51 035 50 053 6 339

56,57/63

64,65,66
1 262 750 167 256 802 864336 532 778 520 84 135

572 661 181 061 94 227 203 542 276 348 33 039
130 135 67957 694 

21 062 
41 545 

326 660 
23 295 
7 910 

81 103 
456 119

92 476 357 380 320 967
3 030 
5 529

149 829
4 531 
2 628

33 963 
121 457

564 670707
79 047 
51 088 17 685 

215 665 
4 760

6713 763 
50 Oll 
6 090

672
673

746 674231
675,676,677 

P 679
10 655 
21 019

23 662 
94 298

P 68727 339 93 015 361 234 356 628

9 584 273353 325

696 0835 614 138 1 449 957 2 611 875 2 687 293 220 071
7

70367 323 200 309 131 172 73 86041 147.
71869 153 

19 659 
12 204 

236 338 
179 336 

4 538

536 611 164 143 249 088 390 485. 225 643 710388 255 39
71184 137 

30 544 
11 638 
5 311

34 188 
14 606 
39 755 
4 777

19 037 
31 765 
75 216 
2 041

63 554 
120 741 
13 947

254 877 
48 642 
148 905

712
713
714691

715,716282 771 
134 307 68 789 

14 319
14 330 
18 183 122 976 

32 531
155 461 
106 926 3 894 

23 507 717

560 50 957136
7234 992 

1 511
6 050 13 660 

1 66748 013 24 787 
2 225 
2 125

722140 804
723677 45 086 22060

725,72622 252 
10 552 1 739 

3 427 5 396
6 397 3 727 

16 7102 083 727704

73,74,75,
76,77,783 767 878 

172 014
930 155 
101 443

388 643 
32 485

1 283 163 
70 359

1 332 996 107 748

162 344

4 866 772 1 613 645 567 362 1 606 744 1 608 827 333 391
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gaden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Noch: 53. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände 1974

Schleswig-
Holstein NiedersachsenBundesgebietGruppierungs-

Nr. Ausgabeart

1 000 DM

Sonstige Finanzausgaben 
Zinsausgaben

an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an Zweckverbände u. dgl. 
an sonstigen öffentlichen Bereich 
Kreditmarkt 
Innere Darlehen

Steuerbeteiligungen 
Gewerbesteuerumlage 
GrundsteuerauSgleich

Allgemeine Zuweisungen
an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an Zweckverbände u.dgl.

Allgemeine Umlagen 
an Land
an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an Zweckverbände u. dgl.

Weitere Finanzausgaben 
Deckungsreserve
Zuführung zum Vermögenshaushalt 
Abwicklung der Vorjahre

8

3 983 070 
46 710 
68 884
3 034
4 685 

244 362
3 576 603

38 792
4 981 940 
4 981 400

538 658 
.12 294 

1 925
114 466

4 612
5 494

80
800
801

789802 272
803 3 56

11 547 
92 225 22 840 

492 902 
7 852

475 713 
475 534

804
808

P 809 313
142 005 
142 005

81
810

540 179815

312 581 
308 997 

3 584
5 751 377 

631 690 
5 084 537 

35 150
53 810 

186 571
5 863 336

54 475

72 232 
72 232

14182
131822
10823

91 133 422 50083
831

90 032 
1 101
1 862 
4 838 

245 045

401 529 
20 971
14 164 
25 996 

737 319

832
833
84
85

P 86
89

21 187 160 599 490 2 286 582Summe Hauptgruppe 8
Ausgaben des Vermögenshaushalts 
Zuführung zum Verwaltungshaushait 
Zuführungen an Rücklagen
Gewährung von Darlehen

an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden und Gemeindeverbände
an Zweckverbände u. dgl.
an sonstigen öffentlichen Bereich
an öffentliche wirtschaftliche Unternehmen
an private Unternehmen
an übrige Bereiche

Vermögenserwerb
Erwerb von Beteiligungen, Kapitaleinlagen 
Erwerb von Grundstücken
Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 
Baumaßnahmen

9
136 428 
669 636
927 561 

7 721 
2 491 

121 732 
19 005 
16 848 

261 458 
78 967 

419 339 
4 871 634 

357 942 
3 020 556 
1 493 136 

19 539 699

388 14 896 
42 617
182 138 

6 529

P 90
91 31 123 

28 29992
920

24921
98 442 
4 0712 195922

382923
38810924

15 898 
17 029 
39 757

18 223 
2 982 
4 507

141 717 
12 806 
69 707 
59 204 

442 462

925
926
927

557 073 
47 383 

327 218 
182 472 

2 390 517

93
930
932
935
94.95.96

932,935,94,
95.96 Summe Sachinvestitionen 24 053 391 2 900 207571 373

Tilgung von Krediten, Rückzahlung von inneren 
Darlehen
an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden und Gemeindeverbände 
an Zweckverbände u. dgl. 
an sonstigen Öffentlichen Bereich 
Kreditmarkt 
Innere Darlehen

Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden und Gemeindeverbände
an Zweckverbände u. dgl.
an sonstigen öffentlichen Bereich
an Öffentliche wirtschaftliche Unternehmen
an private Unternehmen
an übrige Bereiche

Sonstige Ausgaben des Vermögenshaushalts
Kreditbeschaffungskosten
Ablösung von Dauerlasten
Deckung von Fehlbeträgen
Abwicklung aus a.o. Vorhaben aus Vorjahren

Summe Hauptgruppe 9

97
2 906 158 

74 229 
160 458 
31 592 
4 758 

220 379 
2 345 268 

69 474
2 559 640 

20 168 
475 833 
700 440 
335 702 
27 993 

276 335 
144 913 
578 256
483 226 
251 712 
12 620 

216 722 
2 172

108 397 
9 244 
7 693

402 482 
18 616 
4 551 

20 763
970
971

890972
156 296973

35 768 
314 332 

8 156
18 729 
71 390

974
978

295P 979
177 168 

4 903 
32 554 
60 276
20 503
2 977
3 710 

30 967
21 278
15 432
4 705 
7 010 
3 717

506 51198
569980

73 204 
284 069 
14 591 
2 788 

26 142 
17 149 
87 999

981
982
983
984
985
986
987

57 360 
45 786

99
990

984991
992 8 443 

2 147995

32 093 982 4 153 594944 986
105 635 398 12 563 745Ausgaben zusammen 

•f Absetzungen
Summe Ausgaben nach den Haushaltsplänen

3 377 438
729 904 129 071

106 365 302 12 692 8163 377 438
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Rheinland-
Pfalz

Baden-
Yurttemberg

Nordrhein-
Westfalen

SaarlandBayernHessen Gruppierungs-
Nr.

1 000 DM

8

566 19Ö 
6 260 
10 104

294 141 
2 719 
6 041

466 009
4 218
5 203

86 067501 479 
1 749 

11 480
801 416 060 

12 858 
28 637 
1 119 
3 485 

121 891 
1 238 912 

9 158
1 976 979 
1 976 979

800
801

63 364 79 802348
719 173 803249

35 258 
497 421 
14 895

15 096 
469 678 

2 879
3 959 

279 313 
2 046

229 421 
229 421

33 771 
420 085 

1 649
804

86 067 808
P 809

72 159 
72 112

860 505 
860 401

719 955 . 
719 745

. 81505 203 
505 203 810

47104 210 815

51 600 
51 593 3 334 

3 334 4 420 
4 359 2 355 

2 355
82178 499 

174 993 
3 506

2 318 829 
11 019 

2 307 810

822
617 823

. 88 530 1 309 074 
520 491 
781 885 

6 698
. 5 035 
28 438 

1 323 280

984 674 
100 179 
882 901 

1 594
17 568 
46 340 

1 119 626 
17 498

68 867 83467 770
8311

68 867462 983 
4 786

88 530 832
833

575 8414 606 
69 010 

2 114 156 
36 977

9 358 
274 305

2 591 
36 018

85
13 587 P 86

89

240 680654 035 3 996 761 3 474 2061 810 2908 125 116
9

658 7 020 
159 299 
73 129

P 9013 794 
187 303 
184 440

99 672 
151 921 15 845 

3 641
23 945 
86 019

57 583 91
92113 844256 051 920264928
9212942 173 

13 708 
4 698 
4 202 

36 509 
15 426 

178 407

9221 910 
1 446 
8 693 

46 294 
11 328 
16 348

257 840 
27 535 
160 372 
69 933 

1 030 107

2 738
3 523

2 072 
1 076

667
9233 809 

2 863 
92 518 
7 573 

77 010

60 632 924
92520 203 

10 218 
76 544
800 810 
91 910 

486 367 
222 533 

3 536 423

31 813 
14 411 
23 125

926
3 641 

69 658 
1 945 

47 880 
19 833 

315 070

927
93701 078 

35 357 
415 201 
250 520 

2 774 918

456 271 
42 603 

221 298 
192 370 

2 433 377

1 887 187 
98 403 

1 292 513 
496 271 

6 616 825

930
932
935
94»95,96

932,935,94,
95,962 847 045 1 260 412 3 440 639 382 7834 245 3238 405 609

51 985 97215 928 
3 924 
11 006

326 154 
6 395 
8 319 
1 502

480 449 
13 642 
20 524 
2 403

896 504 
19 173 
49 480 
5 317 
2 959 

76 328 
715 864 
27 383

689 430 
10 671 

101 653 
164 088 . 
41 640 
5 095 

53 537 
49 007 
263 739 
96 078 
73 974

424 259 
3 235 

51 533
970

7 352 971
972690 27
973738 98511
9744 015 

195 358 
1 598

136 585

31 368 
276 504 

1 328
40 514 

380 851 
22 417

580 287

13 657 
346 336 

8 297
44 633 978

P 979
2 788 98260 042 

3 623 
11 976 
78 216 
26 561 
1 835 

24 392 
24 678 
88 761
35 091 
23 394

206 829 9804011
297 981191 649 

61 140 
56 692 
3 588 

162 462 
13 880 
90 475
75 988
36 489 
2 328

37 171

60 861 
34 081
8 272
9 036 
3 702 
6 930
13 703 
31 796 
11 804

3 639 
17 904 

165 618 
2 674 
2 390 
2 302 
12 301 
99 863 
55 560 
1 351 

42 952

666 982
9831 825
984
985
986
987

71 618 99
990
991815132
99271 61810 85719 99221 972
99525

4 852 168 530 6055 130 6054 006 136 1 782 22010 693 668
17 188 952 1 622 87216 944 87811 464 993 4 752 32337 720 197

213 62670 632101 796 32 621182 158
1 622 87217 402 5784 784 944 17 015 51011 566 78937 902 355
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

54. Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden (Gv) 1973

Schleswig-
Holstein

Rheinland-
Pfalz

Nieder­
sachsen

Nordrhein-
Vestfalen

Bundes­
gebiet Hessen

Lfd.
Nr. Steuerart

1 000 DM

Vor der
Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Abs.3 GG1 150 442 272 4 191 031 11 685 733 46 384 324 15 593 133 6 808 603
Lohnsteuer (vor Zerlegung)2 61 254 527 1 973 564 5 699 507 18 505 291 6 356 936 2 699 206

3 Veranlagte Einkommensteuer 
Kapitalertragsteuer^^

26 451 547 866 666 2 093 765 8 142 247 2 148 450 1 230 505
4 2 024 069 19 539 73 808 655 827 436 986 74 595

KörperschaftSteuer (vor Zerlegung) 
2)Umsatzsteuer

5 10 887 177 182 749 699 512 2 900 787 1 466 544 591 336
6 35 261 503 827 611 2 453 000 10 737 063 3 869 676 1 661 818

Einfuhrumsatzsteuer7 14 563 449 320 902 666 141 5 443 109 1 314 541 551 143

8 Bundessteuern einschl.EG-Anteile 37 274 433 1 395 986 2 002 780 6 882 826 1 874 399 1 200 594
9 Straßengüterverkehrsteuer 3 227 6 141 1 297 441 380

10 GeseilSchaftSteuer 295 955 6 109 20 159 77 318 51 048 12 919
Börsenumsatzsteuer11 106 759 1 067 5 429 32 861 21 269 2 669

8 72012 Versicherungsteuer 1 053 891 15 300 94 776 338 620 96 398
13 Vechselsteuer 218 625 4 024 11 303 65 635 33 514 9 129

I
Zölle und Verbrauchsteuern (ohne 
Biersteuer)

14
33 741 765 1 318 064 1 720 854 5 838 562 1 472 933 1 081 951

Zölle (10096)15 3 172 185 128 113 106 966 696 203 320 081 83 390
16 Tabaksteuer 8 872 260 775 968 280 968 100 598 23 500 89 387
17 Kaffeesteuer 1 231 375 33 481 15 230 123 281 4 942 80 039
18 Teesteuer 42 938 825 10 757 6 034 5 008 2

19 Zuckersteuer 135 371 3 811 32 834 43 448 6 877 9 994
20 Branntweinmonopol 3 174 964 329 109 354 007 1 064 816 167 979 401 687
21 Schaumweinsteuer 330 166 1 796 2 066 13 702 142 756 134 103
22 Zündwarensteuer 9 329 1 652 526 2 835 724

23 Zündwarenmonopol 15 511 15 511
Leuchtmittelsteuer24 89115 252 1 186 45 061 6 581 1 680

16 588 808^^25 MineralölSteuer 43 171 895 108 3 717 063 794 836 280 814
Sonstige (vorwiegend Salz-, Essigsäure- 
und Spielkartensteuer)

26
53 606 49 21 206 10 010 373 131

27 Ergänzungsabgabe 1 852 793 51 433 150 078 527 481 198 666 84 747
28 Beförderungsteuer 356 25 9934 110 61

Notopfer Berlin 1 059 94029 5 2 30

l) Nach Abzug der Erstattungen des Bundesamtes für Finanzen.- 2) Einschl.Investitionssteuer.- 3) Darunter 976 008 (OOO) DM Heizölsteuer«
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Bundesgebiet
ohne

Stadtstaaten
Stadtstaaten

zusammen
Berlin
(West)

Baden-
Württemberg Hamburg BremenSaarlandBayern Lfd.

Nr.

1 000 DM

Steuerverteilung

25 268 002 23 485 160 2 044 000 135 459 986 9 727 466 2 654 218 2 600 604 14 982 286 1

10 041 813 9 372 732 925 775 55 574 824 3 611 100 1 044 338 5 679 7031 024 265 2

4 625 899 4 976 357 207 906 24 291 795 1 206 870 373 396 579 486 2 159 752 3

180 906 231 713 19 766 1 693 140 233 621 27 235 330 93170 075 4
1

2 531 698 1 656 692 66 137 10 095 455 636 663 5144 565 10 494 791 722
5 894 331 5 602 467 421 426 31 467 392 2 487 117 6518 730 788 265 3 794 112
1 993 355 1 645 199 402 990 12 337 380 1 552 095 545 954 2 226 068 7128 019 1

3 557 518 3 576 923 209 858 20 700 884 10 385 081 2 171 584 84 016 887 16 573 552
291 436 62 3 054 98 924 17351

41 444 40 434 251 233 26 609 16 299 44 721 101 802 1 813
14 480 14 498 591 92 864 9 971 13 8951 196 2 728 11

118 577 191 129 7 915 871 435 149 413 11 983 21 059 182 455 12

32 022 28 987 4 684 189 298 29 32615 665 10 830 132 831

3 017 930 3 000 645 175 337 17 626 276 10 071 372 2 118 918 16 115 487 143 925 197
i449 156 463 401 13 070 2 260 380 677 113 15186 254 48 439 911 806

986 009 1 035 708 20 471 3 312 609 915 843 5 559 653 161 211 293 3 432 517
10 773 32 989 1 510 17302 245 318 073 544 763 929 13066 294

447 660 0 1823 733 15 336 19 2043 852 16

11 807 20 750 2 303 19131 824 936 3 54686 2 524
107 797 210 595 36 557 2 672 547 152 328 2088 051 262 038 502 417
13 989 6 544 12 790 327 746 211 281 231 906 2 418
1 713 1 878 9 329 22

2315 511
3 164 36 578 346 94 685 1 694 24182 18 691 20 567

1 424 632 1 180 050 87 981 258 423 655 7 987 880 84 122 8 165 15293 150

8 443 11 492 309 2652 013 888 1 59484 622

332 747 300 743 2719 464 1 665 359 111 907 26 820 48 706 187 433
11 31 28342 10 171 7

2915 20 1 012 38 483 7
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Noch: 54. Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden (Gv) 1973

Rheinland-
Pfalz

Nieder­
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Schleswig-
Holstein

Bundes­
gebiet

Hessen
Lfd. SteuerartNr.

1 000 DM

Vor der
30 Landessteuern 

Vermögensteuer 
Erbschaftsteuer 
Grunderwerbsteuer 
Kraf tfahr?eugsteuer 
Rennwett- und Lotteriesteuer 
TotalisatorSteuer 
Andere Rennwettsteuer 
Lotteriestcuer

11 485 278
3 234 408 

468 104 
675 621

4 988 805 
661 230
55 354 
17 106 

551 960 
36 810 
188 057 

1 268 836

360 469 
68 399 
14 364 
30 630 

208 964 
21 135

1 087 837 
280 099 
27 651 
68 351 
560 953 
54 856

3 182 954 
933 205 
134 660 
142 834 

1 349 239 
207 497 
27 958 
8 060 

159 169 
12 311 
34 561 

380 957

1 156 505 
371 926 
49 193 
77 388 

461 020 
75. 131 
1 010 
1 930 

67 047 
5 143 
19 757 

102 089

597 933 
153 189 
21 262 •

31
32
33
34 307 280 

29 07135
36 527 494 2
37 142 1 731 

52 631
23

38 16 908 
1 558 
5 560 
11 416

29 046
Sportwettsteuer
Feuerschutzsteuer

39
40 22 473 

73 286
11 604 
75 52641 Biersteuer

Sonstige42 215 0 0169

2 357 635 
383 632 

1 850 453 
. 123 550

43 Gemeindesteuern
2^

Grundsteuern ' 
Gewerbesteuern (10096) 
Sonstige

24 643 531 
3 209 374 

20 311 706 
1 122 451

748 313 
134 440 
549 503 
64 370

7 135 088 
794 057 

6 081 943 
259 088

2 518 296 
279 119 

2 102 149 
137 029

1 312 974 
185 022 

1 028 859 
99 093

44
45
46

47 Steuereinnahmen insgesamt 223 845 514 6 695 799 17 133 985 63 585 192 21 142 333 9 920 104

Nach der
48 EG-Anteile

Steuereinnahmen des Bundes
Bundessteuern (ohne EG-Anteile)
Einkommen- und Körperschaftsteuer 
(43 bzw. 5096)

Umsatzsteuern (6596)
Gewerbesteuerumlage (5096) 

Steuereinnahmen der Länder 
Landessteuern
Einkommen- und Körperschaftsteuer 
(43 bzw. 5096)

Umsatzsteuern (3596)
Gewerbe st euerumlage (5096) 

Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv) 
Gemeindesteuern 
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe)
Gemeindeanteil an der Lohn-/veranlagten 
Einkommensteuer

2 162 704 
114 957 925 
35 111 729

31 651 7813 555 714 8 054 553 10 157 378 4 829 90049
50
51

44 169 235 
32 165 606 
3 511 355 

76 485 809 
11 485 278

1 322 443 
740 010
97 275

2 816 278 
360 469

13 236 748 
10 448 383 
1 083 824 

21 823 066 
3 182 954

3 737 767 
2 007 202 

306 804 
7 928 771 
1 087 837

4 609 081 
3 341 200 

332 698 
7 408 232 
1 156 505

2 022 742 
1 427 678 

178 886 
4 082 509 

597 933

52
53
54
55
56

13 097 891 
4 458 398
1 083 824 
8 696 895 
7 135 088
2 167 647

44 169 235 
17 319 941 
3 511 355 

29 882 323 
24 643 531 
7 014 538

1 553 942 
804 592 
97 275 

1 000 118 
748 313 
194 550

4 018 344 
2 515 786 

306 804 
2 896 160 
2 357 635 

613 884

4 479 657
1 439 373 
332 698

3 007 414
2 518 296 

680 051

2 272 005 
1 033 685 

178 886 
1 562 074 
1 312 974 
357 937

57
58
59
60
61
62

12 253 330 446 354 3 729 454 1 169 169 607 0361 152 409
63 Steuereinnahmen insgesamt 223 488 761 7 372 110 18 879 484 62 171 742 20 573 024 10 474 483

Außerdem
Lastenausgleichsabgaben

Vermögensabgabe
Hypothekengewinnabgabe
Kreditgewinnabgabe

477 711 
418 060 
37 200 
22 451

64 1 297 360 
1 103 046 

139 555^^ 
54 759

41 862 
29 468 
10 944 
1 400

108 329 
96 327 
8 837 
3 165

137 555 
111 335 
19 847 
6 373

55 011 
51 302 
2 202 
1 507

65
66
67

l) Soweit von den Länderfinanzvervaltungen getrennt nachgeviesen.- 2) Grundeteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen; einschl. Grundsteuer-
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Bundesgebiet
ohne

Stadtstaaten

Berlin
(West)

Stadtstaaten
2usamroen

Baden-
Württemberg Hamburg BremenSaarlandBayern

Lfd.
Nr.

1 000 DM

Steuerverteiiung

1 746 401 2 064 584 178 346 
35 454 
3 361 
8 131 

85 862 
11 470

10 375 029 
2 871 344 
401 662 
548 130 

4 646 616 
566 831 
42 332 
13 371 

476 471 
34 659 
173 089 

1 167 142

515 446 164 699 
45 631 
6 255 
9 400 

65 825 
8 404

430 105 
113 781 
39 926 
63 546 
128 595 
43 582 
7 914 
1 493 

34 174

1 110 250 
363 065 
66 441 
127 491 
342 188 
94 397
13 021 
3 736

75 487 
2 152
14 969 

101 695

30
31505 561 

60 134 
97 753 

798 665 
82 591 
2 868

523 511 
91 037 
123 043 
874 633 
85 080 
9 472

203 653 
20 260 
54 545 

147 768 
42 411 
4 568 
2 083 

33 608 
2 152 
9 172 

37 636

32
33
34
35
361 539

832 631 22 160 37
70 323 
8 568 

40 159 
161 496

68 708 
6 269 

36 735 
330 545

10 639 387 705
810 39

2 240 
31 827

2 552 
26 633

403 245 
37 426 41

42 0 211 3 3 42

3 966 681 
464 024 

3 344 352 
158 305

3 973 921 
595 185 

3 138 286 
240 450

282 803 
44 764 

224 412 
13 627

22 295 712 
2 880 243 
18 319 957 
1 095 511

1 133 700 
113 904 

1 015 228 
4 568

43429 678 
46 042 

369 356 
14 279

784 441 
169 184 
607 164 

8 093

2 347 819 
329 131 

1 991 749 
26 940

44
45
46

4734 538 602 33 100 588 2 715 007 188 831 611 21 761 693- 5 420 179 7 832 037 35 013 909

Steuerverteilung

4816 932 279 15 910 360 1 320 338 92 412 303 15 663 077 3 610 581 24 708 3295 434 671 49
50

7 663 419 
5 097 598 
613 744 

12 080 247 
1 746 401

7 114 311 
4 674 511 

544 615 
12 917 989 
2 064 564

530 434 
533 098 
46 948 

1 216 717 
178 346

40 236 945 
28 269 680 
3 204 794 

70 273 809 
10 375 029

2 506 869
2 617 710 

153 417
3 285 243 

515 446

51695 525 
689 339 
54 133 

1 057 911 
164 699

729 897 
588 876 
99 Oll 

1 868 845 
430 105

3 932 291 
3 895 925 

306 561 
6 211 999 
1 110 250

52
53
54
55

7 334 839
2 385 263 
613 744

4 710 266
3 966 681 
1 219 747

7 285 773
3 023 017 

544 615
4 932 781 
3 973 921 
1 089 690

549 814 
441 610 
46 948 

362 875 
282 803 
77 912

40 592 265 
16 101 724 
3 204 794 

27 168 583 
22 295 712 
6 401 417

3 576 971
1 218 217 
306 561

2 713 740 
2 347 819
613 121

562 161 304 
455 076 
153 417 

1 400 520 
1 133 700 
306 834

649 673 
189 406 
54 133 

502 544 
429 678 
108 265

765 994 
573 735 
99 Oll 

810 675 
784 441 
198 022

57
58
59
60
61

1 963 333 2 048 550 157 983 6211 274 288 573 655 181 132 224 256 979 042
33 722 792 33 761 130 632 899 930 189 854 695 33 634 06820 348 840 5 171 036 8 114 191

169 975 
153 209 
11 059 
5 707

203 866 
172 315 
22 564 
8 987

641 194 309 
1 032 016 

112 703 
49 590

103 017 
71 031 
26 819 
5 167

57 933 
47 256 
7 381 
3 296

16 038 
12 541 
2 260 
1 237

29 046 
11 234 
17 178

65
66
67634

beihilfen für Arbcitervohnstatten.- 3) Einschi. Erstattungen (34 000 DM).
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

55. Gesamtpersonal bei Bund, Ländern und Gemeinden (Gv) am 2.10.1973
Vollbeschäftigte

Dienstverhältnis
Gebietskörperschaft Schleswig-

Holstein
Nieder­
sachsen

Nordrhein-
Vestfalen

Rheinland-
Pfalz

insgesamt Heesen

Ver-

Beamte und Richter 
Länder
Gemeinden (Gv)

929 212 
792 375 
136 837

37 233 
32 334 
4 899

93 987 
8'2 476 
11 511

237 599 
189 439 
48 160

81 553 
66 600 
14 953

53 243 
46 540 
6 703

Angestellte
Länder
Gemeinden (Gv)

814 538 
420 043 
394 495

33 171 
16 274 
16 897

94 875 
44 614 
50 261

198 849 
75 910 
122 939

79 996 
35 936 
44 060

46 626 
24 426 
22 200

Arbeiter
Länder
Gemeinden (Gv)

322 572 
111 793 
210 779

13 037 
4 817 
8 220

34 000 
10 637 
23 363

76 376 
11 074 
65 302

30 649 
9 881 
20 768

17 203 
6 394 
10 809

Zusammen
Länder
Gemeinden (Gv)

2 066 322 
1 324 211 
742 111

83 441 
53 425 
30 016

222 862 
137 727 
85 135

512 824 
276 423 
236 401

192 198 
112 417 
79 781

117 072 
77 360 
39 712

Virtschafts-

10 176 
7 657 
2 519

158 1 003 659Beamte
Länder
Gemeinden (Gv)

1 415 1 116
97 935 441 1 298 992
61 66 218 117 124

Angestellte
Länder
Gemeinden (Gv)

33 268 
9 554 

23 714

2 138 1 889 4 613 4 336 1 750
40 628 301 803 321

2 098 1 261 4 312 3 533 1 429
Arbeiter
Länder
Gemeinden (Gv)

90 069 
42 331 
47 738

3 573 4 821 
2 966 
1 855

9 103 
1 105 
7 998

11 272 
3 651 
7 621

5 082 
2 114 
2 968

242
3 331

Zusammen
Länder
Gemeinden (Gv)

133 513 
59 542 
73 971

5 869 7 713 
4 529 
3 184

14 375 
1 847 

12 528

17 023 
5 752 

11 271

7 948
3 427
4 521

379
5 490

Verwaltung und
Beamte und Richter 
Länder
Gemeinden (Gv)

939 388 
800 032 
139 356

37 391 
32 431 
4 960

94 990 
83 411 
11 579

238 258 
189 880 
48 378

82 968 
67 898 
15 070

54 359 
47 532 
6 827

Angestellte
Länder
Gemeinden (Gv)

847 806 
429 597 
418 209

35 309 
16 314 
18 995

96 764 
45 242 
51 522

203 462 
76 211 
127 251

84 332 
36 739 
47 593

48 376 
24 747 
23 629

Arbeiter
Länder
Gemeinden (Gv)

412 641 
154 124 
258 517

16 610 
5 059 
11 551

38 821 
13 603 
25 218

85 479 
12 179 
73 300

41 921 
13 532 
28 389

22 285 
8 508 
13 777

Insgesamt
Länder
Gemeinden (Gv)

2 199 835 
1 383 753 

816 082

89 310 
53 804 
35 506

230 575 
142 256 
88 319

527 199 
278 270 
248 929

209 221 
118 169 
91 052

125 020 
80 787 
44 233

dagegen am 2.10.1972 
Länder
Gemeinden (Gv)

2 131 397 
1 329 538 
601 859

85 822 
50 308 
35 514

220 940 
136 652 
84 268

513 596 
264 425 
249 171

204 703 
116 684 
88 019

122 586 
79 088 
43 498

*) Ohne eigene Rechtspersönlichkeit.
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I
Vollbeschäftigte

Dienstverhältnis
GebietskörperschaftBerlin

(West)
Baden-

Württemberg Hamburg BremenBayern Saarland

waltung

136 477 
119 061 

17 416

165 840 
134 785 
31 055

17 907 
15 767 

2 140

38 371 
38 371

15 482 
15 482

51 520 
51 520

Beamte und Richter 
Länder

Gemeinden (Gv)

123 293 
58 479 
64 814

115 812 
48 921 
66 891

15 386 
8 953 

• 6 433

37 246 
37 246

12 801 
12 801

56 483 
56 483

Angestellte
Länder
Gemeinden (Gv)

50 062 
13 076 
36 986

57 721 
16 658 
41 063

6 538 
2 270 
4 268

12 180 
12 180

Arbeiter
Länder
Gemeinden (Gv)

5 005 
5 005

19 801 
19 801

309 832 
190 616 
119 216

339 373 
200 364 
139 009

39 831 
26 990 
12 841

87 797 
87 797

33 288 
33 288

127 804 
127 804

Zusammen
Länder
Gemeinden (Gv)

•)unternehmen

Beamte
Länder
Gemeinden (Gv)

120 2 753 428 
2 021 
1 407

2 200 
1 690 106 2 75
510 14

5 094 7 606 
1 318 
6 288

403 Angestellte
Länder
Gemeinden (Gv)

33 5 406 
5 406666 38 33

4 428 365

14 163 
4 840 
9 323

21 725 
7 722 
14 003

917 119 19 294 
19 294

Arbeiter
Länder
Gemeinden (Gv)

278 119
639

32 759 
11 061 
21 698

Zusammen
Länder
Gemeinden (Gv)

21 457 
7 196 

14 261

1 440 154 24 775 
24 775422 154

1 018

Wirtschaftsunternehmen

138 677 
120 751 
17 926

169 268 
136 806 
32 462

Beamte und Richter 
Länder
Gemeinden (Gv)

18 027 
15 873 
2 154

38 373 
38 373

15 482 
15 482 •

51 595 
51 595

37 279 
37 279

Angestellte
Länder
Gemeinden (Gv)

15 789 
8 991 
6 798

128 387 
59 145 
69 242

123 418 
50'239 
73 179

12 801 
12 801

61 889 
61 889

I
Arbeiter
Länder
Gemeinden (Gv)

12 299 
12 299

39 095 
39 095

64 225 
17 916 
46 309

79 446 
24 380 
55 066

7 455 
2 548 
4 907

5 005 
5 005

Insgesamt
Länder
Gemeinden (Gv)

331 289 
197 812 
133 477

372 132 
211 425 
160 707

41 271 
27 412 
13 859

87 951 
87 951

33 288 
33 288

152 579 
152 579

316 234 
185 015 . 
131 219

358 616 
202 120 
156 496

40 145 
26 491 
13 654

86 699 
86 699

32 057 
32 057

149 999 
149 999

dagegen am 2.10.1972 
Länder
Gemeinden (Gv)

I
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

56. Schulden der Lander und ihrer Gemeinden (Gv) nach Arten am 31. Dezember 1972

Schleswig-Holstein NiedersachsenLfd, EbeneArt der SchuldenNr.
1 000 DH

Fundierte Schulden

1. Neuschulden aus Kreditmarktmitteln Land
Gemeinden (Gv)

2 170 277 
1 675 004

1 3 732 091 
6 763 9902

InhaberSchuldverschreibungen (Anleihen)3 Land
Gemeinden (Gv)

637 114 1 419 850
4

Schulden
bei Banken und Sparkassen5 Land

Gemeinden (Gv)
1 213 239 
1 433 296

1 830 863 
5 783 5296

bei Versicherungen (ohne Sozialversicherung) 
und Bausparkassen

7 Land
Gemeinden (Gv)

292 924 
225 107 469 380 

919 8778

Land . <v
Gemeinden (Gv^^)

9 Sonstige Neuschulden aus Kreditmarktmitteln 11 997 
60 58410 16 601

2. Neuschulden aus öffentlichen Sondermitteln Land
Gemeinden (Gv)

11 49 071 
249 642 118 414 

177 16012

Land
Gemeinden (Gv)

13 bei der Bundesanstalt für Arbeit 20 707 
25 423

40 750 
61 89114

bei sonstigen Trägern der Sozialversicherung Land
Gemeinden (Gv)

15 17 444 
37 806

77 663 
107 88016

3. Schulden bei Gebietskörperschaften, Lasten­
ausgleichsfonds und ERP-Sondervermögen

Land
Gemeinden (Gv)

17 1 106 261 
361 929 2 035 217 

969 67218

19 Neuschulden zusammen Land
Gemeinden (Gv)

3 325 609 
2 286 575 5 885 722 

7 910 82220
i

Land
Gemeinden (Gv)

21 DM Je Einwohner 1 301,65 
894,97

817,49 
1 098,7722

Dagegen 1971
Neuschulden zusammen23 Land

Gemeinden (Gv)
2 823 434 
1 992 094 5 537 209

6 740 54424

25 Land
Gemeinden (Gv)

DM Je Einwohner 1 115,66 
787,16

773,73
941,8726

Land
Gemeinden (Gv)

27 4. Altschulden 783 300228 86128 418 898

Land
Gemeinden (Gv)

29 5. Auslandschulden 268
30 9

Land
Gemeinden (Gv)

31 Fundierte Schulden insgesamt 3 554 470 
2 286 993

6 669 290
7 911 72932

Land
Gemeinden (Gv)

926,33 
1 098,89

33 DM Je Einwohner 1 391,23 
895,1434

Dagegen 1971
Fundierte Schulden insgesamt Land

Gemeinden (Gv)
35 3 057 262 

1 992 580
6 337 656 
6 741 62136

Land
Gemeinden (Gv)

37 DM Je Einwohner 1 208,05 787,35
885,58
942,0338

Schwebende Schulden Kassenkredite Land
Gemeinden (Gv)

39
40 3 709 12 296

l) Einschi.21,2 Hill.DM Nachkriegs-Auslandschulden.
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Länder ohne 
Stadtstaaten 

zusammen
Baden-

Württemberg
Rheinland-
Pfalz

Nordrhein-
Westfalen Bayern SaarlandHessen Lfd.

Nr.

1 000 DM

2 806 273 
15 912 585

3 436 060 
6 944 388 2 372 184 

4 549 065 3 235 638 
7 351 153 2 601 247 

9 936 053 1 027 953 
948 486

21 381 723 
54 080 724

1
2

919 357 
316 360

995 534 
3 921

766 700 726 023 
277 500

1 062 103 
374 001

3402 500 6 929 181 
971 80018 4

;
1 219 076 

13 528 654 2 304 432 
6 158 429 1 413 387 

3 929 074 2 275 030 
5 988 068 948 551 

8 543 350 493 785 
842 680 11 698 363 

46 207 080
5
6

325 013 
1 822 425 133 487 

729 355 191 331 
598 661 232 150 

989 147 548 309 
872 377

2 324 112 
6 253 158

7131 518 
96 209 8

342 826 
245 146 2 607 

52 683
766 2 435 

96 438 4 399 
146 325

9150 365 180 
648 68621 330 109 579

102 409 
509 42154 542 

217 497 132 904 
32 927 127 968 

147 195 193 108 
260 311

29 879 
9 970

808 295 
1 604 123

11
12

54 542 
43 728

20 023 
18 538

3 230 
13 404

10 855 
12 317 5 315 

40 696 155 422 
225 362

13
9 365 14

81 386 
61 705 129 675 

18 089 111 813 
130 932 187 792 

214 888 29 879 635 652 
722 911

15
151 165 16446

5 395 559 
2 155 050 1 146 952 

287 086
654 192 
293 313

1 926 445 
433 219 1 821 913 

1 106 213
17195 682 

112 754 14 282 221 
5 719 236 18

3 159 280
4 875 305

8 256 374 
18 285 132

4 685 421 
7 740 895 5 290 051 

7 931 567 4 616 268 
11 302 577

191 253 514 
1 071 210 36 472 239 

61 404 083 20

481,12 
1 065,53

850,02 
1 404,33

857,23 
1 322,86

580,20
869,92

21429,89 
1 052,55

1 118,18 
955,56

638,86 
1 075,57 22

6 873 857 
15 675 253 4 047 528 

6 609 411 2 770 765 
4 260 458 5 282 294

6 945 409 4 346 664 
10 031 552 32 792 167 

53 182 392
231 110 416 

927 671 24

402,66
918,23

740,75 
1 209,60

755,04 
1 160,99

585,60
769,97

25408,75
943,34

989,35
826,53

578,66
938,47 26

1 734 966 
2 940

612 273 
1 317 330 430 

1 371 1 209 791 
1 015 1 322 661 

1 047
6 222 282 

9 027
27
2821

I296 567 1 418 
8 450

8 253 
19 0981 033 8 710 896 30

9 991 340 
18 289 105

5 297 694 
7 750 922

3 489 710
4 876 676

6 506 409
7 933 478 5 940 347 

11 312 074
1 253 514 
1 071 231

42 702 774 
61 432 208

31
32

582,22 
1 065,76

961,09 
1 406,15

946,89 
1 323,23

713,61 
870,13

553,19 
1 053,44

747,99 
1 076,06

331 118,18 955,58 34

8 646 215 
15 680 140

4 673 305 
6 620 181

3 108 197
4 261 897

6 524 997 
6 948 288

355 697 943 
10 041 998 1 110 416 

927 703 39 155 991 
53 214 408 36

506,48
918,51

855,27 
1 211,57

846,99 
1 161,38

723,36
770,29

989,35
826,56

690,96
939,04

37535,82
944,32 38

17 141 
49 659

3917 141 
266 83736 831 47 889 4054 285 49 809 12 359
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I
Baden'Württemberg und die anderen Bundesländer

57. Ausgaben der Länder und Gemeinden (Gv) 1966 bis 1971
I Darunter

Inegesamt^^
Jahr Baden-

Württemberg
Rheinland-
Pfalz

Nordrhein-
Wcstfalen ■

Bayern Hessen Niedersachsen

Mill.DM

1966
1967
1968
1969
1970
1971

89 911 
92 134 
97 917 
108 814 
116 777 
137 017

13 029 
13 056 
13 846 
16 121 
17 581 
20 656

14 621
15 006
16 139
17 692 
19 338 
22 446

8 421
8 652
9 061 
10 312 
10 908 
13 174

23 348
24 153
25 438 
28 406 
30 201 
35 021

9 855 
10 065
10 750
11 567
12 533 
14 841

5 356 
5 390
5 788
6 442 
6 985 
8 390

1966 - 100
1966
1967
1968
1969
1970
1971

100,0
102,5
108.9 
121,0
129.9 
152,4

100,0
100,2
106,3
123,7
134,9
158,5

100,0
102,6
110.4 
121,0 
132,3
153.5

100,0
102,7
107,6
122.5
129.5 
156,4

100,0
103.4
109.0 
121,7
129.4
150.0

100,0
102,1
109.1 
117,4
127.2 
150,6

100,0 
100,6 
108,1
120.3
130.4 
156,6

DM pro Kopf der Wohnbevölkerung
I1966

1967
1968
1969
1970
1971

1 507 
1 539 
1 627 
1 804
1 900
2 235

1 529 
1 527 
1 603 
1 827
1 954
2 290

1 614 
1 648 
1 711
1 927
2 012 
2 411

1 435 
1 463 
1 561 
1 687
1 814
2 111

1 389 
1 435 
1 506 
1 667
1 755
2 051

1 417 
1 442

1 487 
1 489 
1 592 
1 761
1 903
2 286

1 532 
1 637
1 759
2 074

Anteile am Bruttoinlandsprodukt
1966
1967
1968
1969
1970
1971

18,3 
18,5 
18,1 
18,0
17.0
18.0

17.8
17.6 
17,5
17.7 
17,0
17.9

18,6
19.0 
18,2
17.7
17.1
17.8

19.0 
19, 1 
18,5 
18,5
17.1 
18,7

16,4
17.0 
16,2 
16,4 
15,2
16.1

19,5
20,3
19,9
18,8
18.7
19.8

20.3 
19,6
19.6
19.4
18.7 
20,0

l) Unmittelbare Ausgaben (einschl.Stadtstaaten) ohne Zahlungsverkehr der Gcbietskorperschaften untereinander

58. Ausgaben der Länder für das Bildungswesen 1971
Darunter Ausgaben für

Haushalts­
volumen l) n2) Forschung außerhalb 

der HochschulenHöchschulklinikenLand HochschuleSchulen

% 3)% 3)% 3)% 3) 1 000 DM1 000 DM1 000 DM1 000 DM

Schleswig-Holstein 31 685 959 577 317 15,7

16,9
164 779 4,5 72 299 2,0 42 981 1,2

Niedersachsen 9 139 440 1 546 272 744 438 8,1 117 368 104 9551,3 1,1

Nordrhein-Westfalen 20 836 788 4 144 293 19,9

18,7

18,5

17,4

1 501 346 7,2 420 966 2,0 262 815 1,3

Hessen 7 842 501 1 465 981 732 443 9,3 361 318 4,6 70 241 0,9

Rheinland-Pfalz 5 343 805 990 752 257 147 4,8 135 032 2,5 28 705 0,5

Baden-Württemberg
Bayern

12 706 550 2 210 101 1 307 217 10,3 376 466 163 4463,0 1,3
I

13| 406 797 
1 520 207

2 511 216 911 49618,7 6,8 466 187 3,5 175 542 1,3

Saarland 274 313 18,0 97 366 6,4 85 879 5,6 7 474 0,5

Insgesamt 74 482 047 13 720 245 18,4 5 716 232 7,7 2 035 515 2,7 856 159 1,1

l) Ohne besondere Finanzierungsvorgange.- 2) Ohne Kliniken«- 3) ln % des Haushaltsvolumens«

72


